
Beneral
für Halle und die

t

N
Provinz Sachſen

Verlagsgebäude Große Alrichſtraße 16 Ecke Dachritzſtraße 12 bis 14 bezw Bölbergaſſe 1 Eingang für Verlag daktion und Hauptgeſchäftsſtelle Große Ulrichſtraße 163 für Druckerei DachritzſtraFernſprechanſchlüſſe Nr 312 423 1218 1353 Geſchäftsſtellen Leipzigerſtr 34 Fernſpr Nr 1353 und Burgſtr 7 Fernſpr Nr 1403 Eigenes in n W 62 Wieſe fs
Der GeneralAnzeiger erſcheint täglich nachmittags mit Ausnahme der Sonn und Feiertage und koſtet bei freier Zuſtellung in Halle a d S Ausgabe D mit beiden Sonderbeilagen Mk 15 vierteljährlich Mk 05 monatlich Bei Zuſtellung durch den Briefträger erhöht ſich

e und in den Orten der Amgebung mit eigenen Vertriebsſtellen monatlich 70 Pfg mit den wöchentlich einmal erſcheinenden Halliſchen der Bezugspreis monatlich um 14 Pfg Anzeigenpreis die einſpal 38 i df t16 Humoriſtiſchen Blättern 80 Pfg mit der Wochenbeilage Die Welt im Bild 85 Pfg mit beiden Beilagen 95 Pfg Durch Poſtzuſtellung Retlamezelle Mk 00 Kellagen nach Tarif Plaovorſchriften r Woag wied ſeknehenbemn u
koſtet die Ausgabe A ohne Sonder Beilagen Mk 40 vierteljährlich Mk 80 monatlich Ausgabe B mit Humoriſtiſche Blätter gewährt er gilt als Sondervergütung für Barzahlung ſofort nach erteilter Rechnung Erfolgt nach erſter Mahnung nicht ſofort
e Mk 70 diertelfährfich Mk 099 eonaftlich Ausgabe C mit Die Welt im Bild Mk 85 vierteljährlich Mk 95 monatlich Zahlung ſo verfällt der bewilligte Rabatt Erfüllungsort Halle an der Saale Anzeigenangebote und Probenummern koſtenfrei

der

n w m W mü e e 7 Zist 2 58 Halle D g 9 März 1916 8 Jahtigt Nummer alle Donnerstag den 9 März 191 28 Jahrgang

Bor Verdun Dorf und Feſte Vanr erſt mt

3 Vor dem Kriege mit Portugal e

e r m ort re herVerdun und Liſſabon Der heutige Bericht der deutſchen Heeresleitung e e en de See ehe e
Neue herrliche Siegeskunde kommt uns heute von 7 e S Wahehe Bechgeſen vor Ve van u aterberchen mit

J Verdun Dorf und Panzerfeſte Vaux ſind in glänzen Weſtlicher Kriegsſchauplatz Vielfach ſteigerte ſich die beiderſeitige Artillerietätigkeit zu ſtändig wachſender Kraft antworteten ſo daß heute die

dem nächtlichen Angriff erſtürmt und viele anſchließende rößerer Lebhafiigkeit franzöſiſche Artillerie vorherrſcht Die eutſchenBefeſtigungen ebenfalls genommen worden Damit iſt Die Franzoſen haben den weſtlichen Teil des Grabens beim Gehöft Maiſons de Champagne in dem ſcheinen ihrem Angrifféplan nach dem der Franzoſen
die zweite große Breſche in den Feſtungswall geſchlagen veſtern mit Handgranaten gekämpft wurde wiedergewonnen r t n ln ung an t en
und wir dürfen nunmehr zuverſichtlich hoffen daß der Weſtlich der Maas ſind unſere Truppen beſchäftigt die im Rabenwalde noch befindlichen Franzoſenneſter on den Franzoſen im Jannar bis April 1915 ge

Tag der endgültigen Entſcheidung dieſer größten auszuräumen wonnenen gleich reSchlacht des Krieges nicht mehr fern iſt Oeſtlich des Fluſſes wurde zur Abkürzung der Verbindung unſerer Stellung ſüdlich des Douaumont mit weiten beſten tagen Be ans ſicher t
ugt Schon vorgeſtern im Rabenwalde auf dem linken den Linien in der Woevre nach gründlicher Artillerievorbereitung das Dorf und die Panzerfeſte Vaux durch die Creigniſſe zum Teil ſchon weiter zu Nnaun
vme ufer der Maas hatten die deutſchen Waffen einen nebſt zahlreichen anſchließenden Befeſtigungen des Gegners unter Führung des Kommandeurs der 9 Reſerve der Franzoſen korrigiert worden

großen Erfolg errungen Mit dem Dorfe Forges war Diviſion Generals der Infanterie v GuretzkyCornitz durch die poſenſchen Reſerveregimenter 6 und 19 in B Nö r Grd rung
auch die dahinter gelegene Höhenſtellung der Franzoſen glä nzendem nächtlichen Angriff genommen evorſtehende aumung Verduns

80 in einer Ausdehnung von ſechs und einer Tiefe von Jn einer großen Zahl von Luftkämpſen in der Gegend von Verdun ſind unſere Flieger Sieger ge s Genf 9 März Eigene Drahtmeldung Die
füb mehr als drei Kilometer gefallen Nur auf dem Mort blieben mit Sicherheit ſind drei feindliche Flugzeuge abgeſchoſſen Alle unſere Flugzeuge ſind Unruhe in Paris ſteigt nachdem in den letzten Tagen
früd Homme dem toten Mann jener ſüdlich von Bethin zurückgekehrt mehrere ihrer tapferen Führer verwundet Feindliche Truppen in den Ortſchaften weſtlich und die Deutſchen den Fenerkreis um Verdun wieder enger
10653 court gelegenen in den franzöſiſchen Berichten der ſüdlich von Verdun wurden ansgiebig mit Bomben belegt den haben Faſt alle führenden Blätter bereit n
on letzten Tage pvielgenannten Höhe hielt ſich der Gegner Durch den Angriff eines franzöſiſchen Flugzeuggeſchwaders im Feſtungsbereich von Metz wurden zwei Oeffentlichkeit auf die Gefahr einer Preisgebunng
tat z v on Zivilperſonen getötet und mehrere Privathäuſer beſchädigt Jm Luftkampf wurde das Flugzeug des Ge Verduns vor Jm Parlament ſtehen in dieſem Fall

noch bis geſtern Doch immer enger zieht ſich der Ring
des deutſchen Heeres auch auf dem linken Ufer um
Verdun und die verzweifelten Anſtrengungen der Fran

ſchwaderführers abgeſchoſſen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Er iſt gefangen genommen ſein Begleiter iſt tot

Ruſſiſche Vorſtöße gegen unſere Vorpoſtenſtellungen hatten nir
nach vorSturmſzenen bevor da Clemencegau

liegenden Blätterandeutungen ſich zu einem Hauptvor
Wa zunnig z gends Erfolg ſtoß gegen das ihm verhaßte Miniſterium Briand entür verhängnisvollen Annäherung an dier h VPurn c tiefer Stelle n n ge Wie nachträglich gemeldet wird wurden die Bahnanlagen der Strecke nach Minsk ſowie feindliche Trup ſchloſſen hat

er Stelle Enbalt zu ger gen in Minst in der Racht zum 8 Februar von einem unſerer Luftſchiffe angegriifen

ärd bieten werden ebenſo vergeblich bleiben wie ſie es auf z Der große Kriegsratärd u Balkan Kriegsſchaunplatz Die Lage iſt unverändert 4 2eſter dem Oſtufer bei Douaumont und in der Woevre bei Oberſte Heeresleitung Genf 9 März Eigene Drahtmeldune Fresnes geblieben ſind Mit einer Planmäßigkeit die Paris wird gemeldet Der große Kriegsrat dmit jedem Tage immer mehr Bewunderung auch bei W u d wie England ird es auch n Fol Weg en der am r r Paris zuſamr nkrete
L unſeren Gegnern findet ſchiebt der deutſche Generalſtab dort Britanniens Söhnen die ſchwere Laſt der allge WEntichinff n re ba e kereits in Paris r englifchen

z die Linien ſeiner Truppen vor und immer mehr ver meinen Dienſtpflicht zu erleichtern England aber ein R dies de Re en hente den Kaiſerlich mächtigten wurden im Miniſterium und im
engt ſich der Halbkreis um Verdun nur noch die Feſtung Gläubiger hartherziger als Shylock ruhte nicht eher enn Die eut x Regierung henke den Kratſerite en empfangen Sie ſind nach der engliſche

ſt ſelbſt und den weſtlichen und ſüdweſtlichen Abſchnitt der als bis es ſeinen Willen durchgeſetzt hatte Lüſtern nach Geſandten aus e abberufen und dem portugieſi Ffandern abgereiſt

Pfd M h t F ß 2a wranzöſiſchen Stelung offenlaſſend den deutſchen Schitfen in Liſfaboner Saſen bewog es e e h rer die ſelbſtoerſünd e Fellerung aus der Rücktritt des franzöſiſchen Kriegs

itz v t di ieſiſche Regi 93 Fehr mi ie ſelbſtverſtändliche Folgerung aus der enr Es iſt daher begreiflich daß die Bevölkerung in die portugieſiſche Regierung am 23 Februar wider alles lige P en Im ührt miniſtersa Paris wo vie deutſche Offenſive hoffnungsſelig Völkerrecht die Beſchlagnahme dieſer Schiffe zu er feindſeligen Haltung Portugals gezogen Jm übrigen j
dies aris wo man die Dentiche en yfnn 9erartären Damit aber war Portugal tatſächlich bereits hat nachdem die in den portugieſiſchen Häfen W T B Bern März Hier laufen aus
Ka bereits wieder eingeſchtafen wähnte plötzlich aus allen der Krieg ei D ſch liegenden Schiffe doch einmal beſchlagnahmt Frankreich ſtammende Gerüchte um daß Kriegsminiſter
ſiehlt Himmeln ſtürzt und daß die Anzeichen einer ſchweren in den Krieg eingetreten Denn dieſe Beſchlagnahme i RBeteilt Gallieni ſeinen Abſchied verlangt habe Das Petittr In inneren Kriſe ſich dort mehren Schon geht das bis war nichts anderes als ein ſchlechtverhüllter Raub wo Tee And Beteiligung Portugats am Journal weiſt eine Zenſurlücke auf die mit der An

bei die Republik welchen Lohn immer ihr der engliſche Kriege kaum etwas zu bedeuten Die Armee eſegenheit in Zuſammenhang ſtehen dürfte Man
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her noch unbeſtätigte Gerücht vom Rücktritt des Kriegs
miniſters des einſt vergötterten Generals Gallieni
und die Regierung ſelbſt fühlt den Boden unter ſich
wanken Die Hoffnung auf die engliſche Entlaſtungs

Anſtifter verſprochen haben mag lediglich Englands
Geſchäfte beſorgte

Wenn alſo jetzt auch Portugal ſich in den Weltkrieg
hineingezerrt ſieht trotz des Widerſtandes ſeiner eigenen

die nicht eben groß iſt wird ſich ſchwerlich zum Kampfe glaubt daß als Vorwand des geforderten
geſuntheitliche Rückſichten angegeben ſindfür England zwingen laſſen ſondern viel lieber die

eigene Regiezung ſtürzen Und angeſichts der
waltigen Tragödie von Verdun worauf die Augen der

ge
Paris wird gemeldet Kriegsminiſter Gal

Rücktritts

D n us Baſel 9 März Eigene Dral ldung Au
a r hrel c

oſſenſive iſt aufs ſchwerſte enttäuſcht worden Während u S St de infolge Zuziehung einer leichten Erkältung an demr in o Volk in dieſer Schlacht von unerhörter Armee ſo hat es dieſes Schickſal nur England zu ver Mahth r t rkt r rig per Miniſterrat am Dienstag nicht teilgenommen
Wut ſein Blut in Strömen opfert und die franzöſiſche r e Wien es wie in e e en ytten rei Der amtliche franzöſiſche Bericht

c e Bürger zum Dienſte in der Flotte zu rPreſſe ein Verzweiflungsſchrei über die alles zer ten Pari ärz itlichen Kriegsbericht vogs eſ i i ß di aris 9 März Jm amtlichen Kriegsbericht vonmalmende Wucht der deutſchen Artillerie durchhallt dieſem Gewaltſtreich preßte Es iſt ar daß die Der Abbruch der Beziehungen geſtern nachmittag heißt es u a Jn der Champagne

bleiben die Engländer kühl und gelaſſen ſie ſind über
örtliche Vorſtöße nicht hinausgekommen und denken
ofſenbar nicht daran das Blut ihrer eigenen Söhne in
dieſem furchtbaren Vernichtungskampf mit einzuſetzen

Nur einige Auſtralier hat man zur Beruhigung der
Franzoſen in die Hölle von Verdun geſandt ſie ſollen
als Englands Opfer auf dem Altar der Bundestreue
bluten Den Engländern liegt eben ihre eigene Fracht
raumnot offenbar weit mehr am Herzen als die Not
ihrer Bundesgenoſſen bei Verdun und während dieſe
ihr Blut für die gemeinſame Sache verſpritzten warb
England durch Liſt und Drohungen neue Helfer um
mit ihrer Unterſtützung das altgewohnte Geſchäft der
Seeräuberei zu betreiben

Seit anderthalb Jahren war Sir Grehy aufs eifrigſte
bemüht auch Portugal in den Krieg hineinzuziehen und
da wie aller Welt auch dem deutſchen Volke bekannt war
daß die iberiſche Republik dem Wucherer an der Themſe

Iängſt auf Gnade und Ungnade verſchrieben war ſo
wunderte man ſich faſt darüber daß die erwartete
Kriegserklärung Portugals ſo lange ausblieb Aber
die Führer der Armee verſtändiger als die Machthaber
der Republik die ganz unter dem Einfluß Englands
ſtanden widerſetzten ſich entſchieden der Torheit einer
ſolchen Kriegserklärung bei der Portugal kaum etwas
zu gewinnen dagegen aber viel zu verlieren hatte den
letzten Reſt ſeiner einſt blühenden Kolonien nämlich
Außerdem ahnte die Armee wohl auch das Schickſal
Serbiens und der Kronkolonien Englands die das
Blut ihrer Söhne auf den Schlachtfeldern dieſes Krieges
allein für England opfern müſſen Auch die portu
gieſiſche Armee wäre von Anfang an nichts anderes als
eine Söldnertruppe Großbritanniens geweſen und hätte
ſich vermutlich ſehr bald in Flandern oder auf irgend
einem der Kolonialkriegsſchauplätze wiedergefunden um

deutſche Regierung die freche Herausforderung der luſi
taniſchen Republik den Bruch aller Verträge und den
Raub der Schiffe nicht ungeſtraft hingehen laſſen konnte

Zwar iſt England wie bei allem Unheil dieſes Krieges
der eigentliche Urheber des Streiches aber Portugal bleibt

doch der Täter der Bravo der ſeinen Arm und ſeinen
Dolch dem reichen Auftraggeber lieh und der nun für
ſeine Tat auch büßen muß Nachdem die portugieſiſche
Regierung es abgelehnt hat Genugtuung für die wider
rechtliche Beſchlagnahme der deutſchen Schiffe zu leiſten

war der Ausbruch des Kriegszuſtandes ſtündlich zu er
warten

Die Welt wird ſo das wunderbare Schauſpiel
haben daß Portugal an Englands Seite und für die
Weltherrſchaft Englands in den Krieg eintritt des
ſelben Englands alſo das einſt im 16 Jahrhundert der
damaligen Weltmacht Portugal die Früchte ſeiner Ent
deckungen entriß Was Diaz und Vasco de Gama und
mit ihnen die anderen Entdecker von der bewohnten Erde
erſt erſchließen mußten den afrikaniſchen Süden und
Oſtindien das riſſen dann die nachher kommenden
Engländer mit ihren Seeräuberſchiffen faſt mühelos an
ſich und ſie beſorgten das ſo gründlich daß Liſſabon
einſt wie jetzt London der größte Handelsplatz
Welt heute verödet iſt während in Jndien
allein noch von der entſchwundenen Pracht
portugieſiſchen Weltreiches zeugt Weit größer
war die Leiſtung der alten Seefahrer Portugals
die aller Gefahren nicht achtend ſich aufs Weltmeer
wagten als diejenige Englands das nur räubernd den
Spuren der Entdecker folgte England aber erntete die
Früchte deſſen was Portugal geſäet freilich nicht ohne
Portugals eigene Schuld das ſchon damals die Spuren
der Entartung zeigte Nun trjtt es die Geſchichte
liebt nun einmal wunderliche Wege gezwungen halb
halb freiwillig an die Seite Englands ſeines Henkers

der
Goa
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W T Berlin 9 März Der Kaiſerliche
Geſandte in Liſſabon Dr Roſen iſt angewieſen heute
von der portugieſiſchen Regierung unter gleichzeitiger
Ueberreichung einer ausführlichen Erklärung der deut
ſchen Regierung ſeine Päſſe zu verlangen Dem
hieſigen portugieſiſchen Geſandten Dr Sidonio Paes
ſind heute ebenfalls ſeine Päſſe zugeſtellt worden

Die Veſchießung Verduns
Baſel 8 März Agence Havas Die

Aſſociated Preß bringt einen von ihrem
Korreſpondenten Roberts gezeichneten Bericht über
einen Beſuch in Verdun Es heißt darin Am Sonntag
bombardierten die Deutſchen methodiſch die Umgebung
der Brücke und des Bahnhofes von Verdun indem
ſie verſuchten die Verbindungen zu zerſtören Die
Stadt iſt leer Man ſieht weder Ziviliſten noch
Soldaten Nur die Feuerwehr iſt geblieben um diedurch die Granaten hervorgerufenen Krande zu löſchen

Eine Abteilung Gendarmen hat die Aufgabe die
Plünderer feſtzunehmen die etwa auftauchen ſollten
22090 Perſonen haben ihre Türen verſchloſſen und ſind
aus Verdun abgereiſt Die Stadt iſt wenig beſchädigt
nur einige Häuſer wurden durch Granaten getroffen
Mehrere Granaten fielen auf den Hügel auf dem die
Kathedrale und die religiöſen Anſtalten ſtehen
Das Töchterſeminar bei der Kathedrale bildet nur noch
einen einzigen Trümmerhaufen

Der Vertreter der Aſſociated Preß beſichtigte
ferner die Forts von Verdun auf den Maashöhen und
hörte ſchreckliches Geſchützfeuer Mehrere Hundert
Geſchütze waren auf beiden Seiten in Tätigkeit
meiſt großen Kalibers 80000 Granaten fielen auf einen
Abſchnitt von 1000 Metern Breite und 500 bis 600 Tiefe
Jnnerhalb ſieben Stunden war alles was Widerſtand
bor über den Haufen geworfen Jedoch platzten viele
Granaten nicht Die Techniker verſichern die Deutſchen
hätten 4 bis 6 Millionen Granaten abge
feuert

Ein Stabsoffizier hob den Unterſchied zwiſchen dem

Maiſong h vomlen C 2ſetzten wir uns in der Gegend von
pagne wieder in den Beſitz von Grabenſtücken die uns
der Feind am 8 März entriſſen hatte Wir
85 Gefangene darunter drei Offiziere und erbeute
ein Maſchinengewehr Ein Gegenangriff des Fein
wurde von uns abgewieſen

Jn der Gegend von Verdun ſetzten die De u

die Beſchießung unſerer
der Maas fort ohne eine
unternehmen Jn der
Artilleriekampf Ein feindl
heulles wurde durch unſer Sperr und
vereitelt

Jm Abendbericht heißt
Gy rnichtendes Feuer auf di

dem Plateau von Craonne und
Jn den Argonnen führten wir ein kon
auf deutſche Werke aus

Weſtlich der Maas
Kräften in
vorzurücken wurde jedoch zurückgeſchlagen Wir warfen
die Deutſchen aus dem größten il des Raben
waldes in den ſie geſtern eingedrungen
einen Gegenangriff dem rechten Ufer der Maas
gelang es dem Feinde das Werk Hardaun
wir ihm entriſſen hatten wieder zu beſetzen Jm
blieb der Artilleriekampf ſehr lebhaft

Jm Oberelſaß konnten wir einige Teile
öſtlich von Seppois wieder beſetzen Eines
ſchießungsgeſchwader beſtehend aus 16 Flugzeugen
104 Bomben auf den Bahnhof von
Unſere Flugzeuge die von einem feindlichen
geſchwader angegriffen wurden kehrten bis auf
an ihren Abflugsort zurück

Belgiſcher Bericht Erhöhte Artillerietätigkeit

verſuchte der Feind mit ſtarken
g Ztellungen be Pethineourunſere Stellungen bei Bethincourt
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Nr 68 Seite
Von der Schlacht bei Verdun

Von unſerem zur Weſtarmee entſandten
Kriegsberichterſtatter Kurt Freiherrnvon Reden erhalten wir folgenden Bericht

Dentſches Großes Hauptquartier Anfang März
1 Hinter der Kampflinie

Das Wichtigſte an unmittelbaren Eindrücken aus
dieſen Tagen haben Telegramme berichtet Viel blieb
dabei noch ungeſagt weil ſich die Ereigniſſe gegenſeitig
erdrückten

Da gab s eine nächtliche Fahrt in ſchwerem
Schneetreiben durch ſtill ruhende Orte Alles
chläft bis auf die Poſten an den Eingängen Dann
wird das Dunkel langſam dünner der Morgen graut

anonen erwachen brummen einander ihren
chen Gruß zuund e985 S

erſten mürrif
Es iſt nahe an acht Ein nüchternes Haus ein

Poſten davor und ein paar Automobile die gerade Be
reitſchaft haben Die Nüchternheit des Gebäudes iſt ab
geſchwächt durch Soldatenkunſt die inſtinktiv empfand
daß hier etwas geſchehen müſſe Eine Germania mit
Schild und Schwert und blonden Haaren zu ihren
Seiten die Fahnen des neuen und treuen Vierbundes
haben ſie angebracht Offiziere gehen aus und ein
Or izen ſtehen umher und kleine Kinder ſpielen

Das alles könnte genau ſo ſein mitten im
Frieden in einer kleinen Grenzgarniſon Lothringens
wenn das Gepoltere nicht wäre das immer ſtärter wird

Wir ſtehen in einem großen Zimmer vor einem
großen T Ein junger Generalſtabsoffizier der erſt
geſtern draußen war wird uns führen Auf einer Karte
ſin raune und blaue Linien die an jedemder Tage erreichten neuen Fronten Es ſieht
au 8 ßte die Farbenreihe wiederholt werden
re wie die Schichten einer Zwiebel ſchließen
ſie t ner engeren Bogen um den Kern Der
K r iſt von langen Farbſtrichen nach allen Seiten
dur Schußrichtungen der Artilleriewo n wiſſen die Franzoſen am beſten

V n gern d Stellungen bei Conſenvoyeun n Haumont wo die Franzoſen
nach anderthalbjähriger Eingewöhnung herausgeworfen
worden ſind Auch einen Blick in die heutigen Kämpfe
gewinnen Wir fahren los der Maas entgegen die
plötzlich wie ein Meeresarm breit ihr ganzes
vorgeſchichtliches Bett erfüllend weithin ſichtbar wird

aſſern Bäume Hütten die den un

jefähren Begr geben dasWaſſer iſt ganz hell blaugrün ſpäter bei Dun das zur
Ruinenſtadt geworden iſt ſeit den allererſten Kämpfen

S

Kolonnen aller Art werden überholt es iſt noch immer
das bekannte Bild nahe hinter der Front Baracken
Parks Wegweiſer und das Ganze liegt in
hügligen Land branner Erde ein bischen beſchneit und

ſtark verwachſenen Laubwäldern Grauer
naſſer Himmel über dem was Schlachtfeld von
Ver heißt

2 Die artilleriſtiſche Symphonie
Wohl mehr als die Hälfte des ganzen Bodens hier

iſt Wald os ging Heute iſt erzerſchnitten durch mühevoll geſchaffene Kolonnen und
Reſervewege durch den rieſigen Bedarf für Bauten aller
Art und nicht am wenigſten durch das Artilleriefeuer
Das iſt ein Kapitel für ſich Man ſieht noch immer
recht gut die Marken der franzöſiſchen Forſtverwaltung

Stämmen und denkt unwillkürlich
e

W Jauf den lu n n inu4auch an die ines ſolchen Förſters dem alle
M 7

oder war es bis e v e

Pläne auf viele Jahre hinaus völlig vernichtet ſind

8 r vo 5 o 2 SAuch dies gehört zu den unvermeidlichen Schäden des

ren tm ab un 525Krieges und ergibt im ganzen enorme Ziffern

Ah ſrh r hie n k m ar m i z VA er on i mertt man wie n eit wir voran
ſein müſſen faſt keine Seele iſt mehr zu ſehen

um alle die vielen Blockhütten die jetzt ausgedient
haben hier und da ein Reiter ein Fuhrwerk einzelne
Soldaten Jetzt beginnt man wieder einmal zu wiſſen,
wie weit die Kilometer in Wirklichkeit ſind die der
ich ſnni Tun r r 53 r55leichtſinnige Finger auf der Karte ſo raſch überfährt

Wir ſind nämlich ſchon in unſeren eigenen aller
vorderſt n Stelly nger l r 8 J 8 u So 9derſten Stellungen angelangt die ſo dicht am Feinde

34 im n her f f Wlagen daß man Steine hinüberwerfen konnte
und trotzdem iſt die große Schlacht ſcheinbar noch ganz

forn e on a r J n d rferne Jetzt ſieht man erſt ſo recht was ein paar Kilo
meter doch in Wirklichkeit ſind

03 CV hDurch einen langen tiefen Annäherungsgraben
kommen wir langſam zu einem wunderbar freiliegenden
Punkie einem früheren Beobachtungsſtand der ſo lange
ſeine Schuldigkeit brap getan hatte Von hier konnte
nan wie von einem Balkon ein ſchönes Stück Gelände
iberſehen eine Seltenheit im Stellungskriege Vor
iner Woche noch war hier unſere vorderſte Kampflinie
zeute iſt ſie ſchon zur Geſchichte geworden und die acht

age ſcheinen eine lange Zeit Eine bucklige Welt iſt
dieſer Norden vom Verdun eine Hügelreihe liegt hinter
der anderen jede eine natürliche ſtarke Verteidigungs
inie Ueber der ſtillen leicht vom S
Landſchaft liegt ununterbrochenes G
don Tönen die wir nach ihrer Herkunft immer beſſer
jerausfinden je länger wir dem mächtigen Orcheſter
aufchen Man möge es mir glauben wenn ich von den

n Schnee beſtreuten
öſe eine Miſchung

ev m fort rn rallerſchwächſten und fernſten Stimmen der
9 61 5 F1 n beim 55Schlacht behaupte daß ſie geiſterhaft unheimlich ſind
t V mund doch wieder Nichthören ganein Hören

Ex ploſionen die unendlich weit aber ganz deutlich

r 9 d r 54 vEs iſt eher nur wie eine Ahnung fernſter
warrn rer

4a Guera nostra
Kriegsreiſe eines Neutralen durch Jtalien

Von P K
Wir haben den Verfaſſer dieſer Zeilen

nen neutralen Schriftſteller vor Antrjt
ſeiner Reiſe nach Jtalien die er zahlreichen
dinderniſſen zum Trotz beendet hat ge

beten uns ſeine Beobachtungen und Eindrücke
ſchildern Er ſendet uns die hier folgenden

italieniſchen Stimmungsbilder
Brirtle re Doch tleitung

I

Auf der Eiſenbahn
er froſtige Winter hat ſeinen Einzug gehalten

rlich goldene Kaſtanienlaub die tieferglühen
den Weinblätter haben die rauhen Winde weggefegt

t e jetzt den Berghalden entlang zum Lago Maggiore
hinab dichte Nebelſchwaden treiben

ei uns im Wagen der der lombardiſchen
Ebene zurollt herrſcht froſtige Stimmung Jſt s nur
die vermi eizur Jſt s die Schuld desDu F 2 55halben Dutzend Geſtrenger welche uns gelegentlich der

P n erſ 4 1Paßreviſion zwei Stunden verſäumen ließen um uns

6 I d n Jkiber Namen von Vater und Mutter nach Zweck und
Ziel der Reiſe zu befragen und auf was ihnen ſonſt

die Durchforſchung von Herz und
ehnen Oder hat s gar der alte Doktor

in Khaki auf dem Gewiſſen welcher den guten Willen
bekundete uns der visita sanitaria zu unterziehen um
bei dieſer Gelegenheit unſere Verſpätung um eine weitere
Stunde zu mehren

Dies Präludium der Reiſe nach dem ſonnigen Süden
war freilich wenig verlockend und man empfand es als
angenehme Abwechſelung auf allen Stationen zahlreiche
Territorialmilizen einſteigen und Wagen und Korri

ller Waffengattungen übrigensdore mit Uniformen al
ehen Eine patriotiſcheauch der Linie ſich füllen zu ſt

Veranſtaltung zugunſten des Roten Kreuzes hatte ſie

einem das viele

am ſchönen Sonntagnachmittag hinausgelockt an den
Lago Maggiore und nun fluteten ſie zurück Mailand

aber auch mächtigſte Erſchünernng an deren Wirkenman unwillkürlich ſkuderk denkt Man weiß nur daß

es die ganz Schweren v vielleicht aber auch Minen
ſprengungen in beiden überwältigende Todes
muſik manchen Kriegers der nie wieder ge
weil mit der Seele 84 ter Leib die Erde verlaſſen
Unangenehm fürs ſind nur die kleinen iber
Knapp hinter uns kläfft ſo eine Batterie wütend und
aufgeregt ſchnell als eben ein Schnellfeuer
heute leiſten kann ſo daß uns die Trommelfelle ſchmer
zen Mit angenehm tiefem Ton fällt hie und da ſchwere
res Kaliber ein und auch die ganz großen Stücke ſprdeutlich herauszuhören Das ſtuft h noch alles ſehr
nach der Entfernung ab fließt durcheinander und mengt
ſich noch mit den wieder ganz anders klingenden Deto
narionen der krepierenden Grangten und Schrapnells
Jch habe nachher immer wieder die nur ſchon ſo
oft gehörte Melodie wiederggfinden ie wohl ſicher aüch
von einem der vielen im Felde ſtehenden Muſiker irgend
wie ausgedrückt werden wird Dazu noch das oft alles
andere völlig übertönende Geheul in der Luft vom
pfeifenden en bis zum markerſchütternden Win
ſeln eines Höllenhundes Ob man je den Verſuch gemacht
hat ſolch Sammelſurium von Tönen mit dem Phono
graphen feſtzuhalten glaube aber kaum daß ſie
innerhalb ſo weiter Grenzen aufnehmen können

3 Jn den franzöſiſchen Stellungen bei Conſenvoy
Ueber unſere nun alte Stellung hier öſtlich

Conſenvoye iſt wohl nichts mehr zu ſagen ohne Eulen
nach Athen tragen zu wollen ſie iſt ſo muſterhaft ſorein ſo wiſſenſchaftüch wie immer und überall Jetzt

wo wir ihren Jrrgängen folgen die nun menſchenleer
ſind hat das Ganze etwas Unwirkliches faſt Aus
ſtellungsmäßiges bekommen bis wir wieder einmal ge
zwungen aus dem Fuchsbau herausklettern und in die
anze Härte der Wirklichkeit Sttgttt werden ZweiPogr Stiefel liegen vor dem Drahthindernis die be

kannten kurzen Soldatenſtiefel dann zwei Hoſenreſte
Röcke Patrontaſchen und Helme Daneben iſt ein
blanker Schädel und darüber liegt ein bischen Schnee
Es war ſicher ein raſcher Tod der hier an die beiden
herangetreten war die wohl eine Erkundung wagten
über den ſo ſchmalen Streifen Landes zwiſchen den
ſtarrenden Hinderniſſen Ein Verſuch ſie zu begraben
hätte ſicher neue Opfer gefordert und ſo blieben ſie
eben bis heute

Wir müſſen weiter begegnen nach und nach einer
Menge kleiner Abteilungen die ſchon wieder Ordnung
ſchaffen in dem durchkämpften Raum

Sie ſammeln Vergeſſenes und Verlorenes und be
graben die Toten die ſie oft nicht leicht finden dichtes
Geſtrüpp und die vielen Löcher in der zerfleiſchten Erde
hindern ſehr Nun kommen wir ſchon in die fran
zöſiſchen Stellungen wir haben es kaum gemerkt Auch

Schießen hört man nicht mehr wenn man
eine Gedankenreihe ſpinnt von der man nicht los
kommt

Freiherr Kurt von Reden Kriegsberichterſtatter

General Pétain
Der Oberbefehlshaber der 2 Armee um Verdun der

über den Gouverneur Humbert und den Kommandanten
von Verdun General Herr geſetzt iſt hat ſich nach der

Victoire vom zuerſt als Oberſt bei Charleroi
Auguſt 1914 weiter in den Mai und Junikämpfen

1915 im Artois und dann beſonders bei der September
ffenſive Joffres in der Champagne hervorgetan Heinch Philipp Pöétain iſt gebören am 24 April 1856 zu

hauchy à la Tour im Pas de Calais Nachdem er die
ffizierſchule von Saint Cyr durchlaufen wurde er

1878 Unterleutnant 1883 Leutnant 1890 Hauptmann
und 1900 Bataillonskommandeur 1901 erhielt er die
Ehrenlegion Lange Jahre Oberſt dachte er gerade
ſeinen Abſchied zu nehmen als der Krieg ausbrach Von
dem Rückzug bei Charleroi an zeichnete er ſich ununter
brochen derart aus daß er in raſchem Laufe Brigade
kommandeur Diviſionsgeneral und Korpskommandeur
wurde Bei den Soldaten iſt er ſehr beliebt trotz ſeiner
Strenge Als Oberſt des 33 Jnfanterie Regiments
dachte Pétain nur an den Krieg und das zu einer Zeit
wo viele Salonoffiziere nur an ihr Vorwärtskommen

wl

und ihr Vergnügen dachten
Der Offizier der Victoire erläutert das dahin Pétain

habe wie ſeine Pferde auch ſeine Offiziere alljährlich auf
ihre körperliche Rüſtigkeit unterſucht Um ſich ſelbſt die
körperliche Rüſtigkeit zu erhalten habe er jeden Morgen
ſofort nach dem Aufſtehen wie ein junges Mädchen
Seilchen geſprungen weshalb ihm ein empfindlicher
Mietherr in Arras gekündigt habe Er ſei daher auch
noch ſo rüſtig wie der jüngſte Leutnant von Saint Cyr
Bei der September Offenſive ſei er ſeinen Leuten fünf
Kilometer weit durch den zähen Schlamm vorangelaufen
Er mache ſich oft den Spaß trotz ſeinen 60 Jahren zu
einem Beobachtungsoffizier auf ſeinen Hochſtand hinauf
zuklettern oder einem Gefreiten zum Schrecken in einen
Graben hinabzuſpringen Er teile mit ſeinen Soldaten
lächelnd alle Entbehrungen und habe auch für den ge
ringſten eine offene Hand Als ein Urlauber in Paris
von einem Kameraden auf ſeine zu beträchtlichen Geld
ausgaben hingewieſen wurde ſagte er Ach was dasſpielt für mich keine Rolle ich gehöre zu den Soldaten
M tgins4 l D

zu Eine Ziehharmonika ſpielte muntere Weiſen
auch ſummte wohl der eine oder andere die Melodie
mit aber auf freie franke Fröhlichkeit auf
ein anfeuerndes von vaterländiſcher Begeiſterung ge
tragenes Lied auf das wartete ich vergeblich

Hatten die dunkelblauen Glühbirnen in denen
roſigrot der Faden glimmte gar ſo eindringlich an die
Fliegergefahr gemahnt Hatten ſie doch gar ge
ſpenſtig mit ihrem fahlen Licht auch auf die jugend
friſcheſten Wangen Totenbläſſe gemalt

War dieſer Geiſterſpuk der Grund daß dies doch
ſonſt ſo mitteilſame Völkchen noch nicht einmal heute
vor mir das Wort Krieg ausgeſprochen nichts von
allem was damit zuſammenhing berührt hatte Auch
nicht ein ein einziges Mal hatte ich etwas von ſeinen
Anſichten über die letzten Berichte vernommen noch
etwa frohen Siegeshoffnungen Ausdruck verleihen
hören

Und doch waren aus den vier Stunden in denen ich
ſeit Betreten des italieniſchen Bodens Mailand hätte
erreichen ſollen deren bereits neun geworden

So blieb mir nichts in mein Tagebuch zu ver
zeichnen als der energiſche Proteſt mit welchem ein
Piemonteſe ſeinen Deputierten bedachte als er ihm im
Speiſewagen begegnete

Hocherzürnt beklagte er ſich über die unverbeſſerliche
Bureaukratie Dem Vorſitzenden der Paßreviſion hatte
er auseinandergeſetzt wieviel raſcher und zweckent
ſprechender die Kontrolle ſich vollziehen könne ohne in
einen Ausbund von Schikanen und Zeitverſäumnis
ausarten zu müſſen und ſo die Fremden deren Geld man
doch bitter nötig brauche vom Beſuch Jtaliens abzu
ſchrecken Da war er denn mit ſeinen wohlgemeinten
Ratſchlägen an den Unrechten gekommen Fand doch
der würdige Commendatore gerade die höchſte Weisheit
für ſein Pöſtchen beſtehe darin jene welche noch nach
Italien zu reiſen wagten nach Möglichkeit zu ſchi
kanieren Denn er zog unentwegt ſeine Schluß

Galandras
enzia Sag

T

hus
ärz Meldung der
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Nachdem die K tag wegen Bnden wir t f rſis worden war hat
8 Haus am Dienstag nach Erkläru Pantanos

Biſſolatis und Salandras dem Wunſche Salaudras
nd in namentli atennez mit 285egen 25 Stimmen bei einer Stimmenthaltung beſWöloſſen die Reſolution der offiziellen

Sozialiſten auf Unterſtützung der milien der
Eingezogenen zu vertagen

Die Abſtimmung der Kammer hat Salandra
bar ein neues gewaltiges Vertrauensvotum gebracht
doch iſt es wie geſagt nur ſchein bar Der ſtürmiſche
Verlauf der Kammerſitzung die erregten Szenen und
drohenden Worte laſſen erkennen daß es nur eines An
ſof et bedarf um den Konflikt aufs neue emporlodern
zu laſſen

Ueber den Verlauf der Sitzung erfahren wir
Bern 8 März Nach der italieniſchen Preſſe hat die

Kammer ſich geſtern faſt ausſchließlich mit dem Ver
langen Salandras beſchäftigt die Anfrage von Vigna
wegen der Unterſtützung der Familien Einberufener auf
ſechs Monate zu vertagen Zunächſt ſprach der offizielle
Sozialiſt Turati der die Anſchauung der Sozialiſten
verteidigte und den Vorwurf der beabſichtigten Sabotage
anläßlich des Krieges zurückwies Aus der langen Rede
verdienen beſonders folgende Worte Beachtung Wir
haben den Kollegen Biſſolati in dieſer Kammer einen
Gruß an Frankreich und die franzöſiſchen Waffen richten
hören Der Sinn dieſes Grußes war augenfällig
Obendrein wird die Regierung binnen kurzem nach
Paris gehen und das bedeutet einen größeren Krieg
bedeutet die Entziehung von Geld was in nackten
Worten geſagt bedeutet

Krieg mit dem italieniſchen Volke

Können wir dieſen Dingen a ihren Lauf laſſen
Wir denken daß bereits viele bloßgeſtellt ſind daß viele
andere aber ſpäter noch bloßgeſtellt werden können Wir
machen uns zum re aller und Jhre Freunde
meine Herren von der Regierung ſind gewiſſen Echos
gegenüber auch nicht taub

Nach Turati ſprachen Pantano und Biſſolati
für die Regierung worauf Salandra das Wort ergriff
Nach dem vorliegenden telephoniſchen ung iſt
Salandra nicht auf Turatis Anſpielungwegen des größeren Krieges eingegangen ſondern
hat ſich vielmehr wie bei der Anfrage Vigna darauf be
ſchränkt auf das Unzweckmäßige der Erörterung von
ſolchen Gegenſtänden während des Krieges hinzuweiſen
und ſeine vorgeſtrige Forderung aufrechterhalten

Nach dieſen Worten ereignete ſich ein P
fall Der Abgeordnete Tedesco der et er im
Kabinett Giolitti Miniſter war ſprang auf und rief
heftig

Niemals hat man in der Duma ſo geſprochen
Nach der Beilegung dieſes Zwiſchenfalls ſprach der
Ackerbauminiſter Cavaſſolaä nach ihm zwei Ab
geordnete von der alten Majorität Giolittis Schan zer
und Aleſſio Jn ihren Ausführungen ſtimmten beide
überein daß ſie für die Regierung ſtimmen würden
weil ſie überzeugt ſeien daß durch Zwiſchenfälle und
perſönliche Reibungen nichts weiter erreicht würde als
Jtalien bei den großen Schwierigkeiten die es über
winden müſſe zu ſchwächen Darauf erfolgte die oben
gemeldete Abſtimmung

Die italieniſche Preſſe erklärt einſtimmig daß die
geſtrige Vertrauensabſtimmung in der Kammer trotz
dem alle Parteien außer der ſozialdemokratiſchen
Salandras Wunſch auf Vertagung des Antrages zu
ſtimmten eine ſchwere Niederlage darſtellt

Lugano 8 März Die geſtrige Kammerſitzung
ſtellt eine ſchwere Niederlage Salandras dar den die
geſtrige Kammer nach dem treffenden Ausdruck Cicottis
nur ſtützt wie der Strick den Gehenkten Dies
beweiſt der große Erfolg der Sitzungsrede des geweſenen
giolittianiſchen Miniſters Schanzer was die Kriegs
preſſe bitter als Wiedererwachen der giolittianiſchen
Machtſtellung bezeichnet Die parlamentariſche Lage iſt
andauernd unſicher Salandra bleibt weil nie
mand die Nachfolge übernehmen würde Auch
die unerwartete Ankunft des Königs in Rom vermehrt
die Unſicherheit der inneren Lage

Die amerikaniſche Entſcheidung
vertagt

W T Newyork 9 März Ein Telegramm
der Evening Poſt aus Waſhington ſagt Die Ab
ſtimmung des Repräſentantenhauſes iſt eine doppel
deutige Antwort auf den Wunſch des Präſidenten
Sie bedeutet nicht daß der Kongreß auf ſein Recht
auch in auswärtigen Angelegenheiten mitzuſprechen
verzichtet Sie kann im Auslande in der Tat als Ver
trauensvotum für die Politik Wilſons aufgefaßt
werden aber ſie ſpiegelt auf keinen Fall die wahre
Abſicht des Hauſes wieder welches noch mit einer
Mehrheit von 1 gegen die Reiſen auf Schiffen krieg
führender Mächte iſt Die Abſtimmung iſt typiſch für
die Art wie der Kongreß häufig ſeine Aufgabe erledigt
Jn den Wandelgängen werden die wirklichen Anſichten
ausgeſprochen aber man ſtimmt in der Angſt überein

dann wird das Jdeal erreicht dann hat er immer
weniger Arbeit

So ſehr der Piemonteſe auch auf das Unpatriotiſche
ſolcher Richtlinien hinwies der Commendatore blieb
eigenſinnig bei ſeinem Geſchäftsprinzip

Ob der Signor Deputato nächſtens den nicht gerade
unberechtigten Beſchwerden ſeines Wählers geeigneten
Ortes Ausdruck verleihen ob er damit Erfolg
haben wird Chi lo sa

2 Stimmung
Sie ſehen bei uns iſt alles gan z ruhig bei uns

denkt niemand an Revolution ſo meinte mein Freund
ein hochgeſtellter Miniſterialbeamter

Ganz ruhig iſt man freilich ſogar unnatürlich
ruhig in ſchreiendem Gegenſatz zu der ureigenſten
Art der Südländer

Freilich die ſtolze Römerin welche von Neapel mit
mir nach Rom fuhr ſie hatte nicht dieſe Ruhe im Wort
gefecht mit ihrem Landsmann über FrauenrechtePſüchten und beruf zu wahren vermocht

Wenn wir wieder einmal ein neues Miniſterium
bekommen ſo müſſen zwei mindeſtens aber eine Frau
darin ſitzen damit nicht wieder ein ſo unſinniger Krieg
begonnen wird wie dieſer da den wir ja doch nie ge
winnen können

Dies kecke Wort wurde nicht etwa geflüſtert
mindeſtens ein halbes Dutzend höherer Offiziere ab
alten von Ziviliſten die alle aufmerkſam der Dis
uſſion teils ſelbſt vom Korridor aus folgten hatten es

mit angehört denn die Dame wie ſie ſelbſt erzählte be
trauerte von den ſieben Verwandten die an dem Fußder Alpen als Offiziere kämpften ſchon mehrere Jhr
ganzer Stolz war aber der Bruder General an der
Front

vBei uns iſt s wie in der Türkei Auch bei uns ſind
die großen Ueberraſchungen an der Tagesordnung ſo
meinte eine hochgeſtellte Perſönlichkeit in einem Mini
ſterium deſſen Hauptſorge die Geldbeſchaffung war

Herr ſuchte mir zu beweiſen daß Jtalien die er
folgerung ſo werden ihrer immer weniger und forderlichen Milliarden gar nie aufbringen könne daß

daß unter den Wählern ß unter die Stimmung

könnte Wilſon kann z wegen der Al
glücklich ſchätzen wie konfus dieſe auch wegen
mentariſchen Gebräuche erſcheinen mag

W T Newyork 8 März Repräſennhaus hat die Reſolution welche eine z

d i der Vereinigten Staaten vor Reiſen auf
ffubewa eten Handelsſchiffen da Aben vorſchlug mit 276 gegen 143 Stimmen ver

gt
Dieſe Abſtimmung des Repräſentantenhauſes bedeutet ebenſo wie dicſenige des Senats über die Reſo

lution Gore daß die Majorität beider Häuſer dem
Wilſons entgegenkommt daß ſolange der Abſchluß der n Verhandlungen

mit Deutſchland ausſteht Wilſon durch irgendwelche
Tätigkeit des Kongreſſes nicht behindert werde

Eine neue deutſche Denkſchrift an
Amerika

Waſhington 9 März Renuter Graf
Bernſtorff hat Staatsſekretär Lanſing eine neue
umfangreiche Denkſchrift über die Unterſee
bootfrage überreicht in der Beſchwerde geführt
wird daß England ſich die Haltung Amerikas zunutze
mache um ſeine bewaffneten Handelsſchiffe anzuweiſen
gegen Unterſeeboote angriffsweiſe vorzugehen Die
Denkſchrift gibt zu daß das Völkerrecht für die An
wendung von Unterſeebooten keine Vorſchriften enthält
und macht das Anerbieten die Unterſeeboote nach den
vor dem Kriege herrſchenden Grundſätzen des Völker
rechts zu gebrauchen falls auch England dieſe achtet

Der Möven Flug engliſch bewertet

Der britiſche Erſte Seelord Herr Balfour ein
Mann der die See noch nicht anders als durch ſeine
Fahrten über den Kanal kennen gelernt hat machte im
Unterhauſe den kläglichen Verſuch die Leiſtungen unſerer

Möve herabzuſetzen Er äußerte ſich ironiſch über die
Beflaggung Berlins zur Feier ihrer Rückkehr und
meinte dies zeige daß der deutſche Maßſtab für eineHeldentat nicht hoch ſei Dieſe wohl durch ein Gefühl

der Beſchämung nern Aeußerung Balfours war
mindeſtens ſehr unvorſichtig denn ſie legt die Frage
nahe wo denn der Miniſter ſeinen Heldenmaßſtab her
nimmt Doch nicht etwa von der britiſchen Flotte Jn
der engliſchen Preſſe lautet das Urteil über die
Möve auch ganz anders So ſchreibt Mancheſter

Guardian in einem Leitartikel
Die Möve iſt das erſte deutſche Kriegsſchiff das die

ſehr effektive engliſche Blockade zweimal
erſtens auf der Ausreiſe und r der Heimfahrt durchbrochen hat Die Möve hat 50 000 60 000
Tonnen britiſchen Schiffsraum ver
nichtet und wenn man in Betracht zieht welche
Warenmengen die vernichteten Schiffe während eines
Jahres nach England hätten einführen können ſo iſt
die britiſche Einfuhr um ein volles Prozent ver
ringert Der Mangel an Schiffsraum iſt eine ſehr
ernſte Sache und es iſt ſehr töricht Kreuzfahrten wie
die der Möve nicht ernſt zu nehmen Das Blatt ver
langt beſondere Maßregeln gegen das Wiedervor
kommen ſolcher Blockadebrüche
Der Marinemitarbeiter der Times ſchreibt

Es wäre ſehr unangenehm und M
wenn viele andere ſo viel Glück hätten wie der Kapi
tän der Möve Die Vermummung der Möve ſcheint
beſonders gut geweſen zu ſein Der Kapitän führte
ein verzweifeltes Abenteuer mit Geſchick und Mut und
wird dafür jedenfalls in Deutſchland allen Ruhm
ernten den er verdient hat

Churchill der Reuige
Der d engliſche Marineminiſter jetzige Oberſt

Churchill iſt aus den flandriſchen Schützengräben nach
London geeilt um Anklage im Unterhauſe gegen die
jetzige Oberleitung der britiſchen Flotte zu erheben und
die Rückberufung Lord Fiſhers der einſt dem r
chillſchen Drängen weichen mußte zu verlangen Aus
jedem anderen Munde hätte ein ſolches Verlangen mehr
Eindruck gemacht und man kann diesmal wohl der
Reuterſchen Verſicherung glauben daß nämlich Chur
n Rede vom Hauſe kühl aufgenommen wurde Seine
Rolle ſcheint ausgeſpielt zu ſein

Uns Deutſche intereſſiert beſonders daß der ehe
malige Miniſter wie Daily Chronicle berichtet mitgroßer Ehrerbietung von der deutſchen Fliotte
geſprochen habe Er ſagte Glaubt vielleicht jemand
daß Deutſchland die große Flotte tatenlos im Kieler
Kanal liegen laſſen wird Dieſer Ausſpruch ver
anlaßte ein konſervatives Mitglied des Unterhauſes zu
der Frage Wer hat denn geſagt daß man ſie aus
graben ſolle Churchill rettete die Situation
dadurch daß er erklärte er bedauere dieſe Be
merkung jemals gemacht zu haben Dieſes
Eingeſtändnis wurde mit warmem Beifall begrüßt

Die im Anfange des Krieges ſehzne Aeußerung
Churchills lautete bekanntlich man ſolle die deutſche
Flotte wie ein Rattenneſt ausgraben

aber auch das ganze alte Europa ſich bei dieſem Kriege

völlig verbluten werde eUnd die von Rom untrennbare hohe Geiſtlichkeit
die Ordensleute wie denken ſie

Jn dem ſo lauſchigen aber jetzt vereinſamten Kreuz
gang auf dem Aventin wandelte ich mit einem franzöſi
ſchen Ordensmann auf und nieder und war erſtaunt
wie ſchön die ruhige abgeklärte Auffaſſung des Fran
zoſen zu dem friedlichen Bilde des zu unſern Füßen in
der Abendſonne liegenden Rom ſtimmte Bedauern mit
den Jrrtümern den Fehlern des geliebten Vaterlandes
aber ſtille leidenſchaftsloſe Ergebung in das Schickſal
das der Himmel ihm beſtimmt ganz im Einklang mit
dem beſcheidenen Ordenskleid des Mönches weniger
vielleicht mit der mächtigen Geſtalt die von Mannes
kraft ſtrotzte und dem jugendfriſchen keineswegs asketi
ſchen Geſicht das ein prächtiger Vollbart umrahmte

Tags darauf war freilich von dem lebhaften alten
Chorherrn von San Giovanni di Laterno gleichfalls
einem Franzoſen ganz gewiß keine Reſignation zu ver
nehmen als er mir verſicherte der Himmel werde auf
Gerechtigkeit halten und das an Belgien verübte Unrecht
bitter rächen Dem alten Herrn war der Sieg der
Alliierten ganz unzweifelhaft

Auch in dieſen Kreiſen beſtimmt der Umgang und die
Zeitung nicht das Vaterland Meinung und Anſichten

Der Jtaliener hält es heute im allgemeinen für an
meſſen zu ſchweigen ſeine Anſichten für ſich zu be
alten ſie nur im engſten verläßlichſten Kreiſe fern

von jedem unberufenen Ohr zu erörtern Siege ſind
nicht zu feiern ſo ſchweigt man ſich aus

Ueberall werden emſig die neueſten Zeitungen gekauft
Aufmerkſam vertieft man ſich in deren Lekküre aber
man enthält ſich jeden Kommentars jeglicher Aeuße
rung

Diefe Südländer ſind nur zum leichten Genuß zur
überſprudelnden Freude geboren nur um ſich zu beglück
wünſchen ſind ſie unter ihren ewig lachenden Himmel
geſetzt Und nun wo alles ſo r programmgemäß
verläuft da ſchweigt man um erſt die Stimme wieder

finden wenn s gilt wirkliche Siege zu feiern oder
rbe Kritik zu üben Rache an den Schuldigen zufordern Schluß ſeletn
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von neueren Volte begrbeilnngen

der antite tig derer Heeresderichi

W T Wien 8 März Amtlich wird ver
lauthart

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
An der Front der Armee des Geueraloberſten Erz

1 Joſeph Ferdinand war auch geſtern dieC egtsratigteit zeitweilig lebhafter Sonſt keine be

ſo nderen Ereigniſſe

Jtalieniſcher döſtlicher Kriegsa tz
Ruhe

Der Siellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Häfer Feldmarſchalleutnant

Der amtliche türkiſche Heeresberſcht

W Konſtantinopel 8 März Amtlicher
Bericht des Hauptquartiers Von den verſchiedenen
Fronten iſt keine Nachricht eingetroffen die eine weſent
liche Veränderung meldet

Die feindlichen Heeresberichte

Der engliſche Bericht
W T London 9 März Der britiſche Kriegs

bericht meldet Bei Grenay Kampf mit Minenwerfern
wobei wir die feindlichen Schützengräben ſtark be

Der Feind brachte in der Nähe der Eiſen
ahn Ypern Comines eine Mine zur Exploſion ohne

Schaden anzurichten Wir brachten öſtlich von Lavontie
eine Mine zur Exploſion und behinderten dadurch die
Minenarbeiten des Feindes Der Feind beſchoß unſere
Stellung öſtlich von Vermelles

Der italieniſche Bericht
W T Rom 9 März Amtlicher Kriegsbericht

vom 8 März Jn einigen Abſchnitten der Gebirgszone
meldet man große Tätigkeit unſerer Patroutllen obgleich der jüngſt gefallene Schnee an einzelnen Stellen

und üd
ſchanpla

tlig

5 Meter hoch liegt und zahlreiche Lawinen in die Täler
ſtürzen Auf der Jſonzo Front dauert die lebhafte
Artillerietätigkeit an die oft durch Nebel und anhaltende
Regengüſſe unterbrochen wird

Die höheren Schulen im Kriege
Jn der Staatshaushaltskommiſſion des Abgeordnetenhauſes gab der Kultusminiſter bei der Beſprechung

Lehranſtalten über die Ein
auf die höheren Lehranſtalten

des Kapitels Höhere
wirkungen des Krieges
folgende Zahlen

Ungeſchmälert ſei der Unterrichanſtalten aufrechterhalten worden ein ge S höheren Leh r
chränkt ſei er in148 Anſtalten Man habe ſich mi oiſs kräften im wei

teſten Umfange geholfen Unter den Hilfskräften befän
den ſich 411 Da m ren unt 496 Perſonen die eine beſon
dere Prüfung nicht c abgelegt hatten Ueber die Sch ul
zucht ſei im algemiren 3 nicht zu klagen im
Gegenteil feſtzuſtellen daß der Ernſt der Zeit auch auf
die Schüler und Schätermm gen einen günſtigen Einfluß

ausgeübt habe das äußere ſich in der vielfachen Hilfe
bei Goldſammlungen bei den Kriegsanleihen

all und Bück cherſammlungen und dergleichen her
vorgetreten ſei Von dem Lehrperſonal waren zuAnfang es Jah res i 5 von ten 15 000 Direktoren Pro
feſſoren Oberlehrern und Hilfslehrern 7000 ins Feldgezogen e fünfte dieſer gar egsteila rehmer habe das

Eiſerne Kreuz erhalten 60 Eiſerne Kreuze erſter Klaſſeſeien an dieſe grie gsteilnehmer verteilt worden und 1000
von den 7000 ſeien gefallen Trotzde m ſei ein Mangel
an Ober lehrerat wärtern für die Zukunft nicht zu be
fürchten

Zur Frage der Kriegspr wangr erklärte der
Miniſter er werde ſich noch im Laufe des März mitden andere deu tſck en Bundesſ ſtagien in Verbindung
ſetzen Vor äufig habe die Unterrichtsverwaltung
wenn die Voransſetzun g zutrifft daß der Krieg im

Herbſt dieſes Jahres zu Ende wäre für die
dann zurückkommenden Kriegsprimaner beſondere Kurſe
in Ausſicht genommen mit dem Ziel daß ſie Oſtern
1917 z teifeprüfung ablegen könnten alſo keinerlei
Einbu was die Zeit angehe erführen da ſie ja ihrEinjär r igenjahr dann ſchon zurückgelegt hätten Das
Erge bnis der Verhandlungen war die Annahme eines
Zentrn nsantrat gesDie König l Staatsregierung zu erſuchen mit den
Regierungen der übrigen deutſchen Bundesſtaaten in
Verbindung zu treten um eine gleichartige Be
andlung der ſogenannten Kriegsprimaner zu erreichen wobei eine Nachlaſſung der Reifeprüfung in
geeigneten Fällen und die Einrichtung von Ergänzungs
lehrgängen ins Auge zu faſſen iſt

Abgelehnte Friedensvermittlung
Stockholm 8 März Von zwei Mitgliedern der

äußerſten Linken iſt in beiden Kammern der Antrag
eingereicht worden der Reichstag ſolle die Regie
rung erſuchen zu erwägen wie durch die ſkandinaviſchen
Staaten oder Schwedens allein eine Fri iedenskonferenz
der neutralen Staaten zuſammenzubringen ſei um einen
dauerhaften Jeden berzuſt len Die Erſte Kammer

hat heute den Antr nach einer Erörterun ab
gele hnt wobei der Führer der Konſervativen Trygger
erklärte eine ſolche Konferenz könnte den Wunſch aller
Sein ſobald als möglich beſonders unter ſchwedi
her Mitwirkung den Frieden herbeizuführen gefährden we nun nicht unmöglich machen

Die Lage im Orient
Die rath Ztg erfährt aus Paris Wie Journal

aus Korfu meldet wird eine erſte ſerbiſche Brigade am 15 März von Korfu nach der Chalkidike
abgehen Der übrige Teil des Heeres ſoll ſich ohne
Unterbrechung anſchließen Prinz Alexander von

n und Paſchitſch werden ſich in Paris mit dem
franzöſiſchen Generalſtab über die Operationen ver
Serbi en

ſtän i Das ſ erbiſche Heer wird ſelbſtändig aber in
eng Verbindung mit den anderen Streitkräften der
Alt en bleiben

Sofia 8 März Kammerpräſident Watſcheſagte in einer von der Balkanska Poſchta verbtfentlſchien

Unterredung der endliche Sieg des Vierbundes 8
deſſen Armeen ihre Eroberungen mit eiſerner Hand feſt
hielten ſei geſichert Eine Annexion der von Bul
garien eroberten Gebiete könne erſt nach Friedensſchluß
erfolgen Bul gariens Beziehungen zu Rumänien
ſeien gut die Ereigniſſe ſchlöſſen ein Zuſammengehen
Rumäniens mit der Entente aus Griechenland
werde wal hrſcheinlich ſeine Neutralitätspolitik fortſetzen
und würde ſich nach dem Abzug der Entente aus Salo
niki de m Vierbunde anſchließen könnenefeie ſei die Entente ſchon heute überzeugt daß
Griechenland ihr verloren ſeiBe rlin 9 März Wie dem A aus Sofia ge
meldet wird hat die griechiſche Regierung der Entente
erklärt daß Griechenland einen weiteren Verſuch grie
e ſmer Gebiet zu beſetzen oder neue Landungen zu unter
nehmen mit Waffengewalt verhindern werde

Die ruſſiſche Anleihe in Amerika
Frankfurt a 9 März Die Frankf Ztg

meldet aus Newyork Jakob H Schiff hat eine Be
teiligung an der vorgeſchlagenen ruſſiſchen An
leihe abgel zbut

eutralitä itspolitit der Schweiz

Bern 9 März
ſetzte geſtern die Erörterung der

Bundesvats fort Der katholiſch
von Wallis Tiſſiere wandteſich gegen die Auffaſſung des Oberſten Sprecher über die

Neutralitätspflichten der Schweiz Er erke die wunderbare Ausdehr rungekraft hohe Kultur und wirtſchaftliche Macht

Deutſchlands an meinte aber daß ein zu großer deuſcher
Einfluß auf die Schweiz gefährlich wäre

Haeberlin freiſinnig demokvatiſch tadelte daß in der

JieDlc
Der Nationagalrat

Neutralitätspolitik des
e e Abgeordneteko t erra t

annte

welſchen Schweiz gegen alles was deutſch ſei ge
ſchimpft werde Wenn Herr Secretan dies beſtreite ſo ſei
er über die Vorgänge in ſeiner Stadt Lauſanne nicht gut
unterrichtet Heiterkeit Die Deutſch Schweizer wollten un
bedingt neutral bleiben und wollten ihre Bündnisfähigkeit be
halten um im gegebenen Augenblick mit der Macht die
das Schweizer e ebiet nicht verletze gehen zu können gegen
die Macht die es verletzt Liege nun nicht die Gefahr vordaß die Sch hweizer angeſichts des Geiſteszuſtandes in der Weſt

ſchweiz wohl mit Frankreich geſchloſſen gehen könnten nicht
aber mit Deutſchland Die Weſtſchweiz müſſe dieſe Gefahr
für die Neuttr
widiotse

Gene valſf

oalidat Der Di
zum Schluß

dab

zweiz begreifen Der Redner verden Chef des Generalſtabes und
de

Mailefaire ffreiſinnig Stadtpräſtdent von Lau
ſanne ſtellte die Fahnenſchändung in Lauſanne als die Tat
unveifer Burſchen hin und behauptete daß in Lauſanne kein
Haß gegen das Deutſchtum herrſche Der Redner ſchloß mit
der Verſid herung daß die Waadtländer trotz ihrer von der
deutſchen verſchiedenen Gemütsart gute Schweizer ſeien
Be all

Bundes präſident Decoppet er Chef des Milikürdepartements rechtfertigt die Halt img d s Bundesrats in der
Oberſtenangelegenheit Der Vundegrat habe gehofft die

Sache adminiſtrativ erledigen zu können habe ſie dann aberals ſich die Oeffentlichkeit der Sache bemächtigte dem ob erſten
Trieg gericht eerwieen um völlige Klarheit zu ſchaffen

Die Offiziere ſe ien trotz ihrer groß en Fähigkeiten nunmehr ausdem Genera lſtab entlaſſen worden Die Regierung ſei auf
richtig bennihe t das angerichtete Uebel gut zu machen und ſende

der Armee die Ver icherung ihres vollen Vertrauens Leb
hafter Beifall Schließlich mahnte der Bundespräſident zur
Einit keit zwiſchen den Welſchen und Deutſchen damit die
Handlungsfähigkeit der Schweiz unverſehrt erhalten bleibe

Lebh i B II
Ullmann Thurgau wies auf die in der Weſtſchweizherrſchenden allzu geräuſchwollen Sympathiegefühle für einen

der Kriegführenden hin und machte hierfür die ſog Jntellek
tuellen und die Preſſe verantwortlich insbeſondere auch
Secretan Dieſer wies die Vorwürfe wegen ſeiner Haltung in der Oberſten Angelegenheit zurück und el t die
Behan dlung die er ſchon ſeit Monaten von der deutſchen
Schweiz erfahre Der Bundesrat habe ſeine Haltung als
korrekt anerkannt Jn ſeinem Blatte Gazette de Lau
ſanne ſei nie ein Wort gegen den Bundesrat geſchrieben
vorden
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Präſident Engſter erklärte in den Worten Ullmanns
Beleidigung Secretans

offiziere behandelt werdenben rückgängig
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lf Ausſtändige und ſechs

Jm Februar 1916 wurden getötet

lichten
ſteriums hat

duich empfindlich geſ

igenen
ers bet trof

ni itz Brücke zu berge

wurden zunächſtSanitäts Zmannſchaften ſogleich unternommene ar dauern de

ſehen zu können

Gefangene Feldwebel Leutnants
in Frankreich

Die franzöſiſche Regierung behandelt im Gegenſatz
zu der engliſchen und ruſſiſchen trotz erneuter Vor

Deutſchlands unſere kriegsgefangenen Feld
utnants auch weiterhin nicht als Offi

ſondern hält ſie in Mann ſchaftslagern
Dieſes Verfahren hat die deutſche Regierung
die in deutſcher Gefangenſchaft befind

lichen aus dem Unteroffizierſtande hervorgegangenen
Sous Lieutenants aus Offizierlagern in

tslager zu überführen wo ſie als Unter
Die Maßnahme wird erſt

emacht werden wenn den kriegs
deutf en Feldwebelleutnants in Frankreich

ffizierrange entſprechende Behandlung zu
insbeſondere wenn ihre Ueberführung in

Offiziergefangenenlager durchgeführt ſein wird

Schwere Ausſchreitungen in Spanien
Carthagena 8 März Agence Havas 2000 Aus

machten den Verſuch eine Fabrik zu ſtürmen
er von einer aus Gendarmen und Soldaten
Fabrikwache daran gehindert Bei dem Zu

Ausſtändige getötet
Soldaten wurden verletzt

zſtände in vielen Orten Spaniens ſind Pro
die ſchwere Teuerung

Vom Feuer der eigenen Landsleute getötet
W T Berlin 8 März Von den ſchweren

Verluſten die die Einwohnerſchaft des von uns beſetzten
franzöſiſchen und belgiſchen Gebiets durch
das Artiller iefeuer und durch Bombenwürfe der eigenen
Landslente und der ihnen verbündeten Engländer fortgeſetzt erleidet legen die unten folgenden auf ſorg
fäl itigſter Zuſammenſtellung fußenden Jahlen beredtes

zeugnis ab

8 Männer 17
15 Kinder zuſammen 40 Perſonen verwundet

20 Männer 36 Frauen 21 Kinder zuſammen 77 Per
ſonen mithin Geſamtzahl der im beſetzten Gebiet
getöteten und verwundeten Landeseinwohner für
Februar 1916 117 Perſonen Januar 1916 133

Da in der Zeit vom September 1915 bis zum Dezem
ber 1915 insgeſamt 793 Einwohner des im Weſten beſetzten Gebietes getötet oder verwundet wurden ſo er
gibt ſich als Geſamtverluſt an Landes Seinwodnern den

En e Franzoſen und Belgier trotz ihrer vielgerühmter Menſch lichkeit durch ihr Feuer verurf ſacht
daben für den ſechsmonatigen Zeitraum vom Sept tember

1915 bis einſe ſchli h ch Februar 1916 die ſehr be
trächtliche Ziffer von 1043 SeelenSchlechte Feühjahrenſceerung in Frankreich

März Nach den im Petjt Pariſien ver
Mitteilungen des franzöfſchen Ackerbau

die Frühjahrswitterüng nach einem
ang im Februar in aqu Fro ſt
eefälle ge bracht Vegetation wurde

Arbeiten auf der
uchtbäume di1001 44

en

urden beeir i ieu w heit en en ſinduf und nrchläſſigem V den

Sagt überaus großenr auße cordentl ichen Entwicklun g des Unkraut
er ßi ggen guf die wierte wert

Le Berli n 20 Millionen Kreisſpar

F On A
en wegen Her4 4 e

iſt der
unFeuchk

kaſſe Krefeld 10 Millionen hothaer Feuerverſiche rungs
bant e 00 Stettiner Spritwerke 1 Million
Kaſſeler Ortskrankenkaſſe 150 000 Rheiniſch Weſt
fäliſches Kohlenſyndikat 30 Millionen

Kleine Chronik
Verzweiflungstat einer Mutter

Geſtern in der zweiten Nachmittagsſtunde bei ner kten
Straßengänger der Harkortſtraße in Leipzig jenſeitsder Pleiße auf der Schmuckplatzſei te zwiſchen Wehr nd

Karl Tauchniß Brücke eine Frau mit zwei Kindern
Plötzlich hob die Frau das eine Kind einen Knaben
hoch über das Geländer dinweg und ließ es in den
Strudel der Pleiße hinabfallen Jm nächſten Augen
lick erfaßte ſie ſchon das kleine Mädchen und warf eshenfais in die Wellen Ohne daß es jemand ver

hindern konte kletterte die Frau zuletzt ſelbſt über das

Geländer und ſtürzte ſich in die ſchäumende Fli t Einen
ihr ſofort von einem Manne zugeworfenen Re ettun gs
ring ſtieß ſie von ſich Hinzueilenden Ratsangeſtellten
gelang es bald das Miädde n unterhalb der

Die an der u iglücksſtelle er
Feuerwehr ionnte bald danach ga ins in der

die Frau ans Ufer bringen Beide Perſonen
nach der Ratswache geſchafft Von

r 55 Sette
Wiederbelebungsverſuche an den beiden

Flußbettes und der Wehre bis jetzt
zufinden

noch ni

Briefe teilt die Frau mit daß ſie durch Haustl
ihrem im Felde ſtehenden Manne verdächtigt
Angaben ſeien aber erfunden ſie bitte um Unte
der gegen ſie erhobenen grundloſen
wolle aber nicht mehr leben Wie man hört
Frau bereits ſeit längererLeiche der Frau wurde vorlsufig ne

Medizin überführDer geſtohlene Goldkoffer

Auf dem Bahnhofsvorplatz in
abends ein Handwagen mit dem
Pforzheimer Goldwarenfirma geſtohlen Der

einer Kiſte verſteckt aufzuft
Hausdiener verhaftet

nder AlsDell l

Ein neuer Mord

bei P

der Ehrenlegion zu zwei Jahren Gefangnis
11 Perl dGeldſtrafe und zum Verluſt der bür

11 T V o r Z410 Jahre verurteilt Dieſe gerir Strafe
5 11 8 S v 5höchſte dar auf die nach dem franzöſiſchen Geſe

Ertr
führten leider nicht zum Erfolg Der en
iſt untergegangen und war trotz eifrigen Abſu

Beim Auffangen der Frau langte man glei
i ein ihr gehöriges Sparkaſſenbuch mit 800 Ma

Zeit nervös überreizt
ach der Anatomieund die des m nach dem Inſtitut für gerichtliche

Millionen Franes unterſchlagen
Wegen Unterſchlagung von 16 Millionen

wurde der Pariſer Bankier Auguſtin M a
3000

chen Rechte auf
ſtellt die

3

icht

inlage mit aus dem Waſſer Nach den h
Ermittlungen wohnt die Frau eine 34 alde l hafſnersehefran in der Juliusſtre e in
Leipzig Volkmarsdorf Die unglücklichen Kinder ſint

72 und 22 Jahre alt Jn einem r
rſuchunz

Verdächtigungen
iſt die

Die

Koburg wurde
Muſterkoffer einer

Jnhalt
über 40 000 Mark

m e e
des Koffers hatte einen Wert von
Geſtern vormittag gelang es eine
den Koffer nebſt Jnhalt in er HotelautomobilhalleTäter wurde ei n

r
Am 26 Januar iſt aus der oſtabteit des ZugesLuckau Uckro an Uckro s eine Wertkiſte mit

23 000 M Barinhalt geraubt wor den ohne d daß es bisher

gelungen iſt den Täter zu ermitte Mitteilungen dieauf die Spur d Täters führen könne ins an die
Kaiſerliche Ober Poſtdirektion in Fran ſurt Oder zu
richten in deren Bezirk ſich der Vo fal zugetragen hat

Auf dem Wege von Arnswalde nach Heinrichswaldewurde der Lehrling des Flei eiſchermeiſters Michaelis aus

Arnswalde als er per Rad einen Waldrand
paſſierte von einem Manne mit rötlichem Bart nieder
geſchlagen ſchwer verletzt und ſeiner Barſchaft beraubt
Die Perſonalbeſchreibung des Täters paßt ganz genau
auf die des Mörders der Frau v Alvensleben in Dölitz

Francs
Ritter

Fr

tz wegen

J 2 nurha 3 worhbo JVertrauensmißgbrauche erkannt werden kann Der
o fVerurteilte hatte die ihm von ſeiner Kundſchaft anver

o un nentrauten Millionen in Arbitragegeſch äften verſpekuliert

Ein Oberſt als 2 r feen
31 u J 1Von dem im Jahre 1909 als General der Kavallerie

F 9 J u 5verſtorbenen Alex v Wart ben wurde tach der
T R 3 FolsTgl Rodſch das folgend Geſchichtchen in of ziers

kreiſen erzählt das wohl t A erregen dürfte Als
C rder Genannte K mandeur 7 Dragor Saar

brücken war verließ er eines Tages ſein Haus ver dem

8 9 J n g 1 unatu rl ich ein 1 D0D t n Vrvr n r ſind Der
J r h m 9 neOberſt hatte die Abſicht einen Beſuch zu machen traf vorn T 9 D 1 v n lder Dur eine L u R wollte1 v Faunt on 4 Jund als er ſich kaum von dieſer verabſchiedet hatte be

G o 4 e 3 h 14050merk er Ha er ſeine Zigarrent e ben hatte liegenlaſſen Selbſt mochte er nicht mehr zurückgehen um die

Dame nicht noch ein l zu treffe wandte er ſich an
c r 3 e T 5den Dragoner der vor der Ti Poſten ſanp ind

x 54 ebefahl ihm daß er die Zigarr hole Der Dra
goner der vielleicht meint auf die Probe geſtellt werden ſagt Je ne Inſtr tkt r er r y nter
keinen Umſtä n n i drohender Leben ahr die

e v r 5 D herandere betrifft ſeinen P t id ſein Oberſtr m 2nahm u Befriedic ung di L Poſtens
zuf kurz entſchloſſen löſt Poſten ſelbſt abEr ließ ſich den gezogenen Säbel des Mannes geben und
ſtand Poſten bis dieſer mit der Zigarrentaſche herunter
kam Und bis de hah präſentierte der Oberſt vor
ſchriftsmäßig vor einigen L llig vorbei
kamen und ſich nicht genug d r und amü
ſieren konnten wie ein O Wohnung
bewacht

Aus dem Geſchä tsverkehr
Einen Magenkatarrh kann man ſich leicht zuziehen und bei

Vernachläſſ nun ng wird er leicht chror i Das Sch mwme beiihm iſt die Eigenſchaft daß er ſich allmählich auf die Ver
dauur dgsovgane erſtr den kann indereſſantes Werkchen
über dieſes ſo oft vorkommende Leiden verſchicken auf Wunſch

R
koſtenlos an jedermann n Lyſſig Werte Dr Kreuder in Wies
baden B 131

Druck und Verlag General ſertVerlag von Cebrüde eurKonrad P obl litit ſaalund Umgebung Er HermannBrandes Brieftaſten ſamtkizPalle S de
Die vorliegende Nrr des G en Anz fürr Halleu d Provinz Sachſen um nfaß 10 Seiten

Aus Kunſt und Wiſſ enſchaft
Konzert des Lehrer Geſangvereins Zu einem

Hauskonzert hatte geſtern der Lehrer Geſangv erein nach
dem Thaliaſaale eingeladen Jn der Anzahl der auftretenden Sänger ſprach ſich dent lich aus daß auc ch unſe r
leiſtungsfähigſter Männerchor der ſchweren Krie gszeit
manches Opfer hat bringen müſſen Naturgemäß machteſich dies in erſter Linie in ſolchen Geſängen bemerkbar

die mit auf tie Entfaltung glänzenden Stimmklanges
und ſtarker Durchſchlagskraft eingeſtellt ſind wie z Bin dem etnſent Schlachtbilde der Hegarſchen
Ballade Kutorf vo Werdenberg hier nicht
ganze Maſſen von Stimmen eingeſetzt werden können

wird die volle Wirkung niemals erreicht Es bleibt
dennoch zu bewundern was der Dirigent gerade für dieſe
Stelle aus ſeinen Sängern an Wucht des Aus 3dr uds und
Kraft des Klanges herausholte Die ſchönſten Wi rkugingen indes von den lyriſchen Abſchnitten des W ertes

jaus inſonderheit von dem weichen poetiſchen Schluß der
in tem zarten Pigniſſimo geradezu berückend klang So
iunig im Ausdruck und ſo makellos im Klanglichen haben
wir die Stelle bisher kaum gehört Zwei neuere Kunſt
lieder von A Kluge Jn der Frühe und H Kaun

e die beide den Schwerpunkt auf Koſten der
elodie in das Harmoniſche verlegen und es darum be

üglich ihrer Schwierigkeit in ſich haben gelangen anrfennenewert Größere Erfolge errang dann der Cho
mit einer Reihe von Volksliedern in dem prunklos eim

fachen und doch wirkungsvollen Satze von g le er und
L D Othegravens Mein n iſt fein M NeumannsFenſtergang umanns Tor auer MarſchHier hatte der rig Chormeiſter Max Ludwig

auf die Ausdeutung der Textworte bis in das Kleinſte
hinein Bedacht genommen war glücklich in der Wahl dere und heit au wertvolle dynamiſche rade Die

ſeinenänger verſtanden ihren Führer und folgte bfmerkſem
künſtleriſchen Abſichten mit angeſpannter
keit So fanden gerade die Volkslieder den lebhafteſten
Anklang Die mitwirkende Geſangsſoliſtin e

iſt nach ihrem Vortrag
Vötter

Gertrud Kaetzel Berlina alle Scluhizene

dä

ge

tarke Scheite ſchichtet mir dort als d dieämm erung Sorene Zeh dramati

Ausbild ung ber
agenLag l

z her
uit ſche

efnenreinem

ſche anzuſprechen Das Organ der
griffenen Sängerin entfaltet
ſoviel durchſchlagende Aus

Stimmglan z daß man be
ganz ungewöhnlichen TalenSchulung be findet ſich Gert rud

übri gen s als Hallenſer Kin
ſichtlich auf dem rechten rItinteit be kommen un

a eichen Diengartners Liebes

g als

noch in der
jetzt ſchon im allen
druckskraft und dran
rech tigt ifſt hier
zu ſprechen Mit

ob oal dKaetzel auf die wir
beſonders ſtolz ſind offen
Der Einzelton kann noch

ponV n

derder
8

orderu 1 ng

ſtür miſg

nan vo
und ſtimmlicher Veranlagung nach

men hatte Am Ritter tiſter L u d w ög mit der ihm ei genen poe
und fein muſikaliſchen

Paul
ildenbruchs Sch

Freitag unter der L

Fr

vetonglei e Et ormwe

en me C 4414

T

nd v nAn pa uKlane rt

e Jnneri 71

Durand
Rehbach Schrein
hardt Trott
Wiederholung von Ham n

wird wieder didie Vorfſte ellu bei kleinen Preiſenend abend 8 Uhr findet ſodann

Herrn Willy Burmeſter
Mignon die am g zurerſten Aufführung in dieſer Spielzeit gelangt wird von

Kapellmeiſter e a in muſikaliſcher Beziehung vor
bereitet die Spielleitung führt Leopold SachſeThalig Theater Am nächſten Sonntag wird der
Schwank Penſion Schöller gegeben Das Werk
in der gleichen Beſetzung wie im Stadttheater in
und ſteht unter der Spielleitung von Paul Förſter

t rau Erna Fiebiger dramatiſche Sängerin die
ge

Studien unter Konſervatoriumsdirektor

Sig geh
Sonnaber

5 Sinfonie Konzert mitSoliſt ſtatt Die Oper Sonn ita

eht
zenDei

Eine

Auffi

Birs Nim
Erzählung

mut ein hin
ſie ſchon ein

Hofopernſänger Bruno Hend rich gemacht hat
dem Preiszeugnis der

ungeheurer Baaſt teinklotz entdeckt

mit
Anſtalt ausgezeichnet wurde

dann mehrere Jahre am Halliſchen Stadttheater an
der Hofoper in Deſſau und zuletzt am Stadttheater

Königsberg angeſtellt war iſt nach erfolgreichem Gaſtſpiel als Sieglinde Agathe und Elſa ab Auguſt
1918 unter glänzenden Bedingungen an die Dresdner
Hofover verpflichtet worden

Hedwig Humperdinck die tn des Komponiſten
und ſeine Gefährtin im künſtl
Lungenentzü

haffenhen Se iſt einerndung erle gen
Bilderſperre iſt die neueſte Maßregel unſererFeinde Wir ſollen auch tünſtleriſch ausgehungert

werden wie aus folgender Nachricht hervorgeht DerHwedige Künſtler Bruno Lilje fors melde der
chwediſ tegierung daß drei ihm gehörige von ihmgem alte Wemahe die zuf der ſchwediſchen Kunſt

ausſtelung in San Franzisko ausgenellt waren auf
der Rückkehr in Kopenhagen aufgehalten wurden und
von dort nicht weiterbefördert werden wenn der
Künſtler nicht eine Erklärung unterſchreib die Gemälde würden von Schweden nicht in tgend einer
Form nach einer mit den Alliierten Krieg führenden
Macht ausgeführt werden Liljefors weigert ſich dieſe
Erklärung zu unterzeichnen und erſucht die Regi ieru ig
um Maßnahmen durch die er in Veſitz ſeines Eige
tum kommen an

udung des Turms von Babel Noch immer

die Täler des Euphrat und Tigris kurz ganz Meſo
mie en eit ne wahre Fundgrube für die Archäolog

diert egt die neuere Bibelforſchung auch den Gar
ten aus dem die erſten M enſchen nach der bibliſchen
Erz hin wegen des Sündenfalls vertrieben worden
Pnd und hier ward jedenfalls durch Ausgrabungen der
Ort entdeckt wo Sabvlon Ring tals lag Nächſt den
Ruinen Babylons nun des biblifd en Babet wurde ein

von den Eingeborenen
rud genannt Auf ihn ſtimmt am eheſten die
der Bibel vom Bau des Turms von BabelBekanntlich wollten die Völker in freventlichem Ueber
mmelſtürmendes Bauwerk errichten aber alsje gange Anzahl von Stockwerken des Turmes

erbaut hatten brach unter ihnen eine Verwirrung aus
keiner verſtand mehr die Sprache des anderen und ſo
nußte vom weiteren Bau d Turmes Abſtand genom

men werden Genaue Prüfungen des Birs Nimrud

die in all ing t habernun erg daß er t t Stockwerkenjedes v r ar t ſteht und aufeiner m uht Dieuntere t ratmeterWie hoch das b kanneute nicht 1 f h ineohe on el

Die Rache t T g der10 Armee olgendesi ſa e altiſchenUnivoerſit T r warAlexander M in dortRektor Studenten ihnwegen J ebiet des Blutimlau große Strengee n Ur aub
zur H 2 die Studenten durftenohne t richt erlaſſenwurde ſein it des Grundesrundweg Beſcheid konnte derzukün e daß der augeführte G d rd an ehen wurde Das

wurmte den br n naling und er ſann auf Rachz
Er las in den nächſten Tagen in der Bibel zufällig den
zweiten Br St li an Tim 18 Da machte er
eine a ntdeckung Schnell lief er in dieRedakti der Neuen Dorpater Zeitung und beſtellte
eine 2 e mit großer Schrift folgenden Wortlauts2 Tim 4 14 15 Die geitungs eſer wurden
ſtutzig da mußte doch Beſonderes dahinterſtecken
eder i nach dem Neu m r und las nachalt der Bibelſtelle lautet Alexander der2 e mied hat mir viel Böſ vbewieſen der Herr be
abe ihm nach ſeinen Werken Vor dem hüte du
dich auch

de
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Etuiz 7 Theater
Freitag den 10 März 3 5 7 und 9 Uhr

Das Rriegspatenkind
Von Alfred Deutsch German Regie Emil Leyde

Darsteller
von Erben Mafjor später General

Georg Retfmers k u k Hotschauspieler
und Regisseur des k u k Hofhurgtheaters

Johanna seine Frau
Hansi Schopf Mitglied des k u k Hof
burgthenaters

Marie deren Tochter 8jöhrig
Kl Trude Magid

Marie deren Tochter 18jährig
Poldi Müller Kgl Sächs Hotschauspielerin
ädrt Jarno Bübnen Wien

Josef Klaus Werktührer
Franz Höbling Mitglied des k u K Hof
burgtheaters

Magdalena seine Frau
Lotte Medeliskv k u K Hofschau
spielerin

Josef deren Sohn 10jährig
kl Schipper

Joset deren Sohn 20jährig
Gustav Müller Wiener Bürgertheater

Baron von Verdern
Gustav Werner Raimundtheater Wlen

Ein Gärtner
Karl Koppel Apollotheater Wien

Damen der Wiener Gesellschett Ottiziere
Soldaten Arbeiter Diener usw

Ort der Handlung Wien Pilsen u Kriegsschauplatz
Zeit Gegenwart dann 10 und 20 Jahre späteéer

nun mnnnnnnnuinmmnmiunnmnuuuuunff

Verein für Polkswohl
Orden Geners versammlung

Mittwoch den 22 März 1918 abends 8 Uhrim sankt Mikolaus Nicoil aiſtr 10

e e e e en

Tagesordnung Neu bezw Er ganzungswahl en für den
Ausſchuß 8 10 Entlaſtung der Jahres echnungen
1914/15 23 Vorlaufiger Bericht der Abteilungs
vorſitzenden über den Stand ihrer Abteilungen
Sonſtiges b0931 Der Vorſtand

Verein für VolkswoDie in der bevorſtehenden allswohl mmlung vor

zulegenden Rechnungen 1914 15 liegen im Sekretariat des
Vereins Salzgrafenſtraße 2 während der gewöhnlichen
Dienſtſtunden zur Einſicht für die Mitglieder des Ver
eins aus h0932 Der VorſtandBekanntmachung

Ratskeller Verpachtung
Zur Verpachtung der hieſigen Ratskellerwirtſchaft

wird Termin auf a856Donnerstag den 23 März d Js vormittags II übrim Stadtverordneten Sitzungs zimmer anbe raumt Die
Verpachtung geſchieht auf 6 Jahre am l Juli d Js be
ginnend Es gehören zur Ratstellerwirtſchaſt 3 Gaſtzimmer 5 Logierzimmer die Wirtswohnung beſtehend
aus 4 Wohnränmen Koch küche Waſchlüche 2 Vorrats
räumen 3 Stuben für das Perſonal Boden Keller und
Kohlenräume 3 Pferdeſtälle 2 Schweineſtälle ferner
1 großer Saal und kleiner Saal zur Mitbenutzung

Gerbſtedt den 7 März 1916
Der Magiſtratſachhpinen innenkessel

ſertigt nach Zeichnung anz 102 Haupt Sophienſtr 19

Seife 2c Zur Probe ca 9Pſd
aller nachſtehenden

Spezialſorten Mk 95 frei
Feteatwaschpulv Salmiak Terpentin Seifenpulver echte iinenmilen

seife ll Holfter Brestaus 236 ma
Gemüſeſamen

Svinat Rapünzchen Radies
Peterſilie Früherbſen Karotten Zwiebelnzc empfiehlt
Hentsehel Secbener e Ha

Giebichenſtein

Schriftl Arbeiten all Art
als Geſuche Eingab Briefe
u ſ w werden angefertigt
Große Klaueſtraße 7 I

5

Bekannimachung
Auf Grund der Vorſchriften in 8 3 der Verordnung

betreffend die Einfuhr von Kartoffeln vom 7 Februar
1916 Reichs Geſetzbl S 85 veſtimme ich

1 Wer Kartoffeln aus dem Ausland einführt
iſt verpflichtet ihren Eingang unter Angabe der Artender Mengen und des bezahlten Einkaufspreiſes der
Reichskartoffelſtelle Verwaltungsabte ilung in Berlin
Bellevueſtraße 6a unverzüglich an tzuzeigen Dieſe Anzeige hat durch eingeſchriebenen Brief oder telegraphi ſch

zu erfolgen
Als Einführender im Sinne dieſer Beſtimmungen

gilt wer nach Eingang der Kartoffeln im Jnland zurVerfügung über ſie für eigene oder fremde en n
berechtigl iſt Befindet ſich der Verfügungsberechtinicht im Jnland ſo tritt an ſeine Stile der Empfänge

8 2 Der Einführende hat die Kart toffeln nach der
Vorſchrift in S 1 der Verordnung vom 7 Februar 1816
an die a ggrarrelertz zu liefern Er hat ſie bis
zur Abnahme urch die Reichskartoffelſtelle auſzubewahren vfleglich zu behandeln und in handels
üblicher Weiſe zu verſichern Er hat auf Er ordern
Auskunft zu geben Proben gegen Erſtattung der Porto
koſten einzuſenden die Beſichtigung zu geſtatten inrd auf
Abruſ zu verladen

Die Rei chskartoffelſtelle hat binnen drei Tagen nach
Empf ang der Anzeige von der Einſuhr und wenn eine
eſichtigung vorgenommen wird nach der Beſichtigung

W erklären ob ſie die Kartoffeln übernehmen will
as Eigentum geht mit dem Zeitpunkt auf die Reichßarlofſelſtelle über in dem die Uebernaymeertlärung

dem Veräußerer zugeht Lehnt ſie die Uebernahme ab
oder gibt ſie binnen der Friſt eine Erklärung nicht ab
ſo t löſchen die im Abſ 1 bezeichneten Verpflichtungen

8 3 Die Reichskartoffe ſtelle ſetzt den Uebernahme
preis endaültig feſt

8 4 Für leihwei ſe Ueberlaſſung der Säcke darf eine
Sackleihgebühr bis zu z Mart für die Tonne gezahlt
werden Werder die Säcke nicht binnen einem Monat
nach der Liefe rung zu ructgegeben ſo darf die Leih
gebühr um 25 Pfg ſür die Woche bis zum Höch ſt
betrag von 2 Mark erhöht werden Werden die Säc e
mitverkauft ſo darf der Preis für Säcke die 75gramm oder mehr enthallen nicht mehr äls 1,20 Mar
im übrigen nicht mehr gls 80 Wfg betragen8 5 Erfolgt die ueserlaffung nicht freiwillig ſo
wird das Eigentum auf Antrag der Reichskartoff elſtelle durch Anordnung der zuſtändige n Behörde auf die
Reichskartoffe ſtelle oder die von ihr in dem Antragbezeichnete Perſon übertragen Die Anordnung iſt an
den Beſiber zu richten Das Eigentu m geht über ſobald die W ordnung dem Veſiter zugeht

S G Alle Streitigkeiten zwiſchen den Beteiligten
über die Lieferung die Aufbewahrung und den
tumsübergang entſcheidet endgültig ein Ausſchudieſer beſteht aus einem Vorſitzenden und 4 Mitgliede rit
fowie deren Stellvertretern die ſämtlich vom Reichs
tanzler ernannt werden wer die baren Auslagend Der Ausſchuß veſt mm r
es Verfahrens zu trage n ha

mmen wer alsVerwaltungs8 7 Die Landeszentral behörden beſtir
behörde im Sinne dieſer Beſtimmungen anzuſehen iſtzuſtändige Behörde und als höhere

8 8 Die Vorſchriften der Verordnung finden keine
Anwendung1 auf Jeringfüg ge Mengen die im Grenzverkehr

aus dem Ausland eingeführt werden ſofern die
Einfuhr nicht zu Handelszwecken erfolgt
auf die unmittelbare Durchfuhr durch Deutſch
land ſofern die Frachtbriefe auf das Reichs
ausland lauten und die Durchfuhr ohne abſicht
lich hervorgerufene Verzögerung oder Unter
brechun d erfolgt

s 9 Wer den Vorſchriften in S 1 Abſ 1 und 2Apf 1 zuwiderhandelt wird mit Gefängnis bis zu
ſechs Monaten oder mit Geldſtrafe bis zu fünfzehn
hundert Mark beſtraft

Neben der Strafe können bei Zuwiderhandlungen
gegen dia Anzeige und Lieferungspflicht die Kartoff feln
auf die ſich die ſtrafbare Handlung bezieht eingezogen

19

m

werden ohne Umerſchied ob ſie dem Täter gehören
oder nicht

s 10 Dieſe Bekanntmachung tritt am 18 Februar
1916 in Kraft

Berlin Den 15 Februar 1916Der Stellvertreter des s Reichskanzlers
ZWa angsverstelferung

Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll am 20 September 1916 vormlttags 10 Ubr an der Gerichte ſtelle
Poſtſtraße 13 Zimmer Nr 45 verſteigert werden das
im Grundbuche von Halle Saole Band 50 Blatt 1796
Lingetragener Eigentümer am 15 Februar 1916 dem
Tage der Eintragung des Verſteigerungsvermerks Der
Bauunternehmer Eduard Goetter eingetragene Haus
Grundſtück Lerchenfeldſtraße 1 Kartenblatt 15/16 Parzelle 3892/1 von 3 ar 19 qm jährlicher Nubimäs wer

4170 Mark 1048Halle Saale den 25 Febrar 1916

Kön Digliches Amtsgericht Abtellung
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Kregserinnerungstafel

9 März 1915
Allmähliches Erlöſchen der Winterſchlacht

in der Champagne Der auf Vouzier zu
geplante Durchbruch iſt kläglich geſcheitert
die weitere Abſicht die Rufſen zu entlaſten
und zu Truppenentziehnngen von dort zu
zwingen ebenfalls völlig mißlungen Nach
und nach haben die Franzoſen 6 volle Armee
korps gegen eine Front eingeſetzt die an
fänglich nur von 2 rheiniſchen Divifionen
verteidigt und erſt allmählich mäßig ver
ſtärkt wurde Franzöſiſche Verluſte 45000
davon 2500 un verwundete Gefangene

deutſche 15606
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MEIIIEEE ILokales
Halle on 9 März 1916

Vor Verdun
Die letzten Tage haben uns ein Erlebnis gebracht

das faſt an die große Zeit zu Beginn des Rieſenkrieges
erinnert Nicht bloß uns ſondern alker Welt überraſchend dem Gegner dem es in erſter Linie gilt
am überraſchendſten hören wir plötzlich von einer ge
waltigen Offenſive der Deutſchen gegen eines der ſtärt ſten
Bollwerke Frankreichs der Feſtung Verdun DiePanzerfeſte Donanmon die im Rufe ſtand unüber
windlich zu ſein in der feſten Hand unſerer Feldgrauen
Verdun nach den letzten Meldungen bereits eine faſt
völlig verlaſſene Trümmerſtätte die Wosvre Ebene
dies Lehrbuch franzöſiſcher Verteidigunaskunſt zum

uten Teil bereits nach unſerer Art ins Deutſche überſept Ein gewaltiges Aufhorchen ein Staunen geht

durch die weite Welt während aus Paris die Augen
eugen bekunden daß man dort in einer Spannung derAngſt und Aufregung lebe nur der vergleichbar als kurz

vor der Marneſchlacht die deutſchen Vorpoſten bereits
in der Nähe von Paris ſich ſehen ließen

Wie das gewaltige Schlachtendrama ſich weiter ent
wickeln wird wir wiſſen es nicht Aber ſchon dies heiße
Ringen und unverkennbare Vorwärtsſchreiten unſerer
feldgrauen Helden widerlegt aufs deutlichſte die vonunſeren Feinden alsbald verbreitete Annahme der Mög
lichkeit daß der ſtaunenerregende deutſche War ſchon
in ſich ſelbſt abflanen werde T Ei inſatz ſolcher Mittel
mit ſolchem Ausgang würde ja auch nicht deutſcher Art
entſprechen Aber dieſe utunſtsſrace ſoll uns hier
diesmal nicht nähe beſchäftigen Hierbei haben alleindie militäriſchen Sachverſtanvigen das Wort Ein
anderes bewegt uns Wir gedenken der Monate vor
dieſer neueſten großartigen deutſchen Offenſive und
durchleben im Geiſte nochmals die Stimmung die über
der deutſchen B Bevölkerung ausgebreitet lag Gewißvon einer Entmutigung keine Spur Aber auch wenig
Anzeichen einer ſich annähernd gleichbleibenden inner
lichen vſychiſchen Spannkraft im Lande derjenigen
würdig wie ſie durch den überraſchen den Vorſtoß bei
Verdun ſich bei unſern Truppen an der Front in ſo über
wältigender Weiſe offenbart hat Sagen wir es kurzes fehlte m Lande doch erheblich der hinreißende der

reiſche Zug wie er unſere Kämpfer vorn unſere Väter
Söhne und Brüder draußen im Felde be ſeelt Derartige
Heldentaten im großen und kleinen wie ſie die letzten

wieder offenbart haben nach einem über 14 Jahrewährenden Kriege nach znonatelangen ermüdenden An
und Abſpannungen im Schützengraben ſind nicht denk
bar wenn nicht ein aufs Ganze aufs Endziel gerichteter
geſtählter Geiſt und ein wurzelechter Wille zum Sieg
die Hunderttar ſende und Millionen draußen fort und
fort im geheimen be ſeelte

Dem gegenüber können wir uns ſchon wenn wir
allein an die Art denken wie weite Kreiſe der Bevölke
rung das Durchhalten auf dem Lebensmittelmarkt den
Winter über betreiben der Einſicht nicht verſchließen
daß wir daheim vom Geiſte derer draußen vor Verdun
noch außerordentlich viel und nachhaltig zu lernen
haben Dieſe konzentrierte Energie um eines großen
Einſatzes willen monatelang auch alle Kleinheit ſelbſt
alle Kleinlichkeiten des Krieges mit Gleichmut und un
geſchwächter innerer r zu tragen wie ſie dortdraußen ſich offenbart muß auch das nen Bevölkerung daheim beſeten wenn v eutſchland nicht bloß
im Kriege ſondern auch nach ihm den Sieg be halt ten ſoll
Hüten wir uns davor gerade jetzt bloß für den Tag zu
leben Nie war es wichtiger als jetzt alle Spannkraft
des Willens insbeſondere auch der freiwilligen Selbſt
entäußerung auf die Zukunft gerichtet zu halten Neh
men wir alſo aufs neue ein Beiſpiel daheim an denen
draußen vor Verdun

Zeichnungen bei der Poſft
Die Voſt iſt als Vermittlungsſtelle für die Zeich

nungen auf die vierte Kriegsanleihe wiederum tätig
Wer ſich alſo die s bequemen Weges da dieng will demſteht jeder Poſtſchalter zur Verfügun Wie bei der
dritten Anleihe iſt auch diesmal der ramte Lerke hrs

apparat der Poſt alſo nicht nur an ſolchen Orten diekeine öffentliche Sparkaſſe haben in den Dienſt der

Kriegsanleihe geſtellt Nur zwei Umſtände ſind zu
beachten

1 daß die Poſt nur Zeichnungen auf die 57 Reichsanleihe nicht auch ſolche auf die 442 gächeſges

anweiſungen entgegennimmt
2 daß die gezeichneten Beträge ſpät eſtens am 18 April

voll bezahlt ſein müſſen Sie können ſchon am
31 März bezahlt werden

Andere Einſchränkungen beſtehen nicht Wer bei der
Poſt zeichnen will kann ſich an jedem beliebigen Schalter
einen Poſtzeichnungsſchein geben laſſen Jn den Land
beſtellbezirken und in Orten bis zu 20 000 Einwohnern
wird allen Perſonen die als Zeichner in Frage kommen
der Zeichnungsſchein ns Haus gebracht Ueber die
Zeichnungsbedingungen geben die in den t gen ver
öffentlichten Proſpelte und ein beſonderes Merkblatt
das an jedem Schalter zu haben iſt und in kleineren
Orten auch ins Haus gebracht wird Aufſchluß Es iſt
P nicht möglich daß über irgend eine Frage Ünklarheit
beſtehen kann denn die Preſſe ſorgt fortlaufend für Be
ſprechung aller wichtigen Einzelheiten und wer nſth

aran denkt ſich an der Zeichnung zu beteilig dernimmt ſich wohl die kleine Mühe ſich über alle Vrrans

ſetzungen zu unterrichten Schwierigkeiten irgend
welcher Art gibt es nicht Die P oſtzeichnungsſcheine
die einen Vordruck enthalten werden ausgefüllt Betrag
der Zeichnung Name Stand Wohnort und Wohnung
des eichners Dann werden ſie entweder am Schalter
abgegeben oder in einem unfrankierten Umſchlag mit der
Aufſchrift An die el in den Zriel kaſten geſteckt

urch die Poſt erhält dann der Zeichner eine Zahu e mit einer Hohigart zugeſtellt die der
Weichner ſelbſt auszufüllen hat Mit dieſer Karte begibt
er ſich zu der Poſtanſtalt bei der die Zeichnung erfolgtiſt und zahlt dort den zu ſeiſtenden Betrag ein Auf
dein Lande kann die Einzahlung durch Vermittlung des
Briefträgers erfolgen bei dem die gewünſchte Auskunft
über das einzuſchlagende a einzuholen iſt Die

GeneralAnzeiger für Halle und die Provina Sachſen
Nr 583 Seite 9

18 April zu erfolgen Die Berechnung der zu zahlenden

Summen iſt eine ganz einfache Der Preis der 52
Reichsanleihe beträgt 98,50 Mark für je 100 Mark
Nennwert Wenn nun am 31 März Vr llzahlung ge
leiſtet wird müſſen dem Zeichner Zinſen für 90 Tage
vergütet werden weil der Zinſenlauf der Anleihe erſt
am 1 Juli beginnt 5 Prozent Zinſen auf 90 Tage für
100 Mark machen 1,25 Mark aus Es ſind alſo ſtatt
98,50 nur 97,25 Mark für je 100 Mark zu entrichten die
gezeichneten Beträge müſſe in vollen Hunderten auf

bewährten deutſchen Preſſe eine vaterländiſche Not Amtmann Otto Nette Gemeindevorſteher Ernſt Jung
wendigkeit hat doch dieſer Krieg gezeigt wie unerſetz
lich eine geſunde Preſſe für Staat und Volk iſt Die g
Laſten der erſtellung der Zeitungen ſind ſo außer
ordentlich geſtiegen daß die Zeitungsverleger in die das durch die du
bitterſte Notwendigkeit verſetzt ſind die Bezugspreiſe War u Oil u
die allgemein in keinem Verhältnis mehr zu den Auf hauſe herbeige brackwen ungen und Leiſtungen der Zeitungen ſte hen vom Eis und ſan e s zu Hals Sie brach
I April ab weſentlich zu erhöhen Die Jeitungs r fe wurde al n a in die Tiefverleger hegen die Hofſuung daß die geſerſchaft dieſer bete in Le en Fahr St

han nd Gutsbeſitzer Hermann Rudloff
Burgliebenan 8 März Jn eigene Leben

Eisdecke des Dorfteiches gebroch

Frau

Segefahr geriet bei t dem Rettungsverſuche eines Kindes
enund zu ertrinte en drohte eine aus einem Nachbar

ſelt ſt durch das
Auf die HilfeLeiter zur St elle geſchafft und

gehen da das kleinſte Anleiheſtück über 100 Mark lautet unabwendbar gewordenen Kriegsmaßnahme einſichts det Lebensgefahr chwebenden wurden glück lich
Es können alſo nicht 17 50 27 350 uſw Mark gezeichnet volles Verſtändnis entgegenbringen wirt g
werden ſondern nur 100 209 200 uſw Bei Voll Die Vorträge des Künſilervereins auf dem Pflug Dornitz 8 März Ve rmißt Seit einigen
zahlungen die nach dem 31 März bis zum 18 Apri nden laut geſtriger Anzeige am Sonntag Vormittag 3 Tagen wird die erwachſene Tochter der Witwe Hilde
erfolgen werden Zinſen für 72 Tage berechnet Das Beſten der jébeſchäd ten Für orge ſtatt er g u brand vermißt Da ſie mit dem Rade fortgefahren warheißt von 98,50 wird 1 Mark abgezogen Der zende Reiter bekannte hieſige Schamſvieſer ung chr a t dieſes aber am Ufer der Saale e funden wurde muß
Preis ſtellt ſich alſo auf 97,50 Mark Wer 200 Mark ner wirt htungen von Mitgliedern des Künnterereng man leider annehmen daß die Unglückliche den Tod in
zeichnet und nach dem 31 März zahlt hat alſo zweimal vortragen die dem Ernſte der Zeit entſprechk en unt um Teil den Fluten geſucht und gefunden hat
J7,50 gleich 195 Mark zu entrichten Bei 1900 War aus s ihr heraus entſtanden ſind z B ſolche des Jugend Golbitz 8 März Un galücks fall m it tödſind es zehnmal 97,50 gleich 975 Mork Die Poſt t Mi tar ebeiters Fritz Erdner des rühmlichſt an ten ter lichen Ausgang Jn einer hie ſige n Fami ilie
nimmt auch Anmeldungen auf Schuldbus heintragungen ländiſchen Dichters Kurt v Rohrſche ferner von Adolf w ſich die Kinder da die Mutter eine Beſorgung
entgegen Alles Notwendige erfährt der Zeichner am Kaſſan u G Klein und A Sturm Unſer ſtets von Beifall um zu verrichten hatte auf kurze Zeit ſelber überlaſſen
Schalter Die Wahl des Reichsſchuldbuches verurſacht r rauſchter Konzertſänger Erich Augspach wird Lieder des Ein dreifähriges Kind achte ſich nun am Ofen zu
keine beſondere Mühe bietet aber außerordentlich große weitbel bten Komponiſten Martin Frey ſingen vom Ton ſc iffen und verbrant ſchwer daß es jetzt an
Vorteile Koſtenloſe ſichere Unterbringung des Anleihe dichter ſelbſt am Klavier begleitet Zum Schuß wird der den Folgen verſtorben iſt
beſitzes Befreiung von aller Sorge um Verwahrung fröbiche Rheinländer Atz vom Rhyn RKedakteur der n Sandersleben 8 März Ein Eiſenbahn
und Verwaltung regelmäßige Zuſendung der Zinſen Norddeutſchen Allgemeinen Zeitmng eigene Dichtungen vor unglückhe ete ſich heute vormittag auf der Streckedurch die Poſt oder fortlaufende koſtenloſe Ueberweiſ fung

trage t einem nach Halle fahr enden

T J f S r e ſo J 9 ſcherf 4 x F Jderſelben an die Bank Spark iſſe oder Genoff enſc Der n korntetunale Bezirksverein Sad und EWet hielt C h c ſte ich auf der P öhe inter S andersle eben
des Gläubigers ſeine Monatsverſammſang im Bäcker Jnnun shauſe ab ein 2 eil des 31 und blieb auf der Strecke ſtehen

Vor on de em Beſchefd crrf die Beſchwerde an das R e ck voſdamt r r o fuhr n el t r b l 3 vor S tat i Be II eben
r Kartoffelverkauf Am ſtödti ten en Schließung des Poſtamts III wurde Kenntnis gegeben wo er keine Einfahrt hatt ind halten mußte

ſick mat m ihe rdeſſen wo der ſ1 J uothbliebene J e 8 2ugegsMark te Talam tſtraße werden am Freitag von 1 Uhr es ſich r um eine Bonne ehent Schließung handelt Unter e t ar de neven et lieb el de Zugesumd zwar ſo lage er Beamtenmangel anhält wurde von wieder ins Rollen gekommen und r nun auf den

Haush yr ine 9 r 1 t in I t uuli t z
an Har halte mit fünf und mehr Angehörigen Kar weiterem abgeſehen Dann wurde über die Verhandlungen in baltenden Zu uf Der Anprall war ſehr heftig und

toffeln bis zu 10 Pfund Freitag nachmittag von 37 der letzten Sitzung des Allgemeinen Bürgervereins für ſtäd ein großer Teil er Wagen wurde zertrümmert Leider
Uhr an Haushalte einzeln ſtehender Perſonen Kar tif che Irtereſſen berichtet a o iders über das ren nnis wurde dab n Bre tödlich verletzt

c J d O 4 ufte n v a ntoffeln bis zu 3 Pfund und am Sonnabend den 11 März Landwirtſchaftskammwer gege e ürgerverein Man erkannte Hröbzig 7 März Der erſte Gottesdienſt

t S den tten Will mm n Klärung in Beſcherd d t T 7 3von 1 Uhr an Haushalte mit 4 Angehörigen Kar s S en der am t u in Veſcherde n r er T geſtaltete ſich zu einer
t fällen zu ſchaffen und da wo eine Beſchwerde begründet wird rbebenden Fei Die farbenfreudige Ausſch ickunetoffeln bis zu fünf Pfund gegen Vorweiſung des Brot ausgleichend einzutreten erwartete aber auch daß Beſchwerde h mu e

0 v J 1 rn v I t Ä J e t es t t et mirſcheines verkauft An den letzten beiden Markttagen führer für das von ihnen Behauptete voll und ganz eintreten folgen pun llen Orngmenten und Deck ngemälden

e r Dir Bonne ſo die men Zu rrruſton 7 tut u icnuleni un uuDeſind von 830000 Haushaltungen Kartoffeln ge nd vor allen Dingen Beweiſen dienen Zugmmſten der yjrk einer Harmonie äußerſt wohltuend
Vandwirn un re vwi 1 uf en d G die T Jkauft worden Da z Zt in Halle ebenſoviele Haushalte Pro n v der Lage n u t n i e Superintendent Jänicke Cöthen hatte die Weihe der

i e 2 9 Pvroviné nicht in der La ſt ſo viel Kartoffeln zu erzeugen p 8 un G mannmit Kartoffelvorräten verſehen ſind die den Bedarf als ihre Bevölkerung braucht Es müſſen daher K Feln lang

5 n t 1 W 13 l l t n mee J C t i R anlängere Zeit decken ſo ſind an jenen Tagen ungefähr aus anderen Provinzen hevangezogen werden daher erklärt d fülle durch Muſikdirektor V itz
15 000 Haushalte die genügend verſorgt ſind als Käufer ſich der Ma l ſolcher in der oameren 96 rienszei Weiter t w e wurde Ein innig S allelui on

m J z 4 t t w trde dert ſt t che dausha dulan für 91 3717 5 pr on und W I et 33 urd x z caufgetreten Es wird neuerlich darauf bingewieſen daß dabel ort aß wenig daran zu ändern ſein d e gyund Hummel ſchwebie von Fr Wagner kunſtgerecht vor
8 t V d 9 9 turr ſein Dur t an 34 J non 97 J r 3 M 57 215 h Rdurch ein ſolches rückſichtsloſes Vorgehen die Verſorgung wird alſo mit 223 Prozent Zuſchlag zur Staatseinkommen n f a ev s b u r J das imu a e Gott ns 2 reſtpredigtder Bevölkerung ſehr erſchwert wird Die Käufer haben ſteuer zu vechnen haben Daß man bei den Realſteuern Rück z Sinn endent Jznicke gipfelte in dem Worte Habt

ſie x auf er r zw i G h Tr ne i t 1 o Ses ſich ſelbſt zuzuſchreiben wenn unter ſolchen Um fich den umeift m an m e Aewer
d treibenden genomm at wurde lobend ane kannt Der tſtänden eine klagloſe Abwickelung des Marktes ver n der Beſichet m grö nternebmungen wuwe gut Merſeburg März Höchſtpr für

9 t un Dere el v T 1 Jy 1 ſ M 1hindert wird gehbeißen Mild handel Der Magiſt ſetzte2 4 et v d C ch tyreofeDer Bauausſchuß genehmigte geſtern eine Nach Der Verein ehem 36 er gedachte in ſeiner Hawtver r de der S bhltpreis

3 W J 8 mm S 9 feſt Es ko ſten e n Lite rbew i igun ig von 18 000 Mart fur den bereits fertige ſammlung in ehrender Weiſe s am 2 Februar venſtorbe a P M rmnileh 15 t S
geſtellten Kanalumban der Neumarktſchule und beriet nen langjährigen 1 Vorſitzenden des Rathausinſpektors Kopp Heu h e e n
dann länger über die Kapitel e und Das Bild dieſes ausgezeichneten Kameraden das dem Ver re ſofort in Kr

G l S 4 2 G u 94344 J 9 D t 1die Titel Höhere Schulen und Fachſchu des Har von der Witwe geſchenkt worden iſt foll künftig das Vereins Bitterfeld r unge S p buben

J S r M J 40 D e kg v
haltsplans die unverändert angenommen wur den lok ſchmücken Die Neuwahl eines 1 Vorſitzenden wird Als die T e d hier u in n en

Das Eiſerne Kreuz erhielten Sanitätsunteroffizier einer ſpäteren Verſammimg erfolgen Nach Entgegennahme Umgebung eine größere A3 von r
Hildebrand bei der 7 Reſ Diviſion Geſchäfts des Prüſungsberichtes wurde dem Zaſſenführer Entlaſtung e anderen Diebſtählen verübten wurden dieſer Tage rei

o D v n R n 5 mal o r Jan r 1 p 7 211 n mlich 7 1770 T 7 J 01führer des Halliſchen Kohlen und Brikett Kontors teilt Durch die Mobilmachung ſind noben dem Füſilier r r nam der r i
Michelkonzern dem auch das Großh Sachſen Regiment Nr 36 auch noch das Reſerve und LandwehrRe hier der Ijahrige Schloſſer h u

Weimariſche Allgemeine Ehrenzeichen in Silber mit giment Nr 86 entſtanden Um den Kameraden die während der etwas re Arbeiter will el eben be n
Schwertern verliehen wurde ferner Obermatroſe des Feldzr u beiden letzi genannten Regimentern oder ihren hier zurzeit Soldat eſtgeſtellt Da ſie mit ſie ren

d r r 1 r m att gehe a nho h arm hbnr xrbe d i rer wo ugnen on V 55 mm g ſt in einem ſt rerWaldemar Ku hn Merſe urgerſtraße 72 Kurt ratzbataillonen angebört ben die 2 lichkeit zu geben en v mng e in ne J ge t
r b be Meere mm hne n arm ben e 24 foale r r rohe r nB ayer zweiter Sohn es Schmiedemei ſters Herm ſich dem Vere n e emaliger 36 er an zuſchl en w v i Lotal n u dort gro eche m i T

Baner Kl Ulrichſtraße 27 Kraftwagen führer beim ſtimmig beſchloſſen die Satzungen derart zu ändern daß alle haber der Wirtſchaft ihnen auch Getranke Zig rer

wo We reim Ka Meer der an M m N n a rn o formen rn 1 e t eStabe der 7 Reſerve Diviſion Guſtav Merten aus die beim Füſilier Reſerv n m i egen n dr J t u ver J T wen t ehe hen V 7 do n J J 2 0 tHalle Mechaniker der Firma Auguſt Wedby hierſelbſt gedient geübt oder den Feldeug mitgemacht haben M Frage der Ke n

t n W S t ſ des Ver ins werden kö nen A z dem Be richt über d 5 J n IDie Znuckertüte Gemeint iſt natürlich die Schul fammenſumſt von Vertretern der Freien Vereing Bitterfeld z C t a

D n i b P R V c ren 1 t d erzuckertüte die in Halle und Orten un ſerer maliger 26 er iſt zu erwähnen daß die V gung 25 i
Gegend den Kindern am erſten Schul tag geſchenkt wird geremen mit etwa 2000 Mitgliedern beſter Die z t unsVerernen mir a u Mi v le l un ftriSie muß in dieſem Jahre wie e mancher Aufw ind ver ertjährigen Stiftammetage fitr das Füſilter Regiment ge er tri
ſchwinden Und wer weint ihr eine Träne nach Die ſammele Srride beträgt rund 6100 V d dieſe n r r rahS e n I u C Dur T J v 3 W SB Schützen Auch ſie wiſſen ſchon daß Krieg iſt Summe ſollen glliährlich nach dem Ermeſſen des jen ei dab rrtund daß man fürs Vaterland gern ein Opfer bring ſie ge mentstommandeurs an bedürftige Umecrofſiziere u rden auf

r e u e v e ment t x Tee 7 Du u ler Iwerden alſo ſtolz ſein im Gefühl des Verzichtens Die gnannſchaften oder deren Hinterbliebenen verteilt wert DieZu ckerw arenhändler kommen ja frei ch um ein Geſchäft rfertigung einer Stiftungenrkunde wird einem halliſchen Landsberg März Kriegerverein Jn
Da ab er die e Zeit t der Schulti ie gbei che wie die der l gu iſbler übertragen An vier bedürftige Kamr er I 2 tlur uberreid te Der ſtellO ſtereier iſt iſt der Ausfall dieſes Verdienſtes nicht wen Frauen im Felde ſtehender Kameraden wet n r I C 2 1 J heter e em T
empfindlich und wird auf das große Kriegskonto ge einsmitteln Unterſtützumgen bewilligt Zum Schluf e r Köller der 25 Jahre lang demſchrieben Zucker und Papi erverbrauch mu iſſen ja auß r Off ffigzier der an den Kämpfen in den Vogeſen tellgenommen J orjtan des n aangeyort n s e
dem beſchränkt werde n Aber es gibt auch Men iſch en die hat einen ſehr nteveſſanten Vortvo 1 über die V um 2 C S I l l un I ter ange
das Verſchwind en der Zuckertüte mit Freuden begrüße ihre Kampfſtätte fertigtes Diplom Ferner urde loſſen m n

T w t e M i Jund die hoffen daß ſie nie wieder auflebt Das ſind die frühr Vereinsvermögen z1 eg be 2 MarkLehre e v fege 9 3 Zuckertüte ſchon lange Jm agetheater ſinden morgen die Erſta führung ger ba r z Anleiheehrer und Lehrerinnen e der l t c un u urt des gre Be F m D e K r eg 2 p a re ch g F ſt 7 J 1 algegro aber veil Pädago Hof ſpricht T c 100 Mark ge r
zegrolt haben weil ſie aller P gik Hohn Pricht Dieſer bedeutſame Füm enthält auch die einzige vorhand
denn ſie führt das Kind mit einer Unw ahrhaftigkeit ins Aufnahme aus den Skoda werten in Pilſen Eilenburg März Städtiſches 7

D c c r v v e U en v S W t 1Schulleben ein Die Tüte wird dem L hrer bon de Di köpfchen Se ler Verrinigung die fich ſchon i tun g Hier ſollen fur das MNechnur jahrEltern übergeben damit er ſie am Schluß des erſt e e Ziae z der e e er 17 einſchließlich des Kreisbedarfs 176 Prozent deru ine Srurnklichtoit Uber 0 Jahre der löblichen Aufgabe underzieh rrme Wa J e h et c S P
Schultages dem Kinde als Beweis ſeiner Freundlichkeit n und Halbwaiſenkinder wät rend des Krieges namennich Staats und fingiert ikommenſteuer und 226 Proz
ſchenkt 8 ie Tüte iſt alſo un t nur eine Li v ſon I en und u kinoer wahren Des Arie namen u zudegeh r J Foch le rer Salhaen an untertütser h hredern auch ein Arnr utsze ugnis für de O hrer i ob 8 che Uerer S m zu under 1 n hretlt uragl r er

Weh 2 n n nun ſt MWeftiner Gerf 65 w trde t II II l Cirt cdie Herzen der Kinder micht mit beſſeren Mitteln ge Fſeißig wetter zu mmeln Ebenſo ſind Damen wie Herren hoben werden Die Erhöhung der Zuſchläge gegen das

winnen könnte c e Tüte ſelbſt z außerde em m Hen W a w erder zu mine er 0 rn en wi Le v h x en Röähbe m Drei2bedg r H ru l t 1 i 4 r reiſe Ab eter i zut lfe gar köpfche gar lmeiſten Fällen eine Vorſpiegelung falſcher Tatſachen e 3 7 e wert henen el r elm Gr EhrenbürgerMit jedem Jahr iſt ſie gewachſe n in den ſ etzten Jahren 8 nbar Der T cher zu el R 5 tadte lteſter ſti e r de Baun ſt 0 v h Staniol und alte Metalltelle nicht fortzuwwerfen ſondern der ehe mwar ſie faſt 10 groß wie der A B C Schi 1B 2 ſelbſt Un Voere einigung zu ſchenken um t ä dem r ös bhedürftsge in e nge meinde u 4 R
9 G n u m 2 er lIi Gur2 l DS 1 re A 2 dwillk ürlich verglichen die Kinder wer die größte hatte der durch die Armendirektion geprüft zu verſorgen Fran Artern Verhaftet int das

und ſo wurden ſie gleich am erſten Schultag zu Neid lierte Pakete von außerhalb finden dankbare Verwendung reliefert e de Juch
und Eitelkeit angeregt Welche Enttäuſchung brachte Außer der Hauptannghmeſtelle E Lehmann Leſſingſtr 3 un von hier Er bat in G ift

5314 7 rn r W z 0 9 r v er ä 1 e I u Bul T T II C 1 J l H l L l l l i 7aber die Rieſentüte oft beim Oeffnen Der größte Teil nimmt auch der Vorſitende der Verei igung R Aßmann mit ei en Freunde eine Sched
war hohl und nur ein gar n kleiner Teil oben war mit r Mrichſtr 49 Evenden entgegen f von 1800 Mark vorgenom Auch
S i koij fi J 4 n t al 1s ein chein Un 19 w ä Ah 3 v wo s ß J 4 t t tußzigkeiten angefüllt er ni icht s 2 Sieg im inneren eben bhautet das Thema über das ndet ſich bereit ummer S I
wahrhaftigkeit und Schein können aber nur verhängnis Paſtor Winterberg am Sonntag abends 84 Uhr im großen m Dein Fuſtizrat Albert
volle Begleiter des Kindes beim Eintritt in de Schul Saale der Stadtmiſſion ſprechen wird Zeitz S lern irüt h liureer Krankheit im
lel ſei D r fort i 5 31 cferti für t J geſtern r l Tur ranktheltleben ſein Darum fort mit den Zuckertü e l De geſtohlen Eammethentel Einer armen r war zuletzt am Amtsgericht in
immer Nationaler Frauendier Stickerin iſt am 4 März abends gegen 8 Uhr ein roter Mülhanſen in nem

Auf die vierte ad bei der Sammetbeutel Pompadour bei Einkäufen abhanden ge erſtädtiſchen Sparkaſſe bis 8 März d Js in 589 Poſten ko nmen n dieſem waren folgen ichen er am629 800 Mark gezeichnet worden kleines unfertiges gelbe ckchen aus K de
2 St her J n B v r r 2Kriegsanleihe und Kriegsgewinnſtener Weitere e Stickſchere ein Fingerhut ein wei rſt de desVolkskreiſe ſcheinen in der Vorſtellung befangen zu ſein taſchentuch ein Futter mit k eln ein 44 rJ 54 r 7 ar 9 el r 2daß die Zeichnungen auf die Kriegsanleihe eine ſteuer ein Flur iſſel er n nr t J r der Mliche Her anziehung in verſchärftem Maße ſei es bei der tümerin de ichen iſ Wiede

Kriegsgewinnſteuer ſei es in Sorr n einer beſonderen ßer Wert gelegt er gaben nKuponſteuer beſorgen laſſen erartige Anſchauungen kann wird erſucht ſich bei Kriminalpolizei rz inJ 8 Tr Ano rup r am n 27 zu melden 1 2 ientbehren vollſtändig de Beg rindung Für die Frage hauptſtraße 6 Zimmer 37 zu melden n en iſt

We n m m o 1 i eob ein Vermögensz wag s der Kriegsgewint teuer nli ollſte eichgültig ob er in 3 ins 4terte l de o n h e en ungele n Aus dem Beretne reden nKriegsanleihe oder ſonſtigen Vermögenswerten angelegt p mG n F 1 n m r ag emd3iſt oder ſich noch unangele gt in den Händen ein Piiche Sehrerverein De n m tag abend Fra erS n der r Vertrauensmännerver z im Reichshof rSteuerpflichtigen befindet Die Schatzanweiſungen oder Sengtar den i ar e n c Vere ſt t r rv 2 n leihbe n6rh on t er Vei t uouckoe t e m 3 4 netSchuldverſchreibungen der Kri egsanlerhe wernen nie ſung im St folgus Lichtbildervortvag des Profeſſor ing nete
als ſolche beſteuert vielmehr kommt es lediglich darauf Saecker Tier menſchlichen Raſſen n rum kommſt du ſchon

M 1 D 5 nkom d Steu W z t z 7 r 1an w ie d das W zermögen Und das Eir Mi vom t c 7 9H Das Bürger Hettun as Jnſtitut hält ſeine M onats Kon l i
pflichtigen überhaupt ſich während der Hriegszeit ge ferenz Verſamml ung Dienstag den 14 März nachmittags ra

ſtaltet haben Ein Vorzug iſt aber für die fi s Uhr im Ratste inſer chaufeJ n 3e1 m 1 miv Nprozentigen Sch jatz anweiſungen und fün Pri entigen 5 Der Verein der Bi Sienenzüchter für Halle und Umg gend ch ä der tut mir leid, chen
Schuldverſchreibunge n einſchließlich der Schuldb hält Sonntag nachmittags 3 Uhr in Bauers Brwmterei Ans in 6 feierte ſein 60jähriges Stif
forderungen inſofern vorgeſehen als ſie bei der ſchauk ſeine Monat unmlung ab tungsfeft einfach der ernſten Zeit entſprechend und

n MDennwmwerte 7 F h Ka h h Srichtung der Kriegsgewi innſteuer zum Nennwerte an Herrnhuter und Gnadauer Zuſammenkunft Ein Fa würdig irner hen im Felde 5 n den Hel
Zahlungsſtatt angenommen werden ſollen miſiennachmittag findet Freitag 4 Uhr im Gemeindehaus A dent fürs Vaterland erlitten t viel Jahren

c r u ſtr r n rſtor V in ſtatt c ß 3 1 ha o wordeDie Notlage der Zeitungen Jn M g d e o ur a l Kl ſt 12 mit l Willsger tt t 2 h de beob tet enfand am Dienstag eine Verſammlung von Ver lege rn wie geſtern Jm Kyſſhäufer Gebirge iegt der Shne
n r dern m er d 9 Auf do ielder großen mittleren und kleineren Zeitungen de Aus der Amgebung in Wwaldern etw u ter hoch Auf der tat eld

F 9 m W 9 d n n 7Provinz Sachſen ſtatt in der die durch den K drieg dicht d Für Jogt konnten Schneeweben
en Verhältniſſe in Zeitungsweſen eingehend s Radewell 8 M är Di e i ir ch lichen is zu 1 Meter Höhe 4 ba htet werde J Der neſprochen wurden Das Ergebnis dieſer Beratung Körperſchaften beſchioſten daß vom 1 Mai bis vier Pferden oezegene Schneeflug mußte Babn ſchaffe

f D Die h unerei d o Dörrfand ſeinen Ausdruck in einſtimmiger Annahme nach 1 Oktober der Sonntagsgottesdienſt morgens 9 Uhr be Die ſie Akt nbrauerei tig aus Rüben Dörrfolgender Entſchließung ginnen ſoll T as Ephoralmiſſio nsfeſt ſindet am gemüſe an T Die getr neten Abfälle Maſen
Die Notlage des deutſchen Zeitungsgewerbes hat Juni in Radewell ſtatt Der Gottesdienſt t nach futter a rwendet we rden die von der Maſchine in läng

ſich aufs äußerſte verſchärft ſo daß das Weiter ittags 3 Uhr die Nachfeier um 5 Uhr im Hofmann l Streifen geſchnittenen und durch Dampfhbeizung

7 r a ald r We war 224 13 8 t N r ur mit merſcheinen vieler Zeitungen gefährdet iſt u gerade ſchen Lokal T rei Kre 8sſwnodaldeputierter irden en Räüben dienen als gutes Nahrungsmittel funin der heutigen ſchweren Zeit iſt die Exhal tung d er auf drei Jahre einſtimmig wiedergewählt Es ſind le Ceſange

h

h
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FRie neueſten Maßnahmen in der
Ernährungsfrage

Von C Delius
Mitglied des Hauſes der Abgeordneten

GeneralAnzeiger ar Halle und die Provinz Sagen

ſtellen ſein die Vorräte der letzteren la
Schlüſſe nicht zu Das 3 wir in unſerer
letzte Ermittelung ergab
Haushaltungen 71 000 Zentner Karto feln
geringe Vorratsmenge Mit die orrat würde be

Bei f werden nur geri Mengen feſtzuBei den erſteren nge t Je
Stadt Die

ür die Stadt Halle mit 45 000
Eine ſehr

gleichmäßiger Verteilung die Bevölkerung hoch gerechnet

ſchränktem Umfange gelungen iſt Wenn esmangel noch einige geit anhalten wird

dem Futtermangel in erſter Linie auf die

i führen

heranzuſchaffen was ihnen aber nur in ſehr en waren nur geeignet dieſe
t der Fleiſch

o iſt das neben
großen

Schweineabſchlachtungen des vorigen Jahres zurückzu
Es iſt durchaus verkehrt wegen dieſer Maß

nahme der Regierung Vorwürfe zu machen Sie konnte

Donnerttag 9 März 1910
Preisbewegung

noch ſchärfer war die entſprechende Bewegung der
Kakaopreiſe bei der allerdings die Spekulation durch
aus wicht zu ſein ſcheint

Für die Petroleum verſorgung des deutſchen
Marktes iſt mit dem Längerwerden der Tage die ſchlimmſte
Zeit wieder einmal vorüber Außerdem iſt wohl zu erwarten

Jm Kriege haben wir ſehr viel lernen müſſen 40 Tage ausreichen Daraus geht mit voller Deutlich guf Grund der Kartoffelbeſtandaufnahme garnicht daß in den nächſten Monaten die galiziſchen und rumäniſchen
Manches Lehrgeld mußte dabe bezahlt werden Es keit hervor da es ein r ßer wenn anders verfahren Die Schuld iſt denen zuzuſchieben Zufuhren ſich heben bei letzteren zeigen ſich beim Bahnwerſand
zeigte ſich daß wir in wirtſchaftlicher Beziehung nicht ſoſbe hauptet wurde faſt a le Familien ſeien die ihre Kartoffelbeſtände zu niedrig angegeben haben andauernd Schwierigkeiten denen man vielleicht durch Her in
auf d vorbereitet waren als das unbedingt mit hinrei chenden Vorräten ver e hen Der Jetzt wird weiter nichts übrig bleiben als die nun vor ziehung des Donauweges zu ſteuern verſuchen wird Jm übri
notwendig war Deshalb iſt auch jetzt noch der Ruf ors Andrang zu den Kartoffelverkaufsſtellen in den meiſten handenen Vorräte auf alle Bevölkerungskreiſe gleich gen hat die ſcharfe Propaganda für das elektriſche Licht dem
Präſi des Hanſabundes Geh Rat Rießer,Großſtädten gab ein anderes Bild Kenner roßſtädti mäßig zu verteilen Das Volk wird dann ſich auch mit Petroleum große Maſſen von Abnehmern abfſpenſtig gemacht
nach B eines wirtſchaftlichen Generalſtabes be cher Verhältniſſe ſehen darin nichts Neues Sie wiſſen geringen Fleiſchmengen abzufinden wiſſen wenn es und es iſt anzunehmen daß ſich dieſe Bewegung auch weiter
rechtigt daß es einmal der Arbeiterbevölkerung an geeignetem feht daß alle gleich betroffen werden fortſetzen wirdOhne Zweifel war die Aufgabe welche der Regierung ſ Gelaß zur Aufbewahrung dann haun Varcg e ge Dasſelbe Verfahren wird man auch bei der Milch Für den Baumwoll und Wollmarkt innerhalb
in Ernährungsfrage geſtellt wurde eine ſehr instigen Gelde feblt Es mußte derer n Man hätte den Fetten und manch anderen Nahrungsmitteln an Deutſchlands machen ſich die Folgen der Februavbeſchlagnah
ſchwierige Gern ſoll hier zugegeben werden daß ihr die a lagnahme rechtzeitig vorgeſorgt ge en lmengen feſt zuwenden haben die wir nur in beſchränktem Umfange men je länger je mehr geltend und das Geſchäft iſt ſelbſt
Aufgabe im ganzen betrachtet zu ojſen n cht gleich bei der Ernte die geſamten r g wen beſitzen Daneben muß aber auch die Höchſtpreispolitik innerhalb der zugelaſſenen Grenzen ſchon deshalb recht gering
ſchlecht gelungen iſt Sie hat wenigſtens durch ihre en n die ür die i e teier Wetten ſo gehalten ſein daß der Verbraucher die Preiſe er weil es durch die techniſchen Schwierigkeiten der Freigabe uſw
Maßnahmen vermocht der Bevölkerung das Zur Er ſAgen ſichern r nun ſo ſchn ell wie möglich ſchwingen kann Zur Erhaltung einer genügenden Ppoeingeengt und zum Teil auch durch Perſonalmangel behindert
nährun Lotwendigſte ſicherzuſtellen Freilich recht e t m u r wert en damit die Mengen duktion laſſen ſich annehmbare Preiſe nicht vermeiden wird Uebrigens ſcheint ſich das Publikum in recht beträchtijeles hätte beſſer fein können Nicht i nmer tragt aber e n g eng eri t s ä ährun unter allen um ſie dürfen aber nicht ſo hohe ſein daß große Gewinne lichem Umfange vorverſorgt zu haben Man vermutet daß
daran die Regierung die Schuld Vielfach waren die r 2 verb ketren Wo es gerechtfertigt iſt muß erzielt werden Kein Stand kann jetzt Vorteile für ſich die allernächſte Zeit den Fabrikbetrieben der Textilinduſtrie
Verhältniſſe dabei ſtärker als ihr guter Wille Mande iatslos mit Enteignungen vorgegangen werden verlangen jeder muß Opfer bringen Wenn die ärmere eine Anordnung über weitere Produktionseinſchränkungen
Widerſtände von deren Größe ſich der Laie kaum eine t e hie das Volk was jetzt um Kartoffeln förm Bevölkerung bei weiterem Steigen der Lebensmittel bringen wird was ſchon deshalb erkärlich wäre weil je lang
Rhnung macht galt es zu überwinden n en Hefe ſedigt ſern Karwffeln ſind noch preiſe in die Gefahr der Unterernährung gebracht wer ſſgmer ſag iett der Vredulionsyrozes goiest am ſo geringe
m Titel re mit Hilfe der Ret die genggend vorhanden es gilt nur ſie den ſollte ſo muß unbedingt die Allgemeinheit eintreten die Gefahr iſt daß die vorhandenen Rohmaterialbeſtände für
G trei an n r an h V der Neid Nach den neuen Anordnungen der Regierung wird ja Durch Bereitſtellung der Mittel müſſen dann die not Zwecke benutzt werden deren Notwendigkeit nur vorübergehend
Getreideſtelle gut gelöſt Wenn ſich namentlich in den et m endlich ernſtlich vorgegangen Die egierung wendigen Lebensmittel zu einem Preiſe abgegeben iſt Die Londoner Wollauktionen brachten zu Be
letzten i Mißſtände in der Brotverſorgung ge nun t tun die Wo rſchlége zu beherzigen werden den aufzubringen ihr noch möglich iſt n ginn erhebliche Preisſteigerungen jedoch konnten ſich die er
ze ſo trifft die Schuld in erſter Linie die i für f e föm mende Ernte eine Sicher dabei ſo und ſo viele Millionen ausgegeben werden vöhten Preiſe nicht bebaupten da Berichte über Veſchlagnah
nie re die einheitliche erung der Getreide und Kartoffel ſollten ſo rechtfertigt es der Krieg durchaus mungen in einzelnen Produktionsgebieten einliefen
dine richt r recht haben de gett orräte für die menſchliche men Wir per im nd V immer e
wichtige Aufſichtsrecht durchtochert haorn e ſvorſehen Wenn wir aus den Vorkomm miſſen des gewieſen iſt die notwendigen Nahrungsmittel in ſolchere R n e e dltneren ars 1913 noch nicht genügend gelernt haben ſo darf Menge vorhanden daß wir uns ſatteſſen können Es Leipziger Frühjahrsmuftermeſſe 1916
ha J eichitegere mit be Ach cm m i doch wohl endlich angenommen werden daß die uſtände fommt nur darauf an daß bei der gewiß ſchwierigen 4 Kriegsmeſſe
T r T heute Inh rn Rkhtesſchleg der tadt u dem Hebiete ver Kartoffelverorgun im Jahre r Verteilung alle Kreiſe ſich vernünftig zeigen auch die pk Auch die diesmalige Leipziger Muſtermeſſe hat ve

9 Jahl o h h u M ho i l de Zukunft eine eindringliche Lehre ſein werden Verbraucher Sie müſſen und werden gewiß auch gern ſtätigt daß Deutſchband wirtſchaftlich nicht niederzuvingen iſt
Hal e als e ter großen J be ehe Ter erſt dierbei will ich nicht unterlaſſen gern zuge daß die kleinen Unbequemlichkeiten in Kauf nehmen wenn ſie wie es auf militäriſchem Gebiete noch weniger der Fall ſein
Wthaſt ſehen aſſen Dasſelbe trifft allerdings auch S le z walty ren Daher Jahre Vorwürfe in das große Ziel des Weltkrieges den deutſchen Sieg wird Während die ſogenannten Meſſen in Frantreich und
Wirt t n Dasſelbe eran rieſer Beziehung nicht zu machen ſind Sie befinden nicht aus dem Auge verlieren England daum Anſprurch auf große Bedeutung erheben können
auf einige größere an die Reichsgetreideſtelle an jedenfalls jetzt in einer überaus ſchwierigen Lage i iesmali ipzi i derergeſchloſſenen Städte zu Eine ſchärfere Aufſicht iſt hier Korttellnt P het S iſt der diesmaligen 4 Leipziger Kriegemeſſe ein noch größerer

teboten wenn nicht die größten Schwierige efeſer Seite nicht gefehlt davon konnte ich mich noch vor zwar gilt dies ſowohl von dem Umſang der Meſſe ſelbſt als
keiten entſtehen ſollen Die wenig ſparſame Wirtſchaft wenigen Tagen überzeugen Die Abgeordneten einer

Reihe großer Städte wurden mit Telegrammen und Zu
ſchr ften überſchwemmt Sie haben ihre Pflicht getan

Bis Mitte März ſollen die Verbraucher die Kar

und die je Verfütterung herbeigeführte Getreide
verring haben uns leider die Herabſetzung der
Brotme bracht Das iſt in dieſer Zeit wo der
Verbrauch anderer Nahrungsmittel ſehr eingeſchränkt
werden muß gewiß nicht erfreulich aber es läßt ſich
ſchon noch aushalten wenn man der ſchwerarbeitenden
Bevöl nung eine größere Menge zugeſteht Man
wird in ſolchen Fällen eine weitere Sr
bhöhung vornehmen können wenn dieStädte allgemein für die Kinder bis z
einem Jahre keine Brotmarken ausgeben
Aus den Ueberſchüſſen die auf dieſe Weiſe gewonnen
werden laſſen ſich vielleicht auch Brotzuſchüſſe an die
im Wachstum befindlichen Perſonen gewähren Jeden
falls war es richtig jetzt nachdem man niedrigere Ge
reideb e angenommen feſtgeſtellt hatte gleich

durchzugreifen Es bleibt an ſich ſehr bedauerlich daß
in der Landwirtſchaft ſo große Brotgetreidemengen der
Verfütterung verfallen ſind Aus kleinbäuerlichen

nir wiederholt mitgeteilt worden daß in

be ſtande vi 4 d

Kreiſen iſt
großen Wirtſchaften Roggen verſchrotet wurde um
Gerſte zu ſparen für die man ja einen hohen Preis zu
gebilligt erhielt Die jetzt veranlaßten Maßnahmen
werden hoffentlich ausreichen um die Broternährung
ſicherzuſtellen Bei der neuerlichen Beſtandsaufnahme
hat ſich freilich ergeben daß die Angaben über die vor
handenen Getreidevorräte unrichtig waren Wenn man
auch die Mehrvorräte jetzt ſehr gut gebrauchen kann ſo
muß doch verlangt werden daß die Bevölkerung ſich end
lich klar macht auf was es denn bei dieſen Fe tſtellungen
ankommt Man muß eine einigermaßen zutreffende
Ermittelung haben ſonſt läßt ſich mit den Vorräten
nicht richtig wirtſchaften Deshalb ſollten alle abſicht
lichen Täuſchungsverſuche und Verheimlichungen der
Vorräte ſtreng beſtraft werden Da hilft nur Freiheits

inſere feſte Zuverſicht daß die Getreidemengen
ausreichen würden hat ſich erfreulicherweiſe erfüllt ja
wir werden noch eine genügende Reſerve ins neue
Ernteiahr mit hinübernehmen Es liegt jetzt ſowohl an
den Erzeugern wie an den Verbrauchern durch ſparſame
Wirtſchaft den Beſtand noch zu vergrößern Wenn
der Gemeinſamkeitsgedanke der an der
Front alle Kämpfenden durchdringt auch
in der Heimat gelten ſoll ſo muß er ſeine
vornehmſte Anwendung in der Ernäh
rungsfrage finden ſie kann nur gelöſtwerden falls der noch reichlich vor
handene Eigennutz endlich verſchwindet

Von einem gewiſſen Notſtande läßt ſich bei der Kar
toffelverſorgung ſprechen Unſere Kartoffel
ernte war gut Deshalb beſtand keine Gefahr daß wir
nicht ausreichen könnten Es war aber jedenfalls falſch
wenn von berufener und unberufener Seite der Eindruck
erweckt wurde daß die Vorräte unerſchöpflich ſeien Das
at die Bevölkerung zu einer gewiſſen M reit ge
ührt Vielfach wirſchaftete man aus dem Vollen Das

war weniger der Fall bei der Bevölkerung die Kar
toffeln nur zum eigenen Ernährungszweck verwendete
als vielmehr bei demjenigen Volksteile der einen größe
ren oder geringeren Viehbeſtand unterhält Hier iſt
leider bereits das Mehrfache der Kartoffelmenge welche
ſonſt zur Viehfütterung benötigt wurde verbraucht wor
den Man muß dies bedauenn und darin eine ſehr ernſte
Gefahr für unſere Kartoffelverſorgung erblicken Ander
ſeits iſt der Viehhalter in einer wenig günſtigen Lage
Der Mangel an Futtermitteln verführt nur zu leicht zur
Verfütterung größerer Kartoffelmengen Vom menſch
lichen Standpunkt iſt es wohl zu verſtehen wenn der
Beſitzer ſein Vieh nicht hungern laſſen will Aber als
oberſtes Geſetz gilt daß in erſter Linje
die Menſchen ernährt werden müſſen Da
von hängt wie jeder weiß der Erfolg des Krieges ab
Die Brotmenge iſt ſchon ſehr beſchränkt dafür muß die
Kartoffel Erſatz bieten Deshalb kann nicht ſcharf genug
gegen das übermäßige Verfüttern Stellung genommen
werden Die Regierung glaubte der Verfütterung wirk
ſam vorbeugen zu kömnen indem ſie die Preiſe für die
Kartoffeln erhöhte Dieſe Maßnahme halte ich für
höchſt ungeeignet Sie wird der Verfütterung ſchwerlich
in nennenswertem Umfang Einhalt tun Daneben wirkt
ſie direkt preistreibend und verwirrend Alle Erzeuger
die in recht verſtandenem Pflicht und Gemeinſamkeits
gefühl ihre Kartoffeln rechtzeitig auf den Markt brach
ten werden für ihr Wohlverhalten jetzt beſtraft und
diejenigen Kreiſe deren Patriotismus zum guten Teile
im Geſchäftemachen beſteht lachen ſich nun ins Fäuſtchen
daß der Staat ihnen die Preiſe erhöht Sie haben ſich
nicht verrechnet als ſie den h äbär daßunter keinen Umſtänden die Kartoffelpreiſe erhöht wer
den würden nicht recht trauten Die Vorgänge im vor
Jahre hatten ihre Wirkung in den Erzeugerkreiſen nicht
verfehlt Daher die vielfach noch heute anzutreffende
2 ückl Tr de K Ffelv äte DfFf bar pZurückhaltung der Kartoffelvorräte Offenbar rechnet
man mit noch weiteren Preiserhöhungen So iſt die

ganze Kartoffelverſorgung völlig verfahren Die Reichs
avtoffelſtelle hat den Erwartungen nicht entſprochen

Nur der Vorſchlag der rechtzeitigen Bechlag nahme hätte befriedigende Zu
a geſchaffen Dazu mußte natürlöch
eine genaue Beſtands aufnahme voran
gehen Wir verkennen hierbei die Schwierigkeiten
nicht aber ſie ſind wahrhaftig nicht ſo groß als ſie von
gewiſſer Seite hingeſtellt werden Mit den bisherigen
Schätzungen nach der bebauten Flächte läßt ſich wenig
anfangen Jn Notſtandszeiten muß man ſichere Er

toffeln nicht teurer bezahlen Der höhere Preis für
den Erzeuger ſoll von Staat und Reich getragen wer
den Das ſieht auf den erſten Blick ſehr ſozial aus
Aber es iſt ſchließlich Jacke wie Hoſe ob die höheren
Preiſe gleich gezahlt oder nachher mit den Steuern auf

müſſen Jn jedem Falle wargebracht werden
eine Heraufſetzung der Preiſe keine unbedingte Notwendigkeit Es iſt gewiß richtig

daß die Preiſe für Kartoffeln wenn der jetzige Futter
wert berechnet wird nicht genügen aber das darf bei
der Preisfeſtſetzung nicht ausſchlaggebend ſein Man
begründet das damit ſolche Mittel ſeien als Anregung
für die Erzeuger notwendig Jm gewiſſen Sinne kann
man dem zuſtimmen aber doch nur dann wenn dadurch
nicht dem Volke die Nahrungsmittel ins Ungemeſſene
berteuert werden Deshalb muß auch der Forderung
gewiſſer Kreiſe die Schweinepreiſe
wieder zu erhöhen entſchieden wider
ſprochen werden Bei den jetzigen Preiſen iſt die
Schweinezucht gewiß nicht ſo nutzbringend wie vor der
Höchſtpreisfeſtſetzung aber die Gewinne die vorher er
Fielt wurden waren wie ſelbſt der Landwirtſchafts
miniſter zugab außergewöhnlich hohe ſo daß ein Ein
greifen notwendig wurde Und da zeigte ſich daß dann
ſofort der Antrieb an Schweinen nachließ

Der neueſte Erlaß des Bundesrats über die Feſt
ſetzung der Vieh und Fleiſchpreiſe hätte früber kommen
müſſen Das Vorgehen gegen die Wurſt und Kon
ſervenbereitung kam erſt dann als unter den Vie
beſtänden ſchon arg aufgeräumt war Auch Fleiſch
und Fettkarten mußten längſt eingeführt ſein Mit den
Butterkarten ſucht man ja jetzt endlich die Vorräte
gleichmäßig zu verteilen Das hat ſehr lange gedauertVor einem alen Jahre habe ich es ſchon gefordert
Freilich bleibt die Maßnahme noch haft ſo lange
nicht eine ſtaatliche oder Reichs Butterkarte eingeführt
wird

Eine äußerſt ſtrenge Kontrolle bei allen dieſen Maß
nahmen iſt dringend nötig Erzeugern und Ver
brauchern muß die ganze Schwere der Verantwortung
immer wieder vor Augen geführt werden Die ſtaat
lichen Organe ſollten auch nicht zulaſſen daß man die
Höchſtpreiſe durch allerlei Machenſchaften zu umgehen
verſucht Was ſoll man dazu ſagen wenn Viehzüchter
bei dem Schweineverkauf es verlangen oder zulaſſendaß ihnen von den Händlern und Fleiſchern außer dem

Höchſtpreiſe noch größere Geſchenke gemacht werden
Die Braunſchweigiſche Landeszeitung brachte da eine
Blütenleſe Wenn 20 oder 30 Mark beſonders geſchenkt
werden den Töchtern des Hauſes Ballkleider verehrt
oder die Sparbüchſen der Kinder mit 5 oder 10 Mark
bedacht werden ſo ſind das zwar ſehr bedauerliche Ge
ſetzesverlehungen und verwerfliche Auswüchſe des
Handels deren Einbürgerung man nicht wünſchen
möchte aber ſie ſind noch verhältnismäßig harmlos
gegenüber dem Verlangen eines Beſitzers im Kreiſe
Appenrade Dieſer gute Mann verkaufte einen größeren
Poſten Schweine und verlangte außer dem Höchſtpreiſe
2000 Mark extra Da der Händler nur 1500 Mark
mehr bot zerſchlug ſich das Geſchäft

Die Fleiſchnahrung wird vielleicht noch mehr
eingeſchränkt werden müſſen Das würde von der Be
völkerung leichter hingenommen werden wenn ſie die
Gewißheit hätte daß dann wenigſtens alle Kreiſe gleich
mäßig betroffen werden Bis jetzt iſt das leider nichtder Fall Einmal haben die Mhenanten Ueberſchuß

gebiete wie z B Bayern Mecklenburg und Heſſen unter
der Fleiſchnot kaum zu leiden zum andern ſind in den
Gegenden mit den geringen Viehbeſtänden die Bewohner
der Großſtädte in einer bei weitem ungünſtigeren Lage
als die Bewohner des platten Landes Hier gibt es
kaum eine Familie die nicht eingeſchlachtet hat Anders
in den Großſtädten Hier iſt Schweinefleiſch überhaupt
nicht Wurſt und auch Rindfleiſch nur zu ſehr teuren
Preiſen zu haben Die minderbemittelte Bevölkerung

mit ihren Mitteln dazu in der Lage wäre kaum noch

zu bekommen iſt Der Fehler bei unſerer

Bevölkerung w

ſprechend höhere Preiſe für die
ſchaffen Es wird deshalb gar nichts weiter

karten in Amwendung zu bringen Ob ſich

Fleiſch erreichen laſſen wird ſoll
bleiben
Preistreibereien einen Riegel vorzuſchieben
unzweifelbhaft durch dieſe Einrichtung erreicht

jetzt

alles Not leidet nur mit

mittelungen vornehme Und genügen die Be
Kantsauftnabmen e Qüuelex dem ich

kann ein

Gerichts Jeitung
Halliſche Strafkammer vom 8 März

Jm verſeuchten Gehöft verkehrt
Der Viehhändler Dr aus Schafſtädt hatte in der Zeit

vom 11 bis 31 Oktober nicht mit Vieh gehandelt Er
war aber in der Zwiſchenzeit zweimal in einem als ver
ſeucht erklärten Gehöft geweſen hatte er Kar
toffeln gekauft und abgefahren etzt mußte er ſich
wegen verbotenen in einem verſeuchten Gehöft
verantworten Er behauptet daß der Verkehr in einer
Zeit erfolgt ſei wo er nicht gehandelt hätte Er ſei ſich
keiner ſtrafbaren Handlung bewußt geweſen Die An
zeige iſt durch einen anderen Viehhändler erfolgt Da
die Gehöftverſeuchung bekannt gegeben war wurde Dr
zu fünfzig Mark Geldſtrafe verurteilt Es ſei gleich
gültig, ob Dr in einer gewiſſen Zeit nicht gehandelt
habe Als Viehhändler ſei ihm ein für allemal das Be
treten ſolcher Gehöfte verboten

Zehn Zentner Kartoffeln geſtohlen
Der Fuhrmann Gaier und ſein Kollege Plumke

hatten mit einem Polen aus dem Kartoffelkeller ihres
Herrn zehn Zentner Kartoffeln geſtohlen Der Keller
befand ſich in einem Schuppen der verſchloſſen geweſen
war Die beiden Fuhrleute mußten ſich deshalb wegen
Einbruchsdiebſtahls verantworten Sie haben die Kar
toffeln in Schafſtädt verkauft Sie behaupten daß die
Krampe der Tür ſchon locker geweſen ſei was ihnen nicht
widerlegt werden kann Gaier wurde als Anſtifter zu
ſechs Plumke zu zwei Monaten Gefängnis verurteilt

Sportnachrichten
Pferdeſport

Der Magbeburger Rennverein dem wie ſchon mit
die Abhaltung von vier Renntagen bewilligt worden iſt hat
dafür folgende Sonntage feſtgeſetzt 21 Mai 2
6 Auguſt und 10 September

Die Eröffnung der deutſchen Rennſaiſon wird trotz des
über Berlin nmiedergegangenen Schneewetters wie feſtgeſetzt
am Sonntag den 12 März auf der Trabrennbahn zu in
Mariendorf vor ſich gehen Wenn ein Teil der Pferde fich
infolge der frühen Jahreszeit auch noch nicht in rennmäßiger
Verfaſſung befindet ſo ſind doch gut beſetzte I am Start
zu erwarten da alle Konkurrenzen nur über kurze Entfermumn
gen führen Die Rennen beginnen nachmittags 2 Uhr

436 500 Mark für 9 GrunewaldRenntage Der Berliner
Rennvevein gibt jetzt die Ausſchreibungen für die erſten neun
der ihm bewilligten 16 Grunewald Renntage bekannt
werden dafür 436 500 Mark ausgeworfen die ſämtlich demFlachſport zugute kommen da Hindernis Rennen diesmal auf

der Grunewald Rennbahn nicht zur Entſcheidung gelangen

Handel und Verkehr
Krieg und Warenmärkte

Trotzdem die Notwendigkeit die bisherige Kriegsregelkung
der Warenmärkte in Deutſchland immer aufs neue den ſtändig
wechſelnden Marktverhält wiſſen anzupaſſen es eigentlich zur
Genüge evklärt wenn kaum eine Woche ohne neue zum Teil
recht einſchneidende Verordnungen vergeht hat der verfloſſene
halbe Monat deren eigentlich nicht ſehr viele gebvacht Dafür
befindet ſich ein Evlaß darunter der von ſehr großer Wichtig
keit iſt jener nämlich der die Ginfuhr von Luxus
waren verbietet Darunter befinden ſich eine ganze Anzahl
von Webwaren und auch einzelne Kolonialwaren in denen die
feineven Geſchäfte dieſer Erwerbszweige gelegentlich ziemlich be
deutende Umſätze hatten Eine neue Einſchränkung der Bvannt
weinerzeugung die gleichzeitig verfügt wurde hat geringere
Bedeutung als die wenige Tage vorher ſeitens der Spiritus
zentrale vorgenommene Erhöhung der Preiſe von 100 auf
150 Mavk d h verzollt von 225 auf 275 Mark für den Hekto
liter Weder die Fleiſch noch die Butterverſorgung ſind wei

auch was noch wichtiger iſt von dem geſchäftlichen Ergebnis
Tatſache iſt daß der Beſuch der Meſſe die Erwartungen über
troffen hat wenn auch die den Meßintereſſenten gewähren
Vergünſtigungen 50 Prozent Fahrpreisermäßigung auf den
deutſchen Eiſenbahnen frachtfreie dtückbeförderung der Aus
ſtellungsobjekte uſw die Frequenz der Meſſe gefördert haben
ſo hat der Meßverlauf gezeigt daß die Aufnahmefähigkeit des
Marktes ſowohl in Deutſchland als im neutralen Ausland
ſich geſteigert hat und damit den Erfolg günſtig beeinfbußt
Von den 25 000 Stück Fahrtausweiſen fallen rund 5000 auf
Meßbeſucher aus OeſterreichUngarn je 700 aus Dänemark
und den Niederlanden je 350 aus der Schweiz und Schweden
200 aus Norwegen je 100 aus Belgien und je 50 aus Ruſ
ſtſchPolen Luxemburg den Balkanſtaaten uſw Hierzu
kommt noch eine Anzahl Beſucher aus Nord und Südamerika
Die Jnlandkundſchaft hat ſich gleichfalls lebhaft am Meß
einkatf beteiligt insbeſondere ſtellt die Warenchauskundſchaft

ein ſtattliches Einkäufer Kontingent Die Zahl der Aus
ſteller betrug diesmal rurrd 2500 das ſind gegen die Früh
jahrsmeſſe 1916 etwa 300 mehr und gegen die Herbſtmeſſe
1015 etwa 600 mehr Was das Geſchäftsergebnis anlangt
ſo hat es wie ſchon eingangs erwähnt ſich allenthalben devart
geſtaltet daß die Mehrzahl der Meßausſteller von den Er
gebniſſen befriedigt worden ſind Manche Ausſteller haben
ſo viel Aufträge hereingenommen daß ſie befürchten diefe
nicht ausführen zu können Die in den ver
ſchiedenen Meßbranchen war faſt lückenlos und es hat ſich ge
zeigt daſt die Beſchlagnahme einiger Rohſtoffe die betroffenen
IJnduſtriezweige keineswegs bahmgelegt hat Die deutſche
Induſtrie hat überaus ſchnell verſtanden ſich den veränderten
Verhältniſſen durch Schaffung von Erſatzartikeln anzupaſſen
Das diesmalige Meßgeſchäft hat faſt allen Meßbranchen veichen

rbeitsſtoff eingebracht Wenn auch einzelne Zweige wie
Spielzeug keramiſche Gebvauchsartikel Haushaltsgegenftände
von der Nachfrage beſonders begünſtigt waren ſo iſt doch
eigentlich keine Branche vernachläſſigt geblieben Jm Ge

genſatz zu ſonſt zeigte das Meßgeſchäft in der Mitte der Meß
woche noch keine Abflauung ſo daß die nächſten Tage die bis
herigen Reſultate noch weiter günſtig beeinfluſſen werden

o Maſchinenfabrik e h Wagner Co in
Köthen Der Aufſichtsrat beſchloß der nam 26 April 1916 nach reichlichen Abſchreibungen und Rüc
ſtellungen die Verteilung einer Dividende von 6 Prozent für
die Vorzugeaktien und 4 Prozent für die Stammaktien beides
wie im Vorjahre vorzuſchlagen Das Werk iſt noch für
längere Zeit mit Aufträgen reichlich verſehen

Vereinigte Königs und Laurghütte Die Verwaltung
berichtigt ihre Mitteilung über den Halbjahwavſchluß
daß der Geſamtgewinn im erſten Halbjahr 5 516 082 Ma
beträgt der Mehrgewinn gegen den gleichen Zeitraum des
Vorjahres ſomit nur 3 493 012 Mark

pk Aus der Beleuchtungsbranche Anläßlich der Früh
jahrsmuſtermeſſe fand am Dienstag in Leipzig eine Ver
ſammlung von Jntereſſenten der Belleuchtungeglasbranche
ſtatt die von etwa 100 Teilnehmern aus den Kreiſen der
Lampenenfabrikanten und Groſſiſten Glashüttenbeſitzer bzw
Vertretern und Groſſiſten der Beleuchtungeghasbranche be
ſucht war Geleitet wurde die Verfammli von Herrn
Alfred Vöſenberg Dresden als Vorſitzender des Verbandes der
Lampenſabrikanten und Groſſiſten Die Beratungen galten
der Frage eines Zuſammenſchluſſes der Beleuch
tungeglasGroſſiſten und der Glashütten zwecks Abſtellung
der beſtehenden Mißſtände im Verkauf von Beleuchtungsglas
herbeizuführen Die Ausſprache war eine ſehr rege und
einigte man ſich auf die Einſetzung eines Ausſchuſſes zur
Erledigung der zur des Beleuchtungsglashandels
nötigen Maßnahmen

Leisniger Bank Akt Geſ Die Verwaltung ſchlägt der
für 25 März einberufenen Generalverſammlung die Vertei
lung einer Dividende von wieder 5 Prozent vor Das dies
jährige Gewinnreſultat iſt in Anbetracht der allgemeinen
Verhaltniſſe wiederum bvefriedigend und bei normalen
ſchreibungen i V 21 224 Mark ähnlich dem vorjährigen

pk Der Verband deutſcher Waren und Kaufhäuſer e
Sitz Berlin hielt in Leipzig ſeine diesjährige ſtark beſuchte

kann ſich den Wurſt und Fleiſchgenuß ſelbſt wenn ſie

leiſten weil für ſie die gewohnte Fleiſchqualität nicht
Fleiſch

verſorgung liegt darin daß man nicht ſchon längſt
richtige Verteilung nach den vorhandenen Mengen vor
genommen v Man muß der minderwohlhabenden

niger wertvolle Fleiſchteile zu niedrigeren
Preiſen abgeben und dafür einen Ausgleich durch ent

wertvolleren Stücke
übrig

bleiben zu dieſem Zwecke das Radikalmittel der Fleiſch
aus der

Syndizierung des Viehandels in den einzelnen Landes
teilen eine gleichmäßige Verſorgung der Städte mit

dahingeſtellt
Jedenfalls war notwendig gegenüber gewiſſen

Das wird
werden

Manchen Händlern gehen damit wohl größere Gewinne
verloren aber das Jntereſſe der Allgemeinheit erfordert
gerade daß in dieſer ſchweren Kriegszeit wo ſchließlich

beſcheidenem Verdienſt ge
rechnet werden darf Den großen Gemeindeverwaltungen den Anſchein als ob die vielbeſprochenen Vereinbarungen des

Vorwurf bei der Fleiſchverſorgung kaum ge Großhandels

Hauptverſammli
betonte in ſeiner
tailhandel

terer Regelung unterworfen worden dafür jſt aber wieder eine
recht einſchnerdende Aenderung der Anordnungen über die Kar
toffelkäufe der Bevechtigten erlaſſen worden ſie ſtellt ſich im
Effekt als ein neuer Verſuch dav mit großen Prämien die Ver
ſorgung der Städte mit Nahrungsmitteln ſicherer zu ſtellen als
bisher Ob angeſichts des Schwankens der Regierung das ſich
auch hier wieder zeigt der Zweck erreicht werden wird iſt
immerhin fraglich

Ein Eveignis das vorläufig mehr von kheovretiſchem Wert
ſpäter einmal große praktiſche Bedeutung erlangen könnte iſt
der in der Berichtszeit erfolgte Zuſammenſchluß des deutſchen
Getreidehandels der ausgeſprochenermaßen den Zweck
verfolgt dieſem Geſchäftszweige bei der Neuregelung der Ver
hältniſſe nach dem Kriege eine größere Stoßkraft zu verleihen

Der Verkehr am Zuckermarkte hielt ſich ſoweit die
grofen Märkte in Frage kommen in der Berichtszeit in engen
Grenzen Das dürfte ſich auch kaum ändern ſolange nicht
wenigſtens über den Umfang des Zuckerrübenbaues zur nächſten
Ernte etwas größere Klarheit geſchaffen iſt Um ſo lebhafter
ging es in manchen Gegenden des Reiches im Kleinhandel her
An einzelnen Stellen waren übrigens völlig unbegründete
Preiserhöhungen vorgenommen worden die in Verbindung
mit den Berichten darüber daß der Rohzuckerpreis für die
nächſte Ernte erhöht worden ſei zu Angſtkäufen größeren Um
fanges führten Da von einer Zuckerknappheit nicht die Rede
iſt ſo liegt auch für ſolche Käufe nicht der geringſte Grund vor
und es iſt zu hoffen daß das Publikum ſich raſch beruhigt

Ziemlich ſcharf nach oben zeigten in den letzten Wochen die
Preisforderungen am Kaffeemarkte und es hat beinahe

Detailhandels ins Leben zu rufen

beitrag der Mitglieder um 25

n nr Cr ilnégemeinde ragtag aben
ſtunde Herr Pfarrer Bach

mit der Regierung nach irgend einer Richtung hin
Di u verbot u n zrale Sh 8 e l

ab Der Vorſitzende Oskar Tietz Berlin
egrüßungsanſprache daß die für den De

ſich mehrenden Schwierigkeiten es notwendig er
ſcheinen laſſen eine Zentralvertretung ſämtlicher Gruppen des

Jm weiteren verbreitete
ſich der Vorſitzende über die Kriegsmaßnahmen des Verbandes

auf ſozialem und wirtſchaftlichem Gebiete
zählt jetzt 3313 Mitglieder Beſchloſſen wurde den Jahres

Prozent herabzufetzen Zum
Schluſſe der Verſammlung ſprach Herr Direktor Bach über
Der Krieg und das deutſche Wirtſchaftsleben und Here

Dr Wernicke über Kriegsfinanzen und Steuern

Der Verband

Kirchliche Nachrichten
ref Gemeinde Freitag 19 Märgz abends UhrFarce re u 1 Vaſſtonsgoltesdienſt Herr Dom

d o Uhr Gemeinſchafts

Oeffentliche WetterAnſage für den 10 März
Trübe zeitweiſe Schnee Temperatur nahe Rull

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 9 März 1916
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Vrieftaſten des Genergl Anzeigerz

Jeder Unfrage müſſen Name und Adreſſe des Einſendereowie die egte Abonnementsauittung v t ſein Anonymt

nfragen werden nicht beantwortet e könnenim Brieftaſten nicht empfohlen erdene ie Richtigkei
der Auskünfte übernimmt die Redaktion tet Verantworne

K G Beamtenſtellvertreter in oberen Beamtenſtellen
bezogen früher 150 M Gehalt Legfleaungsogcder und
Natuvakquartier oder Entſchädigung dafür t dem 1 Dezember 1915 beziehen dieſe ar teſte tee er das vor
wähnte Gehalt nicht mehr ſondern erhalten bei immobilen

Formationen a wenn ſie nicht zu den beſoldeten Beamten der
Zivilverwaltung gehören entweder das zuletzt bezogene Frie

densgehalt oder wenn ſie ein ſolches nicht bezogen ein Mo
natseinkommen von 108,33 M und eine Kriegszulage von
20 wenn ſie beſoldete Reichs Staats oder Kommunal
beamte ſind neben ihrem Zivileinkommen eine monatliche
Kriza e ſoldung von 84 M

Karl W in A Jhr Sohn befindet ſich in einem Jrrtum
Jn Kr riegsgefangenſchaft Geratene oder Vermißte ver
leren den Anſpruch auf Löhnung mit dem Schluß
des laufenden Monatsdrittels Die Bewilligung der
ganzen Löhnung oder eines Teiles davon während
der Gefangenſchaft oder des Vermißtſeins darf jedochnesbeſondere wenn die Unterhaltung der Angehörigen Laraus

heſrtteen werden ſoll vom Bataillonskommando oder einer in
gleiten Gder höhere m Rang ſtehenden Behörde verfügt
werden Die Angehörigen ſolcher Perſonen die Mittellung
über die Kriegégefangenſchaft oder des Vermißtſeins erhalten
wenden i n zweckmäßigſten unmittelbar an den mobilen
Truppenten

anno

i net Et
z Wurn Gartenland mit
Bewüchshäuſ günſtig geleg
zu verpachten Näheres unt
B U 8808 an KRautelt Mossse
Haille Brüderſtr 4 3184

Lrheres Wohnhaus
im Siid get Etg m Balkon
u Garten 69 verzinsl vert
für 39000 Bit Ar 13 8000 Mt
R loflmann alle S G rm arsir 6
909

Grund
geräumiges Wohnh groß
Hof und Garten vorzügl
Lage Nähe d Bahnhofes
in dem ſeit 20 Jahr Bau
materialien Handlung be
rieben iſt wegen Tod des
Seſitzers zu verk Eignet
7 auch für jeds andere
Geſchäft oder Fabrikanl
Offerten unter T 5217 an
die Exped d Bl a0731
eegs02896290060
Hof nert Vahnſt villkl Anz z vl FiſcherBraunſ ptvet g Damm a

Eck Reſtaurant
abzug Erford 1200 Mk

antasle Hemden

Hoffmann Uaille Cermarstr 6

en

an erſte Stelle auf Grund
ſtück per /4 geſucht Off u

237 an d Exped d BlTcpiſei z I n Z Velſe 41
bis 5 langjährig Neriene
auf Wechsel Sehnidseh etc aus
zujeiltien Gr Klausstr 7 L

Stickerei Ansatz und Langette

mit guter Maschinen Langettoe

chselschluss Hemden aus prima Wäschestott

mit schöner Langette MadeirarAustührung

gamen Hachthemden aus feinfädigem BRenforce

mit reizendem StickereirAnsatz garniert

Anfirwatbn

ſonen von den dreſäbra t rein ine nicht unter 1
u e einer

ährigen rzeit als idergl Die Laufbahn dürfte zDienſt iſt allerdings ein len
tritt in die Handels marine nicht ſchwerJlſe Die Löſchung von Vorſtrafen auf Grund des
Gnadenerlaſſes vom 27 Januar 1916 findet in der Weiſe ſtatt
daß im Strafregiſter und in den polizeilichen Liſten ein
Löſchungsvermerk eingetragen wird

17 Jn der Rogel wird die Gültigkeit eines Mietver
davon abhängen daß er von beiden Teilen unterzeichnet w
Solange dies nicht erfolgt iſt bann dann auch noch ein Rück

tritt e e t W n ſicht JFranziska ie emeindeſteuerp icht Jhres
bleibt auch während der Dauer ſeiner Heeresdienſtleiſtung be
gründet und zwar iſt auch ſein Militäreinkommen gemeinde
ſteuerpflichtig Nur von der Staatsſteuer iſt dieſes befreit

Vermißt Auch Eltern und Großeltern ebenſo Ge
ſchwiſtern kann die Löhnung eines vermißten Kriegsteilnch
mers bewilligt werden wenn er dieſe Verwandten ganz oder
vorübergehend ernährt hat und wenn Bedürftigkeit nach
gewieſen wird

Hanſa Ein Zeugnis hat ſich nur über die Art und
Dauer der Beſchäftiaung ussuſprechen und auf Wunſch des
Angeſtellten auch über Führung und Leiſtungen Dagegen iſt
unzwläſſig darin zu vermerken ob der Angeſtellte entlaſſen
wurde oder ſelbſt die Stellung verlaſſen hat ob mit Kündi
gung oder ohne Kündig igung oder aus welchem Grunde wie
etwa krankheitshalber Es kann die Ausſtellung eines anderen
Zer igniſſes verlangt und unter Umſtänden auch Entſchädi
gungsanſpruch J werden

doch fällt der ver

M nnn n n I
Unsere bewährten Eigenerzeugnisse heben sich vortelihaft
und preiswert von den tfabrikationsmässig hergestellten ab

nrelschiuss Hemden aus gutem Hemdentuch

mit Stickerei und Barm Lengettoe Stück breiter St

eus kräftigem Wäschestoft mit
Stück

hselschluss Hemden aus solidem Hemdentuch 2 nchen Hefe iel aus kräftigem Hemden w
Langette sauber verarbeitet Stück

7
Stück tuch

Knie u B
Hemdentt

kn e Be

mit

Stück

Stück

General Amstelager r Halle und die Pro Sachſen

n

Militärperſon z B

Knie Beinklefder gus haltbarem Hemdentuch wit

Bündchen 3
mit solider

breitem Stolfansatz u Madeira Ausfühung

3amen Nachthemden ma Mecbewe veſentgens
elegante Formen aus prima Wäschetuch reich garniert

Stickerel Untertaillen reich mit StickereirEin und Ansatz garniert Stück 1

47 3Sckerei Unterröcke mit breitem StickereirAnsatz vorzüglich verarbeitet Stück z 5

5 rPrinzess Unterröcke in einfacher sowie eleganter Ausführung

J andeent rerSohn

Dienſtpflicht e von v

von 6 Wochen ſeit der e Pantoshindezt

G 1 Wenn Sie von im ſtehendenmann Vollmacht zu ſeiner Vertretung im Geſchäft und zur
Legitimatjon gegenüber der Bank haben wollen ſo müſſen St
ihn erſuchen Jhnen eine Generalvollmachtsurkunde auszu
ſtellen und dann Jhnen zuzuſenden Seine Unterſchrift auf
der Urkunde kann er von einer hierzu berechtigten vorgeſetzten

n einem Kriegsgerichtsrat beglaubigena n
H 22 Die Ergänzungsſteuer hebt an bei einem ſteuer

baren Vermögen von mehr als 6000 die E rbſchafteſteuer
bei Erwerben von Todes wegen von me hr als 500 M Für die
Ergänzungsſteuerveranlagamg iſt eine Anzeige des Vermögensnicht vorgeſchrieben Erbſchaften ſind dem Erbſchaftsſteneramt

binnen drei Monaten anzuzeigen
K Kr Den Antrag auf rückſtändige Krankenrente kann

der im Lazarett verpflegte Soldat auch ſtellen wenn er aus
dem Lazarett entlaſſen iſt Rückſtändige Renten werden aber
nicht länger als auf ein Jahr rückwärts vom Eingang des
Antrags gerechnet gezahlt Deshalb iſt die rechtzeitige Einbringung des geb oben um ſich vor Verluſt zu
ſchützen und die in Lazaretten befindlichen Krieger die meiſtMarken get lebt paben müſſen auf dieſe Beſtimmung der
Reichsverſicherungsordnung Bedacht nehmen

m in D I I I I nmm in M
ickerei und Börtchen e u J a e Stück

e

nie rein t er aus gutem Wäschestokft
StückStickerei

3 u J jeisr

7 ine dEin utleli Beinkleider aus solidem
ich mit breit Stickerei Ein u Ansatz Stück

ſiklelcler Aus
mit

J

Stück

o

Stück 5
gutem Hemdentuch

Stück 5 em

Mehr 1000 Mk a Wechſ
Schuldſch Möbel a f Ledige
u Dam geteilt ſof zu verper J Rans Engelsd

Aus

Leipgziag Kurzeſtr 2
amt in ich Ve

nissen können stets
Kurzfristig Geld erhbalten
Wechselankauf Kein Vorsch

Stlckerel Beste
und Schweizer Erzeugnisse r ima Austührung

unserer Wäsche Anfertigung entstandenen

und Ahschnitteung h
his 2 Meter Länge

23
Ab Jacobstr 44

c ehen Plahlnos

1 Jbach in Eiche Neuwert
1200 f 800 M verläufl1Jrmler Piano Nußvaunn
att 975 M nur 650Steinweg Nachf Piano
ſchwarz nur 9501 Piano Nußbaum matt

und blank nur 500 Neue mod dunkelblaues1 Piano Nußbaum matt Koſtüm zu verkaufen m
nur 425 M Deſfauerſtr 14 ILVolle Garantie B Döll

Gr r 333445 Pfund
Zwiebehſamen

ittauer Rieſen verkauſt
omane Werdershanſen

bei Sröbzig Anhalt a0716Canicmanſen ſrettenlirmanden Anzüge
verkauft ſehr villig

a La gr aD ucerſtt 17
Veleuchlunt 5

e54 ſKonlrollaſen

I National neu u gebr
mit Garantie in allen
J Preislagen

fertr B H Zimmer
Leipzigerſtr 43,4 Fern

J prech 3124 Auf W Teilz
Vom 22 März an

Alte Promenade 33
Wegen man geinder

ſchäftigung tn moderne

heldguhrä
körper Gas u elekt neneſt e
Ausfülb g reiche Ausw
billige Kaſſepvreiſe auch be
queme Teilzahlungen än per billig zugeJ Anfra unter T 5 anC G Hölzue é5 Erueedition d Bt a853Franuckeſtraße 7 e a 100
Eine t r leere Sigarrenkſſtenerbaltene Hrillmaſchine verkaufth eneteu

Ofen mil Röhre z viSfenborferſtt S
tn breite Zimmermanuſche

Löffe fuft n eine 2 wbreite
Zutkmaſtt chine

Nuſßv Schreibtiſch vill zu

VJackettste be Samttkoſtüm
Vant el bunte jeid Kl Schuhe

Hahe den gröt 83 zten Be dar dar
kaufe zu allerhöchſt Preien um Hüt

illig z verk Oleariusſtr 103090 neue u getragene
Mi ltärſtie el e sV nröcke rSchuhwerk en ahghe ein grauer gffenrvcke u

Mantel zu ver

Fig Damenrad m Frif
faſt neu 75 Nilien tig
m Armband 7 Zinkbadewanne 15 h M Wir vert

Kl Ulrichſtr Hdlg
44006 898000

ettſt m Matr zu verk
Kl Ulrichſtr 215 I I
Gr gelvgeſtr Kleiderſch r
für 10 W zu verkaufen
Barfüßerſtr 8 SpiegelladMoaderne gefſtrichene KücheHerren müge kaufen Trothaerſtr i 055 Zu vert äuſen as60 7Beamten 4 Trumeau billig zu verk P autl Klee Diemitz t

u Militärſachen Waffen t 27 I Mitte Kreisſäge und Fräs Vor 1Ferngläf Fahrräd Näh S Schreibtiſche Eiche u gelege verk villig a861 frühe u ſpäte So

2 r s 3 e üh ſpat So nmaſch Wiöbel Federbett Nuſth z vk Forſterſtr 18 Möbelfabrik Diemitz e u ſpäte Sorten verk
phot App Wertſach j Jrtz Schieicn Man ti 1
Gchreiomaſchin en

Eine faſt neue Reginag
und eine ſehr gut erhalteneJdeal Schreib maß ſchineſt nd o xunt voller Garantie z r ger üri len
Weruoer Löwensteiu 2 74itr 6 r ee 2 ſtät t

eatiiat in el
beſeitigt Hühneraugen uharte Haut innerb atb acht
T agen I er u ſo vme 13 le S ten

wegen Anſcho ifung breiterer
Maſchinen zu vertaufen bei

Gutsbeſitzer 6 Nette
Rieda bei Stumsdorf

gen Achgarnſtur
Büfett Vertiko Bücherſchrk
Umbaus Schreibtiſche Leder
und Rohrſtübhle Trumeaus

alles ſehr
gut erhalten verkauft
Fr Strubel kövigstr

vert Anhalteritr 12 pt 4
ſehr gut erhPianino hl en

verkauft billig 316
Fr Strubel Köntaſtr 28
Drehrolle
Fabrikat derrſchub Chem

nitz wegen Platzmangel
billig zu verkaufen desgl
Elektromotor

Eiſerne i PS dauernd 440 Volt
ſeuerſcere Welotaſette 1,3 Amp 1400 Umdr

u verf Stern 12 I Kottrriod Krätzerchwarz weiß ſeſtr ſeid a Könnern a/S
rei ſanv Tuchſacke beid Damenrad zu verkaufen

F z w Uebergangs Oleariusſtraße 10dir f Halberauer J Dipl Schreibt u WaſchT verkaufen ch mit Marmorpl z vk
Schillerit 13 1 r Uleſtraße 16 I

Schiclen Gie ghren

Da eRobert Gödieke
Martinſtraße 24

Fernruf 2802 328b börde od poligeilicher
mitzubringenS c de

m

i villig zu

und jedes f undder S c er e r Tomatenein erkrankter Angeneiger ſt brauqe Saft gi
der a den Erben nur bis zum Ange n r
ſtellten das Gehalt auszuzahlen nicht h auf die Dauer dritten Tage gießt man die Frucht ab

kocht man den Saft

einen leichten Sirup von 500 Gramm d

iter Waſſer etwas Zimt und eine Gewürznelke Dieſennächſten Tage kochend über die gut ab

in die Töpfe a Tomaten Am
man kocht den Zucker auf und

gießt ihn wieder heiß auf die Tomaten Am vierten Tage
t nochmals auf gießt ihn jetzt aber erkaltet

über e P und bindet die T fe zu

Die t re vom 29 März 1879 beſtehtnoch Recht Nach S 42 a a O
Schreibgebühren und baren Auslagen ſofort zu
Die Schreibgebühren betragen

ſind dem Schiedsmann die
entrichten

mindeſtens 25 Pf und die
Schriftſtücke von mehr als 2 Seiten für jede folgende Seite
10 Pf

Nr 200 Der Stagtseinkommenſteuer unterliegt
Penſion mit dem vollen Betra
dagegen ſteuerfrei

ſie 750 M aber mehr beträg
Der Gemeindeſteuer iſt die Penſion

Jhre
ge Die Penſionszulagen ſind

wenn
t zur Hälfte unterworfen iſt

ſie geringer ſo iſt ſie von dieſer Steuer befreit
Hannag

in einen warmen Raum taucht
ſpritzt damit die Boa vollſtändig

der man die Boa ruhig h at hän gen laſſen
werk von ſelbſt gekräuſel Jvon 1 bis 2 Stunden noc

Anna
und können daher auch nicht da
Bruders anfechten in welch
ſeiner Ehefrau vermacht hat

Plüſchſeſa 38
Pfüſchgarnitur Bettftmit Matratz Vertiko
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ſtraße Pianino Auszugtiſchac 9Ferr Tinſchgarm m und J Der Wunſch nach LUeberſichtskarten iſt draußen Se nan Lieget
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farbi zimmer Schränke aſchHerter immer 4 farbige Karten von den einzelnen bunte We

c ä i einrichtung GeldſchränlkeKinrichtung en che Schauplätzen bringt gern Ruheſtühle verk vill et6
Bücherſchrank iteili eDie Soreibuſch reſte entgegengenommen Friedrich Schiriothe Chaſrien n Kl Ulrichſtr 34 Tel 48rin maſchine faſt net

verkauft Kl Sandberg 24 IFriedrich Pellet o Gold Damenuhr ſ 25 MG dir 95 zu vert W 45 WM 339erititr e 3 Deſſauerſtr 5b IGeneralAnzeiger für Halle geh n etne f Kont v v Salonſpiegel m MarmorMätſchle Gr Kiausſe L d d 9 6 ch platte billig zu verraufent Sfchan un tie rovinz ſ en Ranniſcheſtr 22 IIIKriſtallglasſchaukaſten in ahmaſchle f 8 zu
verk Graſeweg a III I
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erkaufen SteSchle tant bei S Sl Sferd zu r anfe053 Eick den i
Ein 2 zölli g Leiterwagen
und 1 Handtafe wagen
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Offerten unter A 941 an
die Exped ds Bl e275

Eine ſehr große Auswahl

belg Ardeltpierde

im Alter von 10 Jahren

en e d S

Offiziersſähel zu taufen
geſucht Offerten u A
an die E xped d z Blatt
MNite Schuhw w gek u

abgeholt Trothbaerſtr 1 056
Getr Herren u Damen
Kleider Betten Schuhe

Möbel jeder Art
kauft ſtets MätſchkeC r Klaus sſtraße 11
Elnen zweſſihigen leichten

einſp Feldwagen

ſtehen unter günſtigen Be n ert rau Zu dttita

an go i r te 218 preiswert d l L afont aineſtraße 8
2 Beiſſtellen mit MatratzPhit i lutzche Bern und Küchenſchrank

Offert unter
Exp d Bl e

Jnfanterie

zu kauf geſ
i U 938 4 dl Guterh feldgr

Rock Hoſe und Mantel f
gr ſchlanke Fig z kaufgeſucht Off unt P 819an die Ervpe D D Blatt
Mod gu terh w Klappwagen m Verd z kf Geſ

i Off u K 990 a d Exp d BlTrag W hen Kinderwagen

nur gut erhalt zu kaufen
geſucht mit Preis uD 984 a d Exp d Bl h

Deuchſachen aller Art

für Heſchäfts un Familien Bedarf

Heneral Angzeiger Halle a
Buchöruxkerei Große Alxichſtraße 16
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Gottes Gote vchenkte ums heute einen

prächtigen Jungen

J Kaliga und Frau
Gr Klauzetr

Gustav Mathics
riiide Mathics geb Meier

Oermählte
Dasseldorf Rlexanderplatz 9 Mörz 1916

rb den Heldentod mein detßgetekies der e Saker meines kleinen Söhnchens

e 5 b Schwiegerſohn Bruder SchwagerWgergeidgebel d L im Landwehr ZInf Ragt 96

Erich Franke
Ritter des Eiſernen Kreuzes

In tiefſtem Schmerz
m Namen aller Hinterbliebenen

Anng kranke geb Klepzig

erfüllung mein lieber Mann unfer guter
rin Schwiegervater derfernen Fchmit

re Hoffnung auf ein Wiederſehen R gebrochen
Dies zeigen tiefbetrübt an

Fran Johanna Schmidt nd KAKlhndes
Hohen bei Brachſtedt

Geſtern abend verſchied nach kurzem ſchweren
J Leiden mein innigſtgeliebter Mann unſer guter

h Bater Großvater und Schwiegervater der Buch

Carl Teichmann
im 65 Lebensjahre

Dies zeigen tiefbetrübt an die
Witwe Friederike Telehmann

geb Tzehbernttz nebſt Kindern

Halle a S Gr Ulrichſtr 45 den 9 März w

Verein enem 72 er
Nach längerem Leiden verſchied unſer Katnerad

b0934Herr Polizeiſergeant a D

Otto Kanl
J Er war uns ein langjähriges liebes und treues Mit

M aglied dem wir ein ehrendes Andenken bewahren
Der Vorstand

Am 23 Februar erreichte wich die Nachricht daß

mein über alles geliebter Bruder der Maurerpolier

Karl Köcknitz
in Lettin am 20 Februar ſanft entſchlafen ift Sage
hiermit allen Verwandten Freunden und Bekannten
meinen berzlkrhſten Dank für die vielen Beweife der

Beſonders dankeLiebe während ſeiner Leidenszeit
ich Herrn Pfarrer Dietz für die aufopfernden Be
mühungen zur Wiederherſtellung ſeiner Geſundheit
Es war mir nicht vergönnt an ſeinem Grabe zu

M weilen Möge ihm Gott die Erde leicht werden laſſen

Friecrich Kscknitz
WaldhorniſtSergt in einem Jäger Bat

as73 zurzeit im Felde

Baunksagung

Für die uns bet der Beisetzung unseres unver
gessliehen Sohnes und Bruders bewiesene wohl
tuende Teiluahme von Freunden und Bokannten
sowie das ehrenvolle Geleit ſeitens seiner Kameraden
vom 75 Art Kot und der Sanitätskolonne des Bahn
hofs Baracken Vereins wie auch für die trostreichen
Worte des Herrn Domprediger Lic Baumann sagen
auf diesem Wege tiefgefüh ten Dank

B Cammerrath u Famllle
Halle a Jägerplatz 10 1249

Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme
beim Heimgange unſerer lieben Entſchlafenen

fan Emma Cottschline
ſagen wir nur auf dieſem Wege herzlichen Dank

Die trauernden Anterbllebenen

Kleine Feltheringe

60 Stück Inhalt in einPoſagge in Heringstunke
verſendet franko ver Nach
nahme zu Mk 6855

Fmf ſmſ
Schwanen Progerie

Sesenüber d Gardinenbaus e973 a Fr Hanse Deſſanu,

Am 3 März iſt nach treuer Pflicht
La 4575

I Halle a/S

im 78 Lebensjahroe

För die so Oberaus zahlreichen umd wohl
tuenden Beweise der Liebe und innigen Anteil
nahme beim Hinscheiden unseres unvergebßlichen
treuen Vaters

Statt besonderer Anzeige
Den Heldentod tärs Vaterland erlitt mein jüngster Sohn

mein geliebter Mann unser lieber Bruder Schwager und Onkel

Kurt Marggraf
Im Namen doer

Sibylla Marggrat geb Hädicke
Halle a März 1916

Statt jeder besonderen Anzelge
Heute vormittag 10 Uhr verschied santt meine liebe Mutter

unsere Schwieger und Grobmutter Schwester und Schwägerin

Frau verw Betriebsinspektor

Auguste Bernine nicoio
ihn Namen der trewernden Hinterbliebenen

Direktor Richard Pfelffer
HALLE a Preſimfelderstr 87 den 6 März 1916
Die Einäscherung findet im Krematorium zu Halle a S etatt
Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen

Hinterbliebenen

z 251

sagen wir von Herzen unseren
verbindlichsten Dank

Am Montag nachts
n Uhr verſchied nach

langen ſchweren Leiden
mein lieber Mann un

I fer guter Vater Schwie
J gervater

Schwager und Onkel
Thedäun Völſen

Agneo Völler
ged Körner

nebſt Kindern
Halle a 8 März 1916

Humboldtſtraße 1 t
Die Beerdigung finden

Freitag nachm 4 Uhr
von der Leichenhalle des
Nordfriedhofes aus ſtatt

Geſtern morgen Ubr
entſchlief nach tutzem
aber ſchwerem Kranken
J lager unſer einzig heiß
geliebtes Söhnchen

Heinz
im Alter v Jahren J
Jm tiefſten ezeigen dies allen Ver

wandten und Beka

ten an ſtAlfred on
z Zt auf Urlaub

und Frau
9 März 1916

d Am 8 d Mts abends7 Uhr entſchlief nach
J kurzem Krankentager
im kaum vollendeten
24 Lebensjahre unſere

J liebe Tochter
Else

Dies zeigen tiefbetrübt
JanGustav Fiecdler

und Frau
Cecilienſtraße 97

J Beerdigung Sonntag
vormittag 11 Uhr auf JI dem Nordfriedhofe

Haarfarbe
z Färben von l 50Kopf u Varthaar

o Sie am beſten bei
Zopf Sleherto pzigerſtr 33 u 79 J

Zann Atelier
Halle a Geletatr S I

Alb loewenstein a
s5prechst 1 7 aueh Sonntags
hannj Praxis Auswärt künatl
Zähne u P men in Kköra Zeit

nahrhaftes wohlſchmeckendes
Getränk aus reinem Kakao
und guten Pflanzen Nähr
ſtoffen hergeſtellt empfehle
Wiederverkäuf ausgewogen
und in Beuteln billigſt
Paul Eekart Sophienſtr I

Großvater

Die tieftrauernde Witwe

Ceschlster Wohn

e ceren
Lolide

Dhren
in Gold

Silber Stahl
Mund Tula inW eichhbaltiger

auswabl de
msasigeo

freisen unt
schriſtlicher

3 Garantiear in GoldSiſber und Tula
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Kollferu
III
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Chemiuett

Knöpre
Krawatten
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Paul MaceberUhrmacher und r
mar Gr UVriehstr 48
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III
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Oſterr u ungar Pat angem
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p St aus Metall
mit 3 verſchiedenen

Nadeln und Faden

k 50unter Nachn Porto u Verpack frei
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Gen Vertr f Kgr Preußen
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Donnerstag 9 März 1916

Im heiligen Land Vrol
Ein Zeitroman aus den Tiroler Bergen

Von Anny Wothe
Copyriuhbi 1916 by Anny Wothe Mahn Ueipzig

23 Fortſetzung Nachdr verb
Ueber den dunklen Baumwipfeln flammten die

Dolomiten im letzten Sonnenrot wie Feuerbrände
Aus dem Tal herauf aber klang Zuckermanns
Reiterlied

Drüben im Abendrot
Fliegen zwei Krähen
Wann kommt der Schmitter Tod
Um mich zu mähen
Es iſt nicht ſchad
Seh ich nur unſere Fahnen wehen
Auf Belgevad auf Belgerad

Langſam mit ſchweren müden Schritten
Gundela nach Schloß Kamp zurück wo niemand
ſucht niemand ſie vermißt hatte

Sie war eben nichts als ein verwehtes Blatt am
Wege das der Fuß achtlos zertrat

Nicht mal als echtes Tiroler Kind konnte ſie ſich
fühlen mit dem welſchen Namen Bonetti Den ver
dankte ſie der Tante trotzdem dieſe ſelbſt gut deutſcher
Abfunft war wie ja ſchon ihr Name Hiltrudis beſagte
Aber der Mann der Tante war ein Jtalieniſcher ge
weſen obwohl öſterreichiſcher Untertan Und den
welſchen Namen den trug Gundela nun als Erbteil
durch ihr Tiroler Bergland wie eine Schande

Das Mädchen preßte beide Hände leidenſchaftlich
gegen die wogende junge Bruſt

Sieg Sieg kam es von ihren Lippen
gib uns Sieg nach innen und nach außen

Da rauſchte die ſchwarz gelbe Fahne am Schloß

kehrte

ſie ge

Herr

vetreii schneilstens

mein rVon Bettnässen
Be Nichterfolg Geld zurück Apotheker Dr A öooker

6 m h H in Jessen 131 bei Gassen Prov Brandenburg

Tücht Zuſchläger
werden noch für dauernde Arbeit geſucht

Ludw Rathe 4 Sohn
Armaturen Abteilung

San
Diemitz

Für
unſere

ſuchen wir noch einen ſelbſtändigen mit der Branche

vertrauten 3267Lonſtrukt eS Konſtrukteur
zum baldigen Eintritt

Angebote mit Zeugnisabſchriften Bild und Gehalts
anſprüchen an

Dicker s r Halle a
Mühärfreter Perl

ſür unſer Ladengeſchäft für ſofort geſucht

o J J Weber Nachfolger

Tüchtige ältere

Schlosser i Dreher
finden dauernde Beſchäftigung h993

Alred lutze Naehiueuſahrit Merseburgerstrasse f

89ö9äöääEine Anzahl

kräft Leute
zum Tragen u Transportieren
von Rohzucker in Säcken fähig
ſucht bei ſehr hohem Akkord Lohne bis 9 Mk

Zuckerraffinerie i Hule 8

Ober Ingenieur
Frr die Abteilung Filterbau von Berliner Firma zumkuvge en od ſpäteren Antritt geſucht Bewerber müſſen

über Erfahrungen im Bau und Betriebe von ſchmiede
eiſernen Filtern zur Reinigung von Waſſer verfügen auch
befähigt ſein den Bau einer Spezial Fabrik für ſchmiede
eiſerne Apparate insbeſondere Filter zu projektieren und

alsbald durchzuführen as88Die Stellung iſt als ſelbſtändig gedacht mit gutem
Einkommen neben Gewinnbeteiligung Angebote unter

T 4697 befördert die Expedition dieſes Blattes

Tüchtige Schlosser
ſtellen ſofort für dauernde Arbeit einLudw Kathe Sohn n

an gutempfohlenen Herrn zu vergeben Es handelt
ſich um ein erſtklaſſiges flüſſiges Metallputzmittel

Mit dem Alleinvermit großer Abſatzwöglichkeit
trieb iſt vorausſichtlich ein von10000 Mt verbunden Reflektanten die über
einige Tauſend Mark bar für zu übernehmendes
Ja verfügen müſſen wallen ſich unter Angabe

Referenzen wenden aGben Werke Dr hawbercer 0 m b I

Wiesbaden II a0709

GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
turm auf und der rote Adler der leuchtete weithin vom
Giebel

Jn ſiegreichen Grenzgefechten waren geſtern Nacht
die Welſchen vertrieben

Gundelas leuchtende Augen grüßten die Sieges
zeichen und betend lauſchte ſie dem Glockenklang der
fern aus den Tälern herauf und weithin über Tirols
Berge ſchwebte

Wochen und Monate gingen dahin und feſter denn
je ſtand die eiſerne Höhenwacht Tirols

Wenn das Waffenfeuer der italieniſchen Artillerie
die Verteidigungslinien der Oeſterreicher überſchüttelte
wenn tagelang mit 28er oder 30er Geſchützen wie wahn

lachten die Tiroler Standſchühen in ihren
neſtern

Ach du mei die Katzlmacher woll n Schläg haben
Und Schläge kriegten ſie dann auch reichlich die

welſchen Verräter
Längſt hatten die Jtaliener eingeſehen daß ſie ihre

Jnfanterie zu Tauſenden und Abertauſenden ganz um
ſonſt opferten daß dieſe an der ehernen Wehr Tirols
wie zerbrechliches Spielzeug zerſchellen mußten
Während nun aber die Hauptoffenſive der Jtaliener ſich
völlig vergeblich gegen die Jſonzofront gerichtet ver
ſuchten ſie daneben immer wieder an verſchiedenen

anderen Punkten die feindlichen Verteidigungslinien zu
durchbrechen

Ein vaar Kilometer gewonnenes Terrain galt ihnen
ſchon als ſiegreiche Schlacht Monatelang hatten die
Welſchen gebraucht um unter unzähligen Opfern ein
paar Kilometer in öſterreichiſches Gebiet einzudringen

Der Weg ins Puſtertal war von italieniſchem Blut ge
tränkt Aber auch viel deutſches Blut war dort ge
floſſen

Bergſaglieri und Alpini ſetzten immer wieder an

ma 45

Verdauungs und Stuhldeschwerden Eämorrvoiden t

Plechten Rantausschläge Beinwunden offene Fübe
KOSTENLOS telleo wir auf Wunsch jedem gerne mit
wie tausende Kranke die oft jahrelang mit solchen Leiden
behafter waren hiervon befrein wurden Viele tausende
Zeugnisse glänzende Gutachten und àrztliche Urteile gebat c

dem bekannten wertvollen Büchlein ber e
Entstebunog Ursaches und Heilung

obiger Leiden vollstàandig umsaonst durch de

8 ch r Wiosdaden i31
e hz Grube

,frade uunftu 9 Rötlich

S g S g 4auch Kliegsbeſchädigter

für Dachpappenfabrik bezw Bedachungsgeſchäft in der
Nähe von Leipzig zur Beanfſichtignng von Vedachungsarbei ten Beinch von Sehr den ſofort geſucht Ausfül rliche Angebote unter T 4957 an die
Expedition ds Blattes a0714

Luſtkruftwagenführe
mit gut Zeugniſſen geſ Angeb m Lohnanſpr uU 811 an Haasenstein e Vopler alle a erb

Größere landwirſſchaſtliche Raſchinenſahrit

F Eintritt für ihre Abteilſucht zum ſo fortigen u ehe eine
jüngere militärfreie Kraft
welche flott ſtenographieren und Maſchine ſchreiben kann

desAngebote mit Gehaltsanſprüchen und Angabe
früheſten Euer tſtermins erbeten unter T 4737 an V
Expedition ds Blattes a83Wir ſuchen für unſer Werk einen erfahrenen

tüchtigen Mofmeister
welcher auch mit der Landwirtſchaft vertraut
und in Gartenarbeit bewandert ſein muß Schriftl
Meldungen mit Angabe der Gehaltsanſprüche und
des Antrittstermins erbitten z266

Zur Beauſſichtigung in einer

ſinnig auf die Tiroler Stellungen gefeuert wurde dann
Felſen

des Nachts einen Stützpunkt zu nehmen und wenn es
ihnen das eine oder andere Mal auch gelang an die
Drahtverhaue heranzukommen oder mal einen Schützen
graben zu beſetzen immer wieder warf man ſie mit
blutigen Köpfen hinaus

Eine kalte ſternenloſe Auguſtnacht Wie geſpenſtige
Schatten gleiten dunkle Kraftwagen durch ſchweigende
Wälder und ſchlafende Dörfer

Ab und zu ein Pfiff Die Wagen ſtehen dann einen
Augenblick ſtill und weiter jagen ſie in ſteilen
Windungen bergauf

Eins der letzten Gefährte das von zwei Offizieern
beſetzt iſt führt Verene Heidenkamp

Jhr zartes Antlitz iſt von Luft und Sonne ge
bräunt aber es iſt noch ſchmäler geworden Die gold
braunen verſchleierten Augen blicken jetzt feſt und
geradeaus gerichtet in die Ferne Seit Monaten ſchon
übt ſie ihr ſchweres verantwortungsreiches Amt Leicht
iſt es ihr nicht geworden bei ihrem Vater durchzu
ſetzen daß ſie ſich als freiwillige Kraftwagenführerin
dem Generalkommando zur Verfügung ſtellte aber
nachdem ſie ihm kurz und klar ihren Seelenzuſtand an
gedeutet und ihm geſagt Wenn du willſt Vater daß
ich leben ſoll ſo laß mich ziehen, da hatte er endlich
ſchweren Herzens eingewilligt Wenn er auch im
Grunde ſtolz war daß alle ſeine Kinder dem Vater
lande dienten Verene erſchien ihm doch noch zu verletz
lich zu jung für einen ſo ſchwierigen und aufreibenden
Poſten Dennoch ſagte er ſich daß es beſſer ſei Verene
gewähren zu laſſen als ſie zurückzuhalten Zu ſchwer
dünkte ihm ſelbſt was ſie an ſeeliſchen Erſchütterungen
in der letzten Zeit erduldete

Niemand auch keiner von Verenes Vorgeſetzten
hatte ihr die Kraft und Energie zugetraut die ſie nun
ſchon ſeit Monaten bekundete Nie verſagte ſie wenn
es hieß ſchw ierige Nachtfahrten und gefahrvolle Touren
durch Geſchützfeuer hindurch auszuführen

S 6chreibgem Pförtner
von einer größeren Fabrik in Merſeburg zum möglichſt
baldigen Antritt geſucht Derſelbe hat abwechſelnd Tag
und Nachtſchicht zu machen die Arveiterkontrolle vorzu
nehmen ſowie zum Teil die Materjialausgabe zu erledigen Der Poſten eignet ſich ganz beſonders für Kriegs
beſchädigte oder penſionierte Beamte Angebote mit An
gabe des Alters und der Gehaltsanſprüchd unter T 4937
befördert die Expedition dieſer Zeitung a0713
Zur Uebernahm e der Fileiner Weingroßhandlung gung Laufburſche
Weinſtube u Ladenverk iltüchtiger kautionsfähiger Radfahrer geſucht 324

Leiter ge ſucht Richter Meckelftr 14
elterer chriger

Angebote unt 2 8831 AnRudoſf Moſſe Halle a Kohlgärtnererbeten W re Landwirtſchaft geſucht
82Alttergut Helmsdorß i e e

Station d Halle Hettſt Mofſſe Halle a S 3256ſucht zu ſofort einen Weg

toll mache Herr oder
gewdte Dame

dch Vertretung e Wohl
ftsvertrieb gut Verdienſt

w

als Kriegsvertretung find 2300 M nöt Off u
Meldungen an Inſpektor 948 g d Exp d Bl

a846 RauchMehrere tüchtige Rerren
mit großem Verkaufstalent
zum Auffuchen von Beſtell
ungen bei Priviten und zur
Leitung einer Abteilung geg

Schlosser
und a0712 Proviſ ion und Fixum geſ

Zu melden von 6 Uhr4316 Leipzigerſtraße 45

Stadt Verlingeſucht Ein Mot torpflu führerTh Croke wird angelernt u udter

Werſeburg de n e JEin jüngerer od ältererSchalknecht gunger tücht Nann
mit auten Zeugniſſen der ſich

findet Stellung bei a0715 zum Verkauf v Zeitungen
Be Kker in N demsdorf u Büchern auf den B ahn

Für 1 April wird ſteigen rinnet z gefonra rte ljung ſtr eb m Mann Bahnhofs Buchbandlung

als Wirtſchaftselede geſ Flott cher arbeſtent

hen Wenie ein l freierHilmonleune Erbedien

f Freileitungsban auch Kriegsbeſchädigter
zum baldigen Antritt geſ

zum ſofortigen Eintritt geſMeldungen vormittags 9 B R blunkenhurg

bei der bier Vapierwaren FabrikWerſe urg arUlektr Deberlandzentrale Suche ſofort irre
einen jungen 854daalkreis bitte rleld

S O a b I
Sattlergeſellen

auch kann ein Lebriing ein
Tonwarenfabrit wird einur Ah dder ſh In a

oder eine andere dafür geeignete Ferionſichteit auch

Kriegsbeſchädigter für ſofortigen Eintritt geſucht
Bewerbungen mit Angabe der Gehaltsanſprüche unter

T 4977 an die Expedition dieſer Zeitung a842

Bfen Leute
oder geeignete andere Arbeiter für
Granaten Preßwerk De ſofort geſucht

unſer
3238

l A4 Hühner A G
Halle a SLehriins

aus guter Familie und mit guter Schulbildung zum 1 April
h0953t Schriftliche Bewerbung zu ſenden an

Otto Schultz
geſu

mee 7Einen tüchtigen militarfr
Hausdiener

ſucht zum 15 März a0698
maolere Hotol

Merſeburg

I Maſchinen
Zeichner

geſucht Offert unt T 4897
an die Exp d Bl a0711

Off u K a d Exp d Bl

zu Halle g 6 geſtellt werd H Zſchäckel
7 Sattlermſtr Alsleben a S

Magdeburgerſtr 67 Minſärfreſer FsKlempnergeſelle ſof geſ

Kodtler Dölauerſtr 5Tmme rleute
werden für längere Beſchäf
tigung geſucht b1050

Delitzſcherſtr E
Friſeurgehilfen
ſucht Koch Reilſtr 133
Tücht Chendreherſtellt ſof ein Albert el

b Delitzſcherſtr 30

4 vBademeiſter und
mMaſſeur

per ſofort gefucht
A veumnerkel

Kur und Badeanſtalt
Cöthen Anb Friedrichſtr 6

Ein zuverläſſiger b1016

Kufscher
geſucht von der

Betriebsverwaltung der

Cewerkvebait Jalzmünde

VPauppendorf
Jüngeren kraftigen ſinnenBuchdindergehilfen

für Broſchurarbeiten u fürArbeiten an der
maſchine ft

Geschlrrkührer
mit aquten Zeugniſſen und

Arbeiter geſucht
Ab Ernst 6 m b II

3250 Spviritus Raffinerie
Ticht Schwimmlehrer

f ausw Flußbadean ſt geſ

April ein die
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Ein paar Mal war ſie leicht verwundet worden

aber in ganz kurzer Zeit hatte ſie immer wieder am
Steuer geſeſſen den ſonſt ſo ſanften Blick noch kühler
und herber als zuvor aber immer zielbewußter

Man bewunderte ſie in der Kolonne Sie war die
einzige Fahrerin in ihrer Abteilung ſonſt ſaßen nur
Männer am Steuer Orden und Ehrenzeichen trug ſie
auf der Bruſt Erſt vor kurzem hatte ſie voll Todes
verachtung zwei Generäle durch wütendes Schrapnellfeuer befördert und der Erzherzog Friedrich hatte ihr

die goldene Tapferkeitsmedaille höchſt eigenhändig an
die Bruſt geheftet

Nichts hatte ſie in ihrem Pflichteifer beirren können
nicht mal die Nachricht die ihr Lorle vor Wochen zu
gehen ließ daß es dem Conte Pinghetti gelungen war
zu entflichen Am Morgen da man ihn richten wollte
hatte man ſein Gefängnis leer gefunden und ſeine beiden

Wärter mit einem Dolchmeſſer erſtochen
Verene wagte nicht ſich darüber Rechenſchaft zu

geben ob ſie Freude oder Unwillen über dieſen Aus
gang empfand Wenn Pinghettis Flucht auch die Schuld
von ihrer Seele nahm daß ſie vielleicht doch etwas zu
ſeiner Rettung hätte tun können ihr vaterländiſches
Herz empörte ſich gegen den Mörder der ſo ſchonungs
los alles ihm Entgegenſtehende aus dem Wege räunnte
Jhr ſchauderte vor dem Gedanken daß es eine Zeit ge
geben wo ſie geglaubt den Conte zu lieben

Würde ſie je die Schmach von ihren Lippen waſchen
können daß ein Pinghetti ſie geküßt hatte

Nur nicht denken müſſen Es war ihr ja auch
bisher ſo gut gelungen die böſen Geiſter zu ſcheuchen
Todmüde war ſie bei Tage oder Nacht wenn ſie einmalruhen durfte auf ihr Lager geſunken n Auto im

Stall auf Stroh oder unter freiem Himmel ſelten oder
nie im Bett hatte ſie immer traumlos geſchla öſtlichgeſchlafen im Vewußtfein treu erfüllter Pflicht Nur

nicht denken müſſen Aber heute auf dieſer nächtlichen

Her hre S g echt e WJ

9 ntt

friſch eingetroffen h

1274 u 1275Gr Ulrichſtr 58 Tel
Pa grüne Heringe in 48
t Pa Seelachs ohne Kopf Pfund 66 W
Pa Kabeljan ohne Kobf van 6

Ferner billiger Brotbelag
Feinſte Goldſprotten l Pfund nur 25 Pf

Feinſte Kieler Eprotthücklinge ine la

ff geräuch Lachsheringe eng 20 v
2

ehrlfug e icht

Heringe in Gelee 45 Mar Bratſchell 19
e Pfund Pf fiſch Portion 4 Pf

Ferner e22659J Hochfeine Ri riM zarte fette ie envoll e nge e l a P

iagl zu veroterTaarn an B S St
proſpekt m Garan ti cheinzur Vertretung des jetzigen Joh H Schul t Adr Ver Cöln 185

Ve rireters geſucht evtl für r naenienrün r
einige Tage in der Woche Sohn achtbar Elternſt ellt ein

Babhnarzt Sechiering Oari Nagel Malermeiſter
Eisleben Richard Wagnerſtr 8 t fo

BSaärcertehTüchtiger ib84 b1011
40257722222222222 4 12222Maſchinen den Arrit n en z

ſchloſſer Lehrling
am liebſten Kriegsebeſchädigt
zur Aufſicht bei Baumaſchin z Anter her Veving 3

Montage ſofort geſucht An 2 Seldenhanas es
gebote mit Zeugnisabſchrift 83 ß 7 Cchwarrronhor n 23und Lohnanſpvrüchen u s 800 89 daun e tlhel
an Haaſenſtein Vogler 32 Gr Stein 88 2
G Halle erbeten z treueTüiſchtiger a esal lllet t

Max Fiſchet Mittel lſtr e
Hetallformer

der eine mittlere Metallgießerei vorſtehen kann ſofals Vorarbe titer reſp Meiſf ter Du uche 1 A einen
in gute Dauerſtellung geſ J J imAngeb ote m t näh Angaben en t E
u Lohnforderung u T 5257 aus achtb J ie füran die Exrn d Bl einzuſend T P c 4 o ito ei

ohr Mäh Bäckeri riſcurgehiſfi t icht F l ilfen meiſter kefer einſtra e 1
ſucht P Blum 1338Merſeburgerſtr 164

9 tucht Schneider r gehilf a

gute Maßarb a W f dau

Ecke

lk

9 Rei tſof e Bfoxte Reilſtr 9 I en
eſſer en Haushalt gedientMgerterſgt at wird zum l 4 16 geſucht

GBartenſty

vereidigter nur Ver Su be 3 lvpril eintr auenéverſor für jungog Mädchot
Monats und Jabres e ind njeabſchlüſſe v größerer Landwirtstochter n unterFirma geſucht Gefl 20 Jabren a0717
Off mit Angabe des als MamſollHonorars unt T 27 los Aünien

welch in n n ua d Exp d Bl d1014 lches im Kochen u abS Zweigen der Landrwo
Exrfahrung hat
auch dascZüch ſo Angebote mit alte
gabe unter T 4917 an die
Expe dition die Blat

Such zum 1 1 ein

n

1 rSchneide b 0940 r alt don wen
llt für dauernde t ma ShurnerBeſchaftigun ig ſofort od zum ermi S ins Ar uf Rub Thiir c 999

b1041 Gr Steinſtraße 12 igunſaſtra SRuchärnekerel des Kräſt Burſche v enwe n bei bobem zm geſucht Koſt und Logis im Kinderpflegeri
Halle a S Hauff rrenſtr eh e t oder Kindermi gen

d langji Zeugniſſe beſitzt
ruhig ſauber und verläßl
iſt zu ganz kleinem Kind
Bewerberinnen mögen ſich
wenden an 723Frau Ritterg veſittzer

Lüdicke

n wvolleben
Nudchen

kinderlieb z 1 4 geſucht
Frau Tierarz efterſeldGlauchaerſtr i j r313
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gebe imnis vollen Fahrt mußte ſie es doch denn in ihrem

Wag führte ſie diesmal einen dem ſie nie wiederbeg ten n wollte

Hauptmann von Bergeln ſaß mit dem kleinen Leutnant cheinen der es inzwiſchen zum Oberleutnant ge

bracht hinter Verene und nicht ein Blick oder ein
Wort hatte ihr vorhin da ſie ganz ſtarr vor ihm ſtand

ſo unerwartet ihren Kraftwagen beſteigen wollte
und ſie vorm Oberkommando hielten verraten da

in knapper förmlicher Gruß das war alles Und
dieſe ſtundenlange endloſe Fahrt durch die Nacht

9 m rAb und zu hörte Verene die luſtige Stimme des
Oberleutnants Scheiner an ihr Ohr klingen ſie hörte

zuweilen ein Wort der Erwiderung ohne zu ver
die beiden ſprachen Aber jedes Mal wenn

Stimme ihr Ohr traf war es Verene als
halte ihr Herz einen ſchweren Schlag empfangen

Sie ſchauert unter der Kälte der froſtigen Spätſom
mernacht Nebelſchwaden ziehen über den Weg Ab und

dunkle Geſtalten auf ein Meldereiter ein

ell ſchreit die Hupe
die nächtliche S Ille

Der unendliche Zug der Wagen der ſich in beſtimmten Abſtänden ben egt hält

der Ferne donnern die ſchweren Geſchütze des
ſteile Straße ſteigt in ſcharfen Win
Faſt ſcheint es unmöglich dieſem ge

Bergrieſen der ſich faſt ſenkrecht vor der Ko
in die Nacht hebt beizukommen aber die Motore

Mörſer da vorn arbeiten funkenſprühend
keit nehmen ſie den beſchwerlichen Weg zur

Höhe dem Feind entgegen
rene mit ihrem Kraftwagen iſt im m auf

Pfade Wenn ſie jetzt abſtürzen Noch nie
anzen Dienſtzeit hatten ſolche Beden en

Pfeifenſignale ſchrillen durch

S

c

z

2n h S d
Zaillen

W
bei hohem Lohn per ſof
geſucht bo951

Theodor Pühlemapn

usiagerftraßze 97 8

2 h T 4 h eStheuter rau für Sonnab
vorm geſucht

Kohlſchütterſtr 2 II
Eine alleinſt alte Frau z
Kinderabwarien geſucht
Mel7 Pulverweiden 1

Suche ſofort ein arbeits
ſames tüchtiges Ste7Mädchen
für alles mit guten Zeug
niſſen von auswärts

Reilſtraße 16 part
Ordentl Mädchen

Ordentl fle Frau oderMädchen als Aufwartung
für die Zeit v 12 vormittags 4 nachm geſ
May Kgl Reg Bauntſtr

Heinri hiir I II
zum l 4 funges
läſſ ſauberes
en vom Lande

Hemice
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e
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e

rzu

Mädt
Dr

WJ u
V

arel
z

r medDölau bei a831
z e zum 4 16 oder

ſpi a844älteres gewandtes
ötubenmädchen

Zeugniſſe Gehaltsanſpr
einſenden an

Frau Lüttich
Rittergut Eſperftedt

bauerSuche zum 1 April ein
älteres ſauberes

Halle

Eeneral Angeiger fär Halle und die Provinz Sachſen
ſie berührt Er und d ſie zuſa zuſammen in dem tiefen Ab

grund der Bergrieſe über ihnen als Wächter
Verene wirft unwillig den Kopf zurück
Nein Tirol braucht ſeine Männer Es wäre Feigheit und Sünde zugleich

Abermals ſchrillt das Halteſignal durch die Nacht
Wieder ſtehen die Wagen
Jeldlager klingt das Kommando
Dös kann i net ſchön find n, meint der kleine

Oberleutnant als Verene ihn und Bergeln höflich auf
fordert den Wagen zu verlaſſen da hier oben auf der
Höhe der Fliegergefahr wegen alle Gefährte durch Zweige
verdeckt werden müſſen da kenn i mi net aus Wo
ſoll n mer denn ein Schlafl mach n gnä Gräfin

Verene lächelte
Jch bin hier keine gnädige Gräfin Herr Oberleut

nant ſondern nur die Kraftwagenführerin Heidenkamp
Ach du mei Daß i dös erleb n muß Und s Kom

teſſerl is noch immer droben auf Kamp Du liabs
Her göttlein Wenns nun da totſchieß n tuan dös liabe
Ding

Das kann uns ja hier auch paſſieren Herr von
Scheiner Der Krieg iſt eben kein Kinderſpiel

Dös weiß der liabe Gott i kenn mi ſchon nimmer
aus Komm ns Herr Hauptmann irgendwo wird man
wohl ſein Platzl zum Schlaf n aufſpür

Hauptmann von Bergeln verabſchiedete ſich mit
ſtummem Gruß dann ſchritt er mit dem kleinen Ober
leutnant in die Nacht hinein

Verene ſah ihm nach Wie weh das tat nicht ern
Wort hatte er für ſie

Aber ſie durfte und wollte nicht grübeln Eifrig
mit kräftiger Hand wie ein Mann machte ſie ſich daran
ihren Wagen mit Baumzweigen zu verdecken Sobald

einer der anderen Kraftwagenführer ihr dabei zur Hand
gehen wollte wies ſie die Hilfe freundlich aber beſtimmt
zurück

Endlich war alles vorbereitet für die Nacht Verene

fühlte ſich totmöde Zelte gab es nicht auf dieſer Höhe
jeder ſuchte ſich ein Plätzchen zur Ruhe wo er es fand

Verene in ihrem pelzgefütterten Lederanzug konnte
ſich verhältnismäßig warm auf dem kalten Boden betten
vermochte es aber doch nicht zu hindern daß ſie zuweilen
froſtbebend zuſammenſchauerte Dennoch ſchlief ſie bald
ein

Jm Traum war es ihr dann als neige ein ernſtes
braunes Geſicht ſich liebevoll über ſie und als gleite eine
liebe ſanfte Hand koſend über ihr Geſicht

Nur nicht erwachen aus dieſem Traum der ſo köſtlich
war Wohlige Wärme umfing ſie So hatte ſie lange
nicht geſchlafen wie hier auf den felſigen Höhen Ob
wohl bald der Morgen kam

Verene rieb ſich erſchrocken die Augen Ein fahles
Dämmern war ſchon in der Luft aber plötzlich flog ein
blendender Lichtkegel daher und machte alles um ſie her
taghell Ein Scheinwerfer überflutete mit grellem Licht
das ſchweigſame Feldlager des Automobilzuges

Verene wollte haſtig aufſpringen da gewahrte ſie
daß um ihre Glieder ſorglich eine warme Decke geſchlun
gen war Darum alſo fühlte ſie ſich ſo weich und warm
geborgen Sie lächelte beglückt und drehte ſich wohlig
auf die andere Seite Da erzittert die Luft wie von
einem krachenden Donnerſchlag Leuchtgranaten ſtei
gen aus den feindlichen Stellungen auf

Verene ſteht ſchnell auf den Füßen da gewahrt ſie
plötzlich neben ſich die hohe Geſtalt Bergelns

Taghell iſt es von dem grünen Schein der Leucht
kugeln

Ein furchtbares Jnfanteriefeuer ſetzt jezt ein Wie
feuerrote Schlangen züngelt es durch die Luft

Da drüben kämpfen meine Leute, ſagt der Haupt
mann faſt heißer und ich muß hier ſtehen und tatenlos
zuſehen Können Sie mich und Oberleutnant Scheiner
an die Gefechtslinie heranbringen

Tücht Büfettfräulein
ſucht Stellung f 15 3 od 1 4
Off u H 988 a Exp d Bl

20jahriges beſſeres
Mädchen

welches mehrere Jahre in

7 e ſahr Burſche ſucht
Arbeit od Laufburſchenſtelle
Off unter l 7471 an die Fil
d Bl Leipzigerſtr 34 7306
Suche m Sohn Klaſſe d herrſch Häuſern war ſucht
Voltsſch Lehrſtelle in tauf 4 Stell Kochkenntn vorhmänn Geſchäft od Kont Off ſelb kann ſich n Sonnt 123
u F 966 o d Exved d Bl vorſt da außerhalb i Stell

Off u V 979 a d Exp d Bl
Wirtſchaſtsſräulein

im Kochen u Haush erfahr
5 Jahr in letzter Stell ſuchtzum l April vaſſenden Wir
kungskreis Angebote unt
M B 822 an Haaſenſtein

Vogler Weißenfels erb b86

erf Buchhalter u
Korreſpondent

langjähr Praxis ſucht ſof
od ſpüt Engagement Ueber
nehme g ſtunde w Führung
von Büchern Offert unter
U 955 an die Exned d Bl

Anſt ſunger Mann 25 J Sſucht Beſchaft gisHausdien Jg anſt Mädch 17 J
od irgendw Art Offerten alt ſch ged ſ z 1 4 St
unt L 7511 an die Fil ds b einz D od ält Ehep
Bl Leipzigerſtr 34 314 Off u M 2 a d Exp d Bl

Donnerstag 9 g März 19 1916
d r SWwJWenn Sie Erlaubnis vom vom Kommando h haben

natürlich

Verene begann dabei ſchon die Zweige von ihrem
Auto zu entfernen

Es geht auf Tod und Leben, wandte der Haupt
mann ein

Jch ſehe alle Tage dem Tode ins Auge
Er hob die Hand an das Käppi
Jch danke Jhnen Gräfin

Scheiner brachte die Genehmigung zur Weiterfahrt
während die anderen Wagen bis auf die Geſchütze die
ſchon voran waren in Deckung blieben

Wieder ſaß Verene am Steuer Dieſes Mal aber
nahm Bergeln nicht hinter ihr wie Scheiner ſondern
an Verenes Seite Platz

Blitz auf Blitz zuckte jetzt um ſie her Heftiger wird
das Gefechtsfeuer dem das Auto entgegenraſt

Und plötzlich fühlt Verene Bergelns Hand auf der
ihren die das Steuer hält

Unwillig ſtreift ihn ihr Blick Er zieht ſchnell die
Hand zurück aber ſeine Stimme bebt als er ihr zuruft

Es war wahnſinnig von mir Sie in dieſe Gefahr zu
bringen Halten Sie bitte

Verene ſchüttelt den Kopf
Jetzt iſt es zu fpät Herr Hauptmann da ſind ſchon

die Unſrigen
Fortſetzung folgt

J 1 III
Neun hinzutretende Bezieher
des General Anzeigers erhalten den bisher
erſchienenen Teil dieſes Romans ſoweit
der Vorrat reicht koſtenlos nachgeliefert

um n

3

verloren Gefunden

Braunes Portemonnaie
mit Inhalt in der oberen

Günſtiges Anpehot

Licht Durchm verzinkt 40

in Koch u Waſqeſein
mit Rand prima ſtarke verzinkt und emailliert

45 47 50 52 55 57 60 62 emGr Steinſtr verloren Geg
gute Belohnung ghzugeben

17 50 18 50 19 19 75 21 50 22
Gr Steinſtr 36 IV Licht Durchm verzinkt 66 67 70

o 24 50 26 00 28 50 M

77 60 85 90 95 em72 12 75
Frau w hlunmensträussehen
gefunden wird geb dieſelb
geg Belohn abzugeben bei

Kleit Hermannſtr 24
A Mädchen 10 Mk von

Brunoswarte ü Schülershof
Markt b Sandberg verl Geg z861

Lichten Durchmeſſer 45

auf Anfrage

22 50 24 7Mit Handgriffen pro Stück 50 Bit mehr Andere Größen und verzinnte Keſſel billigſt

30 75 32 00 35 00 38 00 41 00 44 00 47 00 54 00 65 00 77 50 Mk

75 80 cm5 27 50 31 50 35 00 40 00 46 50 53 00 88 50 r50 55 60 61 66 71
Verſand gegen Nachnahme ſchnellſtens

Bel abz Brunoswarte 24 p 2
Geldtaſche inhalt 10 Mk

und Burieftaſche verloren
Geg Belohnung abzugeben
4310 Landsbergerſtr S I

Schwarzer Muff
geſtern Talamtſtr verloren
Wiederbringer erh Belohn

Deſſauerſtraße 5 l
Kl gelver Pinſcher ent

ch
Kontursvermeid Befeit

von Zahlungsſchwierigkeiten
Zahlungsfriſten w beſorgt
Große Klausſtraße 7 I

Peſten Dank
Herrn Bantkier Haaßengier

laufe n Geg Belohn ab zig für das mir kern
4330 Kl ülrichſtraße 17 Geſchenk Fr LHund entlauſen
Skye Terrier Rufname Snob auffallend lang drahtiges
Haar Farbe hellblaugrau mit ſchwarz Vor Ankauf wird
gewarnt Gegen Belohnung abzugeben bo952
Paul Zecheyee Bergschenke Halle d S
Se aude Sumen od Fornamena e e läßt r40er 2c weben lrote Schrift aufſuche Vekhh m nden weiß Bandj I Schnee Kcht

Dame geſetzt Alters Wwe e346 Gr Steinſtr 84nicht ausgeſchloſſen Suche Land od Schrever
zwecks ſpät Heirat ſee m nen

Gefl Offerten möglichſt mit N 973 a d Exp d Bl
Bild unter H 928 an die eExped d Bl erbeten Heute friſch eingetroffenFür mein jüng g Bruder jg eKaufm Witte 20 gr ſch F
ſehr angenehm Aeußere a
Feldgr gew dem es a paſſ
Damenbet fehlt möchte ich
nette Dame a v tennen
e Junge Damen v 20b 25 Jabr mit Vermögen
denen an glücklich Heim n

II
Bratſchellfiſch Pfd 58 Pf
Schellfiſch o K Pfd 75 Pf

bald Verheiratung gelegen Ziuländ Angeliſt woll b Sonnabend ausf Schellfiſch Pfd 70 Pf
Off u E 865 in d Exp d Cabliau Pfd 64 Pf
Bi niederl Strengſte Dis Seelachs Pfd 64 Pf
kretion nr ff Bücklinge3jg 18 19j Kauf Bektſch S J
mit 3 jung hübſch Damen gl raße 17 ernruf 2728Alters zw gemſch Spazierg trabe h
u ſp Heir Nur ernſtgem Off hmal m Bild u V 959 Expd Bl

J r Anſ20 2 Kinder möchte m
qutgeſinnt Herrn i Brief
wechſel tre en zw ſpäterer
Heirat Off mit Bild uB 962 an die Expedition
dieſes Blattes
2 Kriegerswitwen 35

hat Se Werte als Radikal
mittel für Erwachsene und Kinder

vorzüglich bewährt 1,75 MHerstl Noopharin Hannover 8 v haben in

Halle in den Apoth ständige
Niederlage Delitzscherstr 92f Bek m H in ſich Poſ Bahnhofs Ap Brüderstrasse

zw i Heirat a Verw Löwen Ap ma 9S u C 983 a d Erp d Bl heilt in 2 Tagb Juckkrätze ohne BerufsHeirgtsGeſuch ſtörung Kur unſchädh ge
Junge Witwe Mitte 30 ruch und farblos Mk 2,

Jahre ſucht Bekanntſchaft Hilft garant
mit leichaltrig ſoliden Verſand Barmen 5 a20
einfach Mann ohne Ver
mögen Off mit Bild unt
O 8690 bis Sonnab poſtl
Mansfeld Stadt a0730
Fri 35 ſ Bekanntrſchmit ſolid anſtänd Herrn
in ſicherer Stellung zwecks
ſp Herrat Auch Kriegs
invalid Off unt A 981
an die Exped ds Blatt

Max Welz Halle a S Indwehrstrase 7
Bekanntmachung

über öffentlich meiſtbietende Verpachtung
der Gemeindejagd zu Bleddin

Der unterzeichnete Jagdvorſteher wird am 25 März
d Js nachmittags 4 Uhr im Hellmannſchen Gaſthofe
in Bleddin die Hagd auf den Grundſtücken des gemein
ſchaftlichen Jagdbezirts der Gemeindefeldmark Bleddin
ſowie diejenigen des Schützberger Holzanger und Heeger
zirka 625 ha öffentlich meiſtbietend auf einen Giährigen
Zeitraum und zwar vom 1 Junt 1916 bis 31 Mai 1922
einſchließlich verpachten Pachtluſtige werden hiermit
eingeladen Die Pachtbedingungen liegen in der Wohnung
des Unterzeichneten aus a 0726

Bleddin Kreis Wittenberg den 1 März 1916
Der Jagdvorſteher Hille

Bekanntmachung
über Salatöl Erſatz

Unter der Bezeichnung Salatöl Erſatz wird zur
zeit ein Erzeugnis in den Verkehr gebracht das nach
einem Gutachten des Nahrungsmittel Unterſuchungs
amtes eiwa 99 25 Waſſer aber keinerlei Fette enthält
und mit Borſäure haltbar gemacht worden iſt Die
für das Mittel geforderten Preiſe 1,990 Mark für einPfund ſtehen zu ſeinem wirtlichen Werte in keinem
Verhältnis Vor dem Feilhalten und dem Ankaufſolcher Erfatzmittel wird hiermit gewarnt

Halle a S den 7 Mar 1916
Ruchlaß Aulfſonſſ corercoas

Covercoats
Freitag den 10 d Mts

130 ew breit Meter 50
nachmitt 1 Uhr Fortſetzungder Nachlaß Auktion Zur Kostümstoffe

30 em breit 65Verſteigerung kommen 130 em breit von 165 an
hoch öchiaf zimmer I Min ſehr ſ
einkichtung z

n reſteSch chehitßet

lebendfriseh

Eiche Kücheneſntigig

2 Kleider 6chränke

x u treffen in der
mit Malr ron warkt ile
9 i c und Leid kein 33 Tol 658

ſowie Partiesh Gilberſachen

Die Gegenſtände ſind ge
braucht Beſichtigung dafelbſt
von 11 Uhr an 3263

Wer krank ist
erhält briefl Auskunft übereignete Wans mittel keine

Arzne imitt r gratis durch
wester Marie

Aerztl mr t

Ein neues Werk von Anny Wothe
66 Ein Krieggromeflefer Not a nn

Oskar m onho
beeideter Berſteigerer

Krauſenſtraße 27

KrankensAdelheldstr r
Krankheit angeben

Jg Mädch v Bäckermeiſterstocht v Lde auter
ſ Bek m Sr

Feldgrauer n ausgeſ
bald Heirat Offert
ichſt mit Bild unter

O 8394 a d Exp d Bl

Diese neue

C geſucht 329 Wiriſchafter Anſt fleiſt Müdch ſuchtMädchen Jacobi Töpferplan 1 J anf el de St et zum 1 4 16 u Offwo ſelb d Wirtſch m b a erbeten ar röckewelches ſelbſt kochen kann Ein Stubenmagehen Gemüſebau u kl Vi iehz er f 4 rn
und ſchon in beſſ Haus für Hotel zum ſof Antritt a Geb w wenig geſ Off u Jg anſt Mürchen 22 Jtag war Gute Zgn er geſucht Frau Stöpel J 9 9a d Exp d Zta 8 b alt ſucht zum 1 4 paſf
forderlich Frau Werther Riededplatz 334 e Stellung 18 WaärterinMühl z h0930 c 7 en Se h battdi a rFür Stenbgraphſe und rerree möglichſt Anſtalt Off untétkge geſucht Schreibmaſchine u allgem Heinge ſione DSertäuſerin P 995 a d Exp d Bl

Kontorarbeiten geübte ſehr möchte ſich in Kolonie e c
zum A pril f S iadtgut z äegei Br anch e ausvilden ſfe t el d im Schneidnach aus wäre nicht unter ZUüveriässige Dame u d We a d Crp c Wlätten und Kochen erf
20 Jahren Ge 9 dieg e in de gen n v in d m Arrn ch an e gar malhal kleine dilchwirtſch nur für die Kriegszeit v lehrt auch auf dem Shausmädchen vorhanden groß Halliſcher Buchdruck Kuſſtert er Stellung S Ella Schmidt

nr J unt 955 an d Exp d l ic fOffert erbet unt T 4717 zu ſofort oder zum 1 April Fr e Eickendorf Kreis Kalbean die Expedition dieſes geſue Anfängerin kommt W Ehrl er gin Madchen a S VBahnbof 057
Blattes nur dann in Frage wenn n rugn nicht Jg Mädch ſ KochlehrſtPrbent fleiß Mädch ſof e ganz beſonders I halt aheres vei iteiter evtl a ausw Off m Bed
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Aeltere Frau ſucht ſ wied
giatich zu verheiraten m
älterem Herrn Offerten
T 5197 an die Expedition
dieſes Blattes a866

Beamter Anfang 30 mittl

degräßen nachdem der vorige Weihnachten erschienene

Erste Kriegsroman Deutsche Frauen
einen beraus glänzenden Erfolg erzielt hatVerfasserin sind aus allen Kreisen aus Kaizernans und Schüutaen

777 xahl reiche Zastimmungen und Anerkeunnugssekrelben
gen über dies geht patriotische Werk das in jede Pamiliesterang a Rrhebung trägt u unsern Kriegern da draußen zeigt

wen die Daheimgebliebenen mit ihnen sorgen und kämpfen und
Le Opfer wert sind die gebracht werden

In jedem vaterländisehen Hause und bel unseren Kriegern
wird auch Anny Wothe s nenester Reman Aus tieter
Not eine Heimstätte haben

Arbeit der Dichterin ist mit besonderer Freude zu

Sowohl uns wie der

Statur in Kleinſtadt wohn
haft wünſcht die Bekanntſch
einer vermögend Dame zw
Heirat Beſſere Landwirts
tochter aus Könnern oder
Umgeb bevorz Gewerbsm
Vermittl v Damen

Aus flefer Mot a Deufsche Frauen
je Mk geheftet und Mk 5 in Geschenkband geb

Preis der beiden Romane

im Alter bis 28 J wollen
Pertrguenspen Offert unter

5177 an die Exped d Bl
einſenden a869
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